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Liebe Mitbürgerlnnen von OYthe!

Mit der Pensionierung von Pater Ulrich, der Veftrag lief bis
zum 31 J22008, und dem damit verbundenen Auszug aus
dem Pfarrhaus gibt es nach fast 700 Jahren keinen resi-
dierenden Pfarrer in Oythe mehr. Damit fehlt eine sehr
wichtige Anlaufstelle im Stadtteil Oythe.
Nach der Neustrukturierung und der damit verbundenen
Fusion der drei bestehenden Pfarrgemeinden im Jahre
2007 konnte es im Zuge der Zentralisierung vorwiegend nur um eine Be-

standsaufnahme gehen, was an Aufgaben der Zentrale zugewachsen ist, um

dann den nötigen Arbeitsaufwand abzuschätzen. In einem nächsten Schritt

ist eine Weichenstellung fÜr die Zukunft vorzunehmen: Was muss im Sinne

einer funktionierenden,Gemeinde bei der Zentrale bleiben, und was überlässt

man im Sinne des Subsidiaritätsprinzips der kath. Soziallehre den enga-
gierten Christen vor Ort in den alten Pfarrgemeinden, da sie vermutlich

schneller und angemessener auf Vorgänge vor Ort reagieren können? Damit

bindet man auch viele Interessierte mit in die Gesamtverantwortung für die

Gemeinde ein. Dabei sind alle zur Mitarbeit aufgerufen, nur zuschauen kann

nicht im Sinne der Botschaft Jesu sein.
Erwarten wir keine Wunderdinge in kürzester Zeit, alle machen sich auf einen

neuen Weg - Geduld und wohlwollendes kritisches Mittun sind zunächst ein-

mal notwendig. Vieles ist schon auf den Weg gebracht worden, und vieles

wird, wenn wir mitmachen, noch möglich sein. Weihbischof und Offizial

Heinrich Timmerevers hat auf dem Bekenntnistag in Bethen am 21.9.2008

sich dazu wie folgt geäußert: ,,Das Schaffen von neuen Strukturen bringt

nicht gleichzeitig neues Leben. ... Viele Ehrenamtliche tragen mit ihren

Begabungen und Fähigkeiten zum Gelingen der Kirche bei." (oV 22.9.2008)

Damit ehrenamtliches Wirken möglich ist, benötigt man vor Ort Strukturen

und Anlaufstellen. Dabei hat unser Pfarrhaus eine sehr hohe symbolische

und auch praktische Bedeutung im Sinne eine Koordinierungsstelle für alle

Aktivitäten im Stadtteil Oythe. Daher gab es in den vergangenen Monaten

Gesoräche auf verschiedenen Ebenen, um eine Oyther Lösung möglich zu

machen. Da es sich um etn schwebendes Verfahren handelt, soll an dieser

Stelle nicht weiter darauf eingegangen werden. In dem Zusammenhang

haben wir in den vergangenen Monaten von vielen Seiten sehr viel Unter-

stützung erhalten. Dafür bedanke ich mich ganz besonders.
Der Heimatverein wird in diesem Jahr20 Jahre alt. In diesen 2 Jahrzehnten

haben wir von allen Seiten sehr viel Anerkennung und Hilfe in Form von

Sach- und Geldspenden, Vereinsbeiträgen, Anzergen im Mitteilungsblatt

usw. erhalten. Wir haben uns für dieses Jahr daher vorgenommen, zunächst

einmal alle Werbepartner und Sponsoren einzuladen, an einem Spätnach-



mittag an einer Führung durch die Oyther Kirche und unsere Heimatstube
tei lzunehmen. Anschl ießend möchten wir ihnen bei einem gemütl ichen Bei-
sammensein unsere Planungen für die Zukunft vorstellen. Der Öffentlichkeit
wollen wir an einem ,,Tag der offenen Tür" unsere Heimatstube und die
Räumlichkeiten auf der Schule zeigen.
Unsere Heimatstube wird an jedem Donnerstag von 17.00 - 19.00 Uhr sehr
gut besucht, oft haben wir Schwierigkeiten, allen Besuchern gerecht zu
werden. Hoffen wir, dass das Interesse so bleibt. Wir freuen uns über jeden,
aus welchem Grund auch immer, der zu uns in die Heimatstube kommt.
Unterstützen Sie uns auch weiterhin mit Worlen und Taten.

Mit  f reundl ichem Gruß
Georg (Fiti) Böske

PS: Werden Sie Mitglied des Heimatvereins (Jahresbeitrag 12 Euro). Füllen Sie
bitte die Beitrittserklärung aus, und geben Sie diese bei einem Vorstandsmitglied
ab! Dankel

, . v
Vorstandssitzung des Heimatvereins bei Anita Böging



Anschriften des Vorstandes
'1. Vorsitzender: Georg Böske, Te|.3919, Kirchweg 7
Stellv. Vorsitzender: Günther Höne, Tel. 83387, Kloppenborgsweg 1
Schriftführer: Josef Meerpohl, Tel.4219, Birkhahnweg 2
Stellv. Schriftführerin: Anita Böging, Tel. 3562, Speckendamm 2
Schatzmeister: Walter Tebbe, fel82272, Amselstraße 8

Zum erweiterten Vorstand gehören:
Lutz Bense, Tel.  92'1330, lm Kühl 6a
Ludger Espelage, Tel.3742, Hellms Damm 1
Matthias Janssen, Tel. 4240, Falkenweg (Familienforschung)
Anton Meyer, Te|.5447, Finkenstraße 14 (Wanderungen, Radtouren)
Günter Sieveke, Tel. 4899, Holzhausen 22
Werner Thomann, Tel. 3696, Oythe 7
Eberhard Thun, Tel. 83923, Wachtelstraße 2 (Digitalisierung der Dia-Sammlung)
Hermann Warnking, Tel. 3825, Auf dem Horn 6 fheatergruppe)
Ludwig Windhaus, Tel. 858494, Vor dem Esch 2

Der Vorstand des Heimatvereins im Totenkeller des alten Klosters
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M itg liederversam m lu ng
des Heimatvereins Oythe e.V.
Montag, 9.3.2009, um 19.30 Uhr bei Sextro

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Ehrung verstorbener Mitgl ieder
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Rechnungsprüfer:
a) Kasse Heimatverein - Entlastung des Schatzmeisters
b) Kasse Interessengemeinschaft Telbrake - Entlastung
7. Bericht der Fachbereichsleiter - Arbeitsgemeinschaften
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Kassenorüfers
10. Anträge
11. Verschiedenes
Schluss: Dia-Vortrag ,,Was war los in Oythe 2008?"

' i  
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Anton Meyer (re) startet zur 1. Radtour mit der Donnerstagsgruppe





Heimatverein Oythe - Tätigkeitsbericht 2008
Kurzfassung

02.01.  MGV-Jahresabschluss:  Dia-Vodrag
03.01 . Vorstandssitzung bei Georg Böske
11.01 .  Fam. Berd lng/Bock age:  Transpor t  . ,a l ter"  Sachen
13.01 .  VfL Oythe SgH: Olympiade der  Vere ine
13.01.  Neujahrsempfang St .  lv lar iä  H mmel fahr t

Verabschiedung Nlonika Meyer
22.01.  Hermann Warnking 75 Jahre
27.01. Seniorennachmittag lm Dorftreff Ho zhausen: Dia-Vortrag
30.01.  Seniorenkarneval
30.01. Fam. Berd ing/Bocklage: Transport .,alter" Sachen
03.02.  Fastnachtswanderung in  Lohne
04.02. Grützwurstessen Ho zhausen
05.02.  Verabschiedung Ludger Riemann
10.02. .,Tag der otfenen Tüf in der Heimatstube
1 1.02. Pfarrhaus: Transport ,,alter" Sachen
15.02.  Theater  AG: Generalversammlung
19.02.  Fam. Abeln.  Twist r ingen:  6 Kadons mi t  a l ten Büchern
21.02.  Vorstandssi tzung
23.02. Fam. Thole-Surrnann: Transpod .,alter" Sachen
23.02.  Fam. T impe,  Oyther  Str . :  4  Kar tons mi t  Büchern
25.02. Sitzung Odsausschuss Oythe: altes Pfarrheim/Pfarrhaus
26.02. Pfarrheim lvlaria Frieden: Besprechung Pfarffest 14.9.2008
27.O2. Fam. Ceo.g Arck. Vecl'ra: Transport ..alter' Sache'l
01.03.  Delegief tentag OIV in  Emstek
03.03. HV: l\,4 tgIederversammlung
05.03.  He matb ib l io thek:  2 Kis ten mi t  a l ten Büchern
09.03.  Empfang Pater  Ul r ich,  75 Jahre
27.03. Stadt Vechta: Jugendarbeit in Vechta
29.03.  Bücherbörse Ramsloh
03.04. Vorstandssitzung
10.04.  Dia-Abend in  der  Heimatstube
12.04. Fam. Franz Böske: 25 Kartons
26.04. Klassentreffen in der Heimatstube
08.05. Vorstandss tzung
09.05.  Fam. Thole-Surmann:  Transpod . .a l ter"  Sachen
17.05.  K rchenführung für  d ie Angeste l l ten der  kath.  K indergäden n Vechta
23.05.  Führung in  de.  He . ra ls tube fü '  d ie  Fam. I  a ' rp  ng
31 .05.  Schulent lassung vor  60 Jahren
07.06.  K ipper :  Fußbal  Turn ier  in  Telbrake
14.06.  Theatergruppe, ,Jederrnann":  a l te  Gerätschaf ten



19.06.  Turmbeste igung
1O nA \ / ^ rc i )n . lee i tT r  nd

22.06. HV. Moorwanderung/Möppelfahrt
30.06.  Theatergruppe, ,Jedermann":  a l te  Gerätschaf ten
30.06. Eh rung Norbed Ostendorf
10.07. Kirchenvorstandsrnitglieder Oythe und Vereinsvertreter:

altes Pfarrheim usw.
14.07.  SPD-Frakt  on n der  He matstube:  Vorgänge in  Oythe
25.07. Ferienpassaktion Stadt Vechta:

Turmbeslergurg.  Hof  Lspelage.  Dor fp latz  le  brake
28.07. Katasteramt Vechta: Karten Oythe und Lutten
01 .08.  Theatergruppe:  Badtour  und Abendessen -  P lanung neue Saison
05.08. Hans l\lüller, Vechta: Transport ,,alter" Sachen
08.08. Katasteramt: Kaften Lutten und Oythe
09.08. Dorffest Telbrake - Seilziehen
09.08.  Far .  Pe2 Scheele.  Vechta:  Schautensterpupper
10.08.  HV:  Badtour  Industre-Museum Lohne
23.08.  HV Lohne -  Festakt  100 Jahre
26.08.  Fam. Cl .  Kühl  ng,  Dornbusch:  Nachlass , ,a l te"  Sachen
28.08.  Vorstandss tzung
01 .09. l\,{artin-Luther-Schu e: a te Gerätschaften
02.09. lvaria Deberding, Vechta: Akten VdH 1951 - heute (7 Archivkartons)
04.09.  Fam. Cl .  Kühl lng,  Dornbusch:  , ,a l te"  Sachen
04.09. Doris K ostermann: 8 Kartons mit Büchern
07.09. Enipfang Stadt Vechta: Städtepartnerschaft Vechla -

St. Paul de Leon (F)
08.09.  Farn.  Cl .  Kühl ing,  Dornbusch:  , ,a l te"  Sachen
1 1.09.  Theatergruppe, ,Jedermann":  Fückgabe Gerälschaf ten
14.09. PJarrfest - eigener Info-Stand
16.09.  Fam. Hans Blömer,  Holzhausen:  , ,a l te"  Gerätschaf ten
1 6.09. Steven Albert und Ronald Hellmann aus den USA auf der Suche nach

hren Vorfahren n der He matstube
18.09.  Frau And16,  Mühlenapotheke:  Gerätschaf len.  Bücher
20.09. Diamantene Hochzeit l\.4aria und Engelbert Hasenkamp
22.09.  GemeindeGoldenstedt  Plat tdeutsches Jahr
29.09. Katasteramt: Übergabe der ,,alten" Kaden an den Sponsor bzw.

Heimatverern
30.09.  Fam. Kl inker .  Cloppenburg:  Bücher  -  14 Kadons
02.10.  KFD: Dia-Vodrag
03.10.  Radtour  nach Dink lage:  Burg,  Schweger Mühle usw.
09.10. l\,4arienschule Oythe - 4. Klasse: Turmbesteigung und Heimatstube
nq 1n \ /^retrn. lcai tT rn.r

10.10.  Fr ihrung Klosterk i rche,  Totenkel ler ,  JVA Frauen -
Fe er: Georg Böske, 60 Jahre a t

II



1 I  .10.  Bei ratss i tzung Heimatbund OM in Bühren
14.10.  Wi l l i  Germer:  70 Jahre
1 6.10. Theatergruppe: Pilzessen auf der Diele bei Westerkamp
1 7 . 1 0 .  e w a t e g  -  1 0  J a h r e
25. '10.  Fami l ient re l fen Müth ing
03.1 1. Dorftrefi Holzhausen: Oyther Mitglieder Verwaltungsausschuss u.a.

Pfarrhaus usw.
08.11 .  Münster landtag in  Neuenki rchen
11.11.  Katasteramt -  Herr  Taubenrauch:  , ,a l te"  Kaden Oythe und Lut ten
I2.11.  Nie ls-Stensen-Werk:  Dia-Vor t rag Vechta
13.11.  Pfarrversammlung
14.11.  Geschenk HV an G.  Böskezum 60.  Geb.  Theaterbesuch in  Bremen
15.11.  Fam. Engelber t  Bockhorst ,  Dornbusch:  , ,a l te"  Sachen
20.11.  Vorstandssi tzung bei  Ani ta  Böging
20.11. Jahresabschluss der Radfahrergruppe mit Anton lvleyer im Cafe Gut

Füchtel
04.12.  l \ ,4ar ienschule -  Umwandlung in  e ine Schule f  ür  Schüler  a l ler

Bekenntnisse
08.12. Rathaus - Vorstellung des Kochbuches Vechta./Jaszbereny
14. '12.  Weihnachtsmarkt  -  e igener  Stand mi t  Büchern
20.12.  K nderwagen (Korb 1950er  J . )  mi t  2  Puppen abgehol t
29.12.  Uben der  Si lvestersänger
30.12. IVGV - Jahresabschluss/D avortraq

lmmer wiederkehrende Aktivitäten:
-  Öf fnung der  Heimatstube jeden Donnerstag von 17.00 -  19.00 Uhr
- Besuchsdienst für die ,,runden" Gebudstage: Die Teller fertigt Hermann

Warnking an.
- Reinigung der Heimatstube
- Einordnen/Sortieren von Akten, Bildern und Geräten im Oftsarch v, auf

dem Dachboden der l\rlarienschule und in der Scheune von Franz Hel -

mann in  Holzhausen
-  Abholen u.  Rein igen von Akten,  Büchern,  Gegenständen usw.,  d ie uns von

vielen Seiten problemlos überlassen werden. Dankel!!!
- Pf lege der Obstbaumwiese
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U nser erfahrenes Fachpersona I

freut sich auf lhren Besuch!



Atter Pfingstbrauch - Kinder halten die Erwachsenen an und putzen ihnen
die Schuhe

Tauziehen auf dem Dortfest in Telbrake

1 1
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

Nachname Vorname Straße Ort
Schmedes Florian Bei Kallagen Hof 5 49377 Vechta-Ovthe
Heckmann Frank Bei Kallaqen Hof 3 49377 Vechta-Ovthe
Heckmann Christine Bei Kallagen Hof 3 49377 Vechta-Ovthe
Holzenkamp Ralph Holzhausen 16 49377 Vechta-Holzhausen
Warnking Matthias Telbrake 20a 49377 Vechta-Telbrake
Zubrägel Bernhard Krusenschlopp 10 49377 Vechta

neue Mitol ieder
Mitqlieder lt. Heft Nr. 21
Verstorbene M itql ieder
Kündigungen
Mitqlieder per 22.01 .2009

gez. Walter Tebbe

Verstorbene Mitglieder des Heimatvereins 2008
Maria Hellmann, Grambergweg 1, Holzhausen, .7.5.1939, 

| 12.4.2008
Hermann Windhaus, Vor dem Esch 2, Holzhausen, - 18.1 .1928, I 26.4.2008
Josef Warnking, Holzhausen 13, * 18.2.1951 ,  t  16.10.2008
Maria Warnking, Holzhausen 13, * 25J1.1914, I 17 102008
Heinz Pölking, Wachtelstr. 6,. 4.3.1924, t 5.11.2008

Heinz Höne und
Ludger Brock
bedanken sich bei
Ludger Riemann
für 4)-jährige
Dirigententätigkeit

I J



Hinweise
'1. Alle Vereine, Organisationen und Privatpersonen sind aufgerufen, ihre

Bestände dahingehend zu überprüfen, welche Bilder, Akten, Büchel Filme
usw. an das Ortsarchiv abgegeben werden können, damit sie für die Nach-
kommen verfügbar sind. Außerdem wären wir sehr dankbar, wenn uns von
jedem Plakat, das für Veranstaltungen gedruckt bzw. angefertigt wird, ein
Exemplar zur Verfügung gestellt werden könnte!l!

2. Spenden: Der Heimatverein Oythe ist als gemeinnütziger Verein anerkannt,
so dass er spendenwürdig ist. lhre Spende überweisen Sie bitte auf das
Konto Nr. '131 200 600 bei der Volksbank Vechta (BLZ28O 641 79). Seit
dem 1.1.2000 können und sol len wir  selbst die Spendenbescheinigungen
ausstellen, die Sie beim Lohnsteuerjahresausgleich bzw. bei der Ein-
kommensteuerklärung beim Finanzamt geltend machen können.

Heimatverein Oythe - Führung auf Gut Dinklage
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Die Schüler der 4. K/asse
steigen mit ihrer Klassen-
lehrerin Roswitha Tilger auf den
Oyther Kirchturm und be-
suchen die Oyther Heimat-
sfube

1 5



Oyther Tagebuch 2008

Janua r
02. MGV: Jahresabschlussfeier
06. Sternsingeraktion
09. Seniorenfahrt - Krippenbesichtigung in Halverde
10.  Kl rchenführung für  Bewohner des Al tenwohnheimes St .  E l isabeth

LOn ne
'1 1.  Schützenvere in , , lm KLih l " :  Generalversammlung
13. VfL Oythe: .,Champions-League und Olympiade der Vereine" - SgH
13. Neujahrsempfang - Verabschiedung von Monika lVeyel Pfarrsekretärin
16. Landfrauenverein Vechta: Generalversammlung bei Sextro
20. vfl oythe - AH/AL-Abteilung: Neujahrsgang
21.  Frauenchor :  Generalversammlung
26.  Kolp ing:  Boßeln,  Kohl -  u .  Wi ldessen bei  Sextro
27. Seniorennachmittag im Dorftreff Holzhausen
30. Seniorengottesdienst mit anschl. Karnevalsfeier

Februar
01 . Sänger- und l\,4usikerball bei Sextro
01 . KFD: Messe mit Frühstück
02. VfL-Volleyballerinnen lvleister Regionalliga
02. VfL Oythe: Mix-Turnier,,2 gewinnt" mit Rasta Vechta und VSL
03. Heimatverein: Fastnachtswanderung In Lohne
04. Karneval im Kindergarten
04. DG Holzhausen: Grützwurstessen im Dorftrefi
06. KFD: Aschermittwoch der Frauen im Pfarrheim l\4aria Frieden
07. Kinder und Jugendchor Oythe: Elternversammlung
10. Heimatverein: ,,Tag der offenen Tür" in der Heimats'tube
10. Lourdes- Feier mit Andacht
11. Sportler Ehrung 2007 bei Sextro (KSB/OV)
11.  Kolp ing:  , ,Fund ums E "  -  Wissenswertes u.  Verköst igung im Nie ls-

Stensen-Haus
15. Heimatverein - Theatergruppe: Generalversammlung
16. Schützenkompanie Oythe: Kohlessen bei Sextro
16.  Besinnungsnachmit tag mi t  den Erstkommunionkindern
17.  DG Holzhausen:  Skat turn ier
1 8. /19. /20.  Neuanmeldungen Kindergaden
19. KFD: Dekanatstag der Frauen bei Sextro
20. Elternsprechlag in Kinderganen
23. VfL Oythe AH/AL: Grünkohlessen
24. Kolping: Wintergang nach Gut FüchtelAVelpe

1 6



Josef Warnking - Fremdenführer im Oyther Moor

Ferienpassaktion - 36 Kinder steigen auf den Oyther Kirchturm
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25. sitzung ortsausschuss oythe des seelsorgerates: altes pfarrheim usw.
25. Musikverein: Generalversammlung
27. KFD: Wallfahrt nach Laoe

MärzMärz
01. VfL Oythe - Volleyball Damen - Meisterschaftsfeier Regionalliga
02. Firmung in Maria Frieden - Firmlinge aus Oythe u. Maria Frieden
02. Plattdt. Frühschoppen im Dorftreff Hotzhausen (1i.OO Uhr)
03. Heimatverein: Mitgliederversammlung
03. Kommunionkinder: Plamstockbasteln
04. Landfrauenverein Vechta bei Sextro: ,,Dekorative Elemente ...,,
07. KFD: Weltgebetstag der Frauen aus Vechta in der Klosterkirche
09. Empfang für Pater Ulrich Schulte (75 Jahre)
10. Palmstockbasteln im Kindergarten
13. Blutsoendetermin
14. KFD: Kreuzweg mit der kfd-Gruppe - anschließend Fastenimbiss
1 4. Osterblitzturnier Schachverein Kaponier im,,Treffpunkt,,
15. DG Holzhausen: Generalversammlung

VfL Oythe: Sporlabzeichen-Verleihung
16. Palmsonntag
23. MGV: Mitgestaltung der Messe am 1. Ostertag
23. Osterfeuer nach der Abendmesse
29. DG Telbrake: Müllsammel-Aktion mit der Jägerschaft
29. Schützenverein ,,lm Kühl": Schützenparty

April
03. KFD: Messe - Kaffee - Pastoralreferentin Petra Klöker
03. Gründungsversammlung des Fördervereins für den Kindergarlen oythe
09. Seniorennachmittag
10. Heimatverein: Dia-Abend in der Heimatstube
1 1. VfL Oythe: Mitgliederversammlung
12. Kolping: Landeswallfahrt nach Bethen
12. Kolping: Al tk leidersammlung
13. Erstkommunion
'1 8. Schützenkompanie Oythe: Generalversammlung
20. Erstkommunion

Mai
0'1. DG Holzhausen bietet allen Maigängern ein gepflegtes Ausflugsziel
04. Kolping: Generalversammlung
B.-15. Lourdesfahrt

1 9



09. Kreispokalfinale SFN Vechta I VfL Oythe ll - 0 : 1
(Oythe | 1. l\,4a1 Pokalsiege0

I0.  Klasse 4 B der  Mar ienschule im Bremer Weserstadion:
B r e m e n  H a n n o v e r 6 : 1

15.  Spatenst ich für  d e Nordtangente
16.  DG Holzhausen:  Ma gang
16.  N.4GV: Mai tour
17.  VfL Oythe AH/AL:  Fußbal l turnrer  in  Oude Pekela (NL)
18.  Frauenchor :  Gesta l tung der  Mar ienmesse um 10.00 Uhr
21. C DU-Stadtverband Vechta: Informationsveransta tung ,,Neuer lvlarkt"

be Sextro
24.  Schützenkornpanie Oythe:  Maigang/Fahrradtour  oder

Fam ilie n n ac h m ittag
25. F ron leic h n am sp rozession
30.  Schützenvere in. , lm Kühl  ' :  Badtour
30. Sommerfestaussch uss: Dorfgemeinschaftsabend am Brunnen - IVIGV

FC usw.
31.  Sommerfest  im K ndergar ten

Juni
01 .  He rnatvere in:  Fadtour  mi t  Krndern
05.  Seniorenausf lug Schloss lppenburg bei  Bad Essen
05.  BSV -  Schützen kompanie Oythe:  Kompanieversamm ung
06.  Kolp ing:  Fahrradtour  rnr t  Gf l l len
07. Ko ping: ,,Tag der Treue" in Lön ngen
10. KFD: l\,4aitour mit dern Fahrrad
12.  Sen orenbesuchsdienst :  Fadtour
13.  DG Ho zhausen:  Mai tour  mi t  Gr  l labend
13.-16.  Schutzenfest  in  Vechta
17.  Kolp ng:  Besicht  gung e ines Automuseums
21 .  VoBa-Cup für  Norddeutschland
21. VfL-Oythe: AH/AL Abteilung - Fahrradtour mil Somrnerfest
22. Heimatvere n: l\,4öppe tour durchs Moor
23.  In foabend m Kindergaden für  d ie neuen El tern
26.  Wodgot tesdienst  , ,Das Vaterunser  in  12 L edern"  mi t  , ,Voices 99"
28/29.  VIL Oyihe:  OM Cup
29.  Sängerbundesfest  in  Rechtedeld
29.  Kolp ingtag in  Wi ldeshausen
30. Norbert Ostendod - Ernennung zum Ehrenbürger der Stadt Vechta

Jul i
01 . KFD: Landesfrauenwa fahd nach Bethen
02.  El ternabend , ,  Fer ienfre ize i t "  der  Messdiener
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02. Kreisjugendtag des NFV Kre s Vechta bet Sextro
3./4. Ubernachtung der Vorschu kinder im Kindergarten
05. Ordentlicher Kreistag des NFV Kre s Vechta bei Sextro
05.  Kolp ing:  Sommedref fen der  Frauen im Benedikt inerk loster  in  Damme
06. Schützenfest Stoppelmarkl
10. Info-Austausch: Altes Pfarrheim u. Pfarrhaus - Wie geht es weiter?
19.  Schützenvere in , , lm Küh " :  U berrasch ungsfahd'19. DG Holzhausen: Spanferkelessen
20.  Kolp ing:  Fahrradtour  (Bezi rk)  in  Oythe
24. Blutspendeterrn n
25. Heimatverein: Ferien passaktion - Turmbesteigung Edebnishof

Espelage
31.  KFD: Messe -  Kaf fee/Eis  -  Barbara Dunger . , lnsel  der  Gesundhei t "

August
01.  HV-Theatergruppe:  Fahrradtourmi t  Gr i l len
1.-8.  Fer ienfre ize i t  der  lv l in is t ranten n Saerbeck
09. DG Telbrake: Dorffest
10.  Heimatvere in:  Fadwanderung
14. Eröffn ungsu mzug Stoppelmarkt
14. IVGV: Treffen auf dem Stoppelmarkt n Grieshops Zelt
24. VfL Oythe: Dorlpokal
24.  Scheunenbrand Gut  Füchte l  ( f rL lher  Scheune Anten)
28. CDU Vechta: t\.4 itgliederversammlung m Dorflreff

mi t  FJ.  Holzenkamp (MdB)
29.  KFD: Fahr t  zur  Waldbühne nach Ahmsen , ,Lourdes, ,
29.  Radtour  der  Haupt-  u .  Ehrenamt l rchen der  kath.  u .  ev.

Ki rchengemeinden in  Vechta
30. DG Holzhausen: Moorwanderung
31.  M us ikerbundesfest  in  Lüscl re
31.  VfL Fußbal l -Damen:  1.  Funde DFB-Pokal :  VfL -  1 .  FC Unlon Ber l in

(2.  Bundesl iga)

September
04.  KFD: Dr .  T im Unger, ,Reformat lon n unserer  Nachbarschaf t  -

u .a.  Goldenstedt"
04. Brand Gut Frlchtel
4.  7 .  Kolp ing:  Ausf lug an den Fhe n (Rüdesheim)
5.  -7.  Schützenfest , , lm Küh "
14. Pfarrfest der drei kath. Pfarrgeme nden n N,4aria Frieden
19. 21 . Vf L Oythe AH/AL: l\,4annschaftsfahft
26. Erntedankfest rn Krih
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Vechta GmbH o Bagger,- Planier- und
Erdarbeiten

e Abbrucharbeiten
o Baustoffe
o Schwertransporte
o Recycling

Sitz:  Buchholzstr .  16
Telefon: o 44 4t  I  9z z5-o
49377 Vechta



Oktober
02. KFD: Georg Böske zeigt Bilder von frr]her und heute
03.  Hermatvere in:  Große Radwanderung
04. Sommerfestausschuss: Oktobedest
05. Som merfestaussch uss: Fami ientag mit Kinderlle ustigung
06.  lv lus ikvere ln:  Außerordent l iche Mi tg l iederversammlung
06.  E nweihung/Eröt fnung des Min i -Sple l fe ldes auf  der  Spor tanlage

des VfL
11.  Ko p ing:  Al tk le idersammlung
13. /1 4.  K nderb ibel tage
26. Heimatvere n: Thomasmarktwanderung

November
02. Gräbersegnung
06.  KFD: G en era lversam m lu ng
08. VfL Oythe: Sport erball
8 . /9 .  , ,Tag des guten Buches '  in  der  Pfarrbüchere
09. lvlad nsumzug
13.  VfL AH/AL:  Generalversamm ung
1 3. Pf arrversammlung St. l\,4arlä Himmelf ahrt
14.  Frauenchor  und MGV: Kohlessen
'16. Volkstrauedag
18.  MGV: Generalversamm lung
20.  Kolp ing:  Messe.  Anschl .  advent  cherAbend
22. Flohmarkl im Kindergarten
22.  Schutzenvere n , , lm Kühl" :  Kohlessen
22.  Schützenkompanie Oythe:  Kompaniebal l  be i  Sextro
27. Kolping: Gebetsruf/Andacht, anschl. adventlicher Abend
30.  Aufnahme der  neuen Messdiener lnnen

Dezember
03. Blutspende-Term n
04. KFD: Adventsfeier Roratemesse
04.  lv lar ienschule:  In format ion -  Umwand ung der  Bekenntn isschu e
05.  Der  N kolaus besucht  d ie Kinder  und Senioren n Oythe
07.  DO Holzhauser :  Skat tJrnre '
07. VfL Oythe: Nikolausferer der VfL-Jugend
07. Kolp in g geden ktag
10. Adventsfeier der Senioren: Pfr l,,4ayhaus zeigt Dias von Knppen
11.  Rorategot tesdienst  mi t  den Erstkommunionk ndern
14.  Weihnachtsmarkt  in  Oythe
15.  FC:  Weihnachtsfe ler
17.  Weihnachtskonzed der  Gruppe , ,St immengewir r "  mi t  Rosi  Schröder  n

St. l\,4arien
23
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Wolfgang Büssing
Dachdeckermeister

Dorfstraße 4 - 49317 Yechta
Tel. (04441) 4048 t.921144
Fax (04441) 83311 u. 921148

E-Mail: info @ buessing-reetdaecher.de
Internet: www.buessing-reetdaecher.de

Li*!Li*!
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24. Musikverein: Weihnachtliche Orgel- u. Blasmusik vor der Christmette

25. MGV: Mitgestaltung der weihnachtsmesse am 1. Weihnachtstag

25. Musikverein: Gestaltung der Vorabendmesse
26, Frauenchor: Singen in der Oyther Kirche (10.00 Uhr Messe)

29. Üben der Silvestersänger
29. DSG Holzhausen: Generalversammlung
29. Bezirksgruppe OM des Nieders. Blinden- u. Sehbehindertenverbandes

- Weihnachtsfeier bei Sextro
30. MGV: außerordentliche Generalversammlung und Jahresabschlussfeier

26. Frauenchor:  Singen in der Oyther Kirche um 9.00 Uhr

29. Dorf-Spor1-Gemeinschaft Holzhausen: Generalversammlung
29. Üben der Silvestersänger

Auf dem Erlebnishof 
.Espelage sind Kinder

immer gern gesehene
Gäsfe



Worüber man/trau in Oythe spricht - 2OOg
1.  Fückbl ick Hef t  Nr  21

KarckULS. 3l NI l4 Kühler Schützenfest: ,,Die Schützenkompanie
Oythe wurde von vre len vermtsst . , ,Dies is t  so n icht  r icht iq .  denn an dem
Urnzug beteiligte sich der BSV Vechta und damit auci l\,4itglieder der
Sch utzen kom pan ie  Oythe.  Vermisst  wurden von Zuschauern d ie
Führungsriege der Schützenkompanie Oythe bzw. die Oyther Vertreter im
Führungsstab des BSV Vechta.

2. Silvestersingen: In diesem Jahr gab es von verschiedenen Setten Klaoen
über das Auftreten etnzelner Gruppen (Koppel). Vielfach beherrschten d e
K nder nur ein Lied, oder es fehlte bei Kirchenliedern die Textsrcherhert.
Beim S ngen an der Haustür traten dte Sängerlnnen ntcht gescnrossen
auf, sondern etn ge aus dem Koppel zrlndeten lieber ihre Knaller. Es blieb
bei einigen der E ndruck, dass nicht das Singen und das überbringen von
guten Wünschen für das neue Jahr im Vordergrund standen, sondern nur
das Geld. Daran störten sich nicht wenige aus allen Gemelndeteilen.
Damit dieser uralte Oyther Brauch nicht ,,verwilden,', sollte ieder im Jahre
2009 darauf achten, dass vermehd Wert auf gutes Singen und Verhalten
gelegt wrrd. Wer sich eine Belohnung verdienen will, der muss auch etne
ansprechende Leistung erbringen. Hermann Warnking und Fiti Böske
gehen bei der Vorbesprechung für die Oyther und Telbraker Schülerlnnen
In den 15 l\,4inuten nur auf organisatoflsche Fragen ein und verteilen einen
Liedzettel mt passenden Liedern. Für die weitere Arbeit sind die Eitern
verantwodlich.
Es gibt aber auch Edreuliches zu berichten: Die Gruppe ,.Aut dem Horn.,
spendete fllr das Kinderheim in Lima auf freiwilliger Basis 105,g2 €; von
den 10 Sängern hatte jeder zuvor 29 € erhaiten, d.h. die GrupDe hat i/4
des gesammelten Geldes gespendet. Die Gruppe ,,Telbrakei btraße,, (9
Sänger - jeder 20 €) übergab j09,10 € fllr das Kinderheim, sie hat 1/3jhres Geldes abgegeben. De drei Telbraker Koppel stellten 30 € zur
Verfüg u n g.
Rückblick: Günther Westerkamp spendiert schon seit Jahren den Tel_
braker Silvestersängern jeweils einen Berliner. In den 1g40er/Soer Jahren
gab es bei der Familie l\,4uhle in Telbrake für alle Teilnehmer Butterkuchen.
und n Holzhausen stellte Röseners Anna jeweils Kuchen zur Ve(ügung.
Die Holzhauser Ktnder zogen bei Röseners Anna schon mal Zwischen_
bi lanz,  indern s ie das Geld zähl ten.  später  er fo lqte dtes In der
Gasl \ ,v ,nsc ' ra\  Wa.nhi rg.  Un 1960 erh ie l ten dre Sänöer bei  Scheper
Thöle jeweils Kuchen. lm Jahre 2008 gingen im cebjet Lattweg/Kühl keine
Kinder mehr zum Silvesterstngen von Haus zu Haus.

3. Die Verantwortlichen der VolksbanLvbehta organisieften am 21.6.200g
das 37. VB-Fußballturnier auf norddeutscher Ebene (Schleswig_Holstein.
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5 .

7 .

Hamburg, Bremen, Berlin und Niedersachsen) 50 lvlannschatten kämpften

aul den Spodplätzen in Langförden, Oy4he Hasenweide und Oy'ther Berg

um den Pokal, angefeuert von vielen Fans Bei idealen äußeren

Bedingungen hatten die Organisatoren alles super organisiert Die

Mannschafi der VoBa Vechta errang einen beachtlichen 5 Platz Am Abend

Ieierten die Bänker in zwei großen Zelten (ein Zelt fl lrs Abendessen) am

Oyther Berg, angeheizt von einer Spitzenkapelle aus Hannover' bls In den

frühen Morgen. danach ging es für die meisten noch mit dem Bus ztrriick in

die Heimatorte. Eine so ausgelassene Stirnmung bei allen Teilnehmern, in

der Bank erleben wir die Angestellten ia in der Regel zurückhaltend und

kontrolliert, hat Oythe selten erlebt Der Standort O,4he eignete sich Jtlr

diese Großveranstaltung mit 2000 Personen in hervorragender Weise

ELblaker Dorffest am 9.8.2008: Der Wettergott meinte es wieder gut mrt den

Telbrakern. Nachdem am Nachrnittag schon viele Kuchenfreunde den Weg

zum Dorfplatz geJunden hatten, war die Abendveranstaltung sehr gut

besucht. Das von Michael Böging geleitete Seilziehen zwischen den ver-

schiedenen Gruppen aus Telbrake und Umgebung entwickelte srch zum

Höhepunkt des Abends und sorgte für reichlich Gesprächsstoff Es siegte

die Frauengruppe! Zum ersten Male hatten die Organisatoren dle

Thekenbedienung an ,,Fremdpersonal" vergeben: die Preise waren wie

bisher. Trotzdern blieb ein ansehnlicher Überschuss, so dass alle mit dleser

Lösung sehr zufrieden waren

Llqfnam Pulstort (Vechta, Arckstraße - früher Telbrake) bastelt seit vielen

Jahren mit Hermann Dornieden aus Holz Hunde, Enten, Blumen usw lm

Jahre 2008 erbrachte dies 2050 € {ür das Aphasiezentrum in Langförden

Danke, Hermannl
Nach 42 (l) Jahren Dienst an der Marienschule Oythe verabschiedete das

Kollegium im Rahrnen einer Feierstunde Doris N''1ever in den Buhestand

Geneiationen von Kindern aus Oy'the stattete sie m t dem nötigen Rüstzeug

für die weitedührenden Schulen aus. Als O!4her Urgewächs engagierte sie

sich im kirchlichen und weltlichen Leben, wie es leider nicht mehr oft vor-

kommt. Danke, Doris, für Deinen jahrzehntelangen Einsatz'

[lalter Hover. verheiratet mit Angela Espelage aus Telbrake, gern gesenener

Gast bei v elen Veranstaltungen in Oy4he und aktiv auf dem Sporlplatz in

Oythe in den 1 950er und 1960er Jahren (und auch noch später) erhielt aus

der Hand von Landrat Albert Focke die Verdienstmedaille der Bundes-

republik Deutschland für iahrzehntelange ehrenamtliche Arbeit: Katholiken

in Wirtschaft und Verwaltung (KK\i) - Leiter Jung KKV 2 Vors des

Diözesanverbandes lv1ünster, Chronik KKv-Odsgemeinschaft Vechta //

Heimatbibliothek des Heimatbundes 2000 - 2007 ll Maria Frieden: Orga-

nisation Pfarrfeste. Rumänienhilfe, Messdienerfußball, alkoholfreies Zelt auf

dem Stoppelmarkl // f"ainet und Schiedsrichter bei mehreren Fußball-

vereinen. Herzlichen Glückwunsch, Walter
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Soziolstotion
Nordkreis Vechto e.V
Dominikonerweo 60
49377 Vechto "
Te| .04441 97730
www^sozi o lstotion-vec h to. de

I*.ARECEITTEft

SST CareCenrer GmbH
Ambulanter
medizinischer Fachhandel
Dominikanerweg 60
49377 Yechta
TeI.04441 977332
www-caf ecenter-vechta. de
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Seniorenkarneval in OYthe

Maria Niemann
und lnge Höne

Jan Withetm Hempetmann mit tJschi Böske, Anni Dammann, christa

Holzenkam7 und Pater Ulrich

Maria Niemann und Maria Schulte
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Paul Borchers

) nerrenhaarschneide-
Handwerk seit über
3O Jahren

) nome-service für ältere und
gesundheitl ich eingeschrän kte
Personen

schön, dass Sie da sind

schönehaarmoodem
Bremer Tor 5 e 49377 Vechta r Tel.: 04441.2539

D i .  -  F r . 8 .30  -  18 .00  Uh r .  Sa ,  7 .30  -  14 .00  Uh r
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Seniorenkarneval in OYthe

Hetmut Tabeting, Georg Rohenkohl und Hans-Georg Schnabel

Monika Meyer und Alexa Brock Waltraut Sieveke und lnge Höne



8) Ktndergaftenfest 31.5.2008: Das Kindergartenpersonal hatte, unter
stützt von vie en Helferinnen, auf dem großen Kindergarlengelände frlr
mehr as 500 Besucher ein reichhaitiges Angebot an Ständen auf-
gebaut. das von den Klndern rege genutzt wurde. lm Haus gab es
reichllch Kuchen. Für den Höhepunkt des Nachmittags sorgte dte
Feuerwehr mit ihren Spritz- bzw. Duschpadys. so dass die Kinder auf
ihre Kosten kamen.

9)  Sei t  dem 1.2.2008 b ietet  Leo Wi lmer ing in  Verb indung mi t  der  Stadt
Vechta den Sladtbuqefkefu an. Auf 6 Linien verkehren alle 40 Minuten
die Busse. so dass leder innerhalb der Stadt Vechta überall ohne Auto
hinkommen kann.

10)Dorfgemeinschaftsabeld am Brunnen 30.5.2008: Der Sommenesr-
ausschuss organis  er te in  d iesem Jahr  zum 1.  lVal  e inen Aberro.  oer
unabhängig von dem Sommerfest stattfand. Die Vereine. für die dleser
Abend immer noch gestaltet wird. gaben jeweils elne KostproDe Inres
Könnens. Sie waren zahlenmäßig gut vertreten, mindestens so stark
wie in den 1980er Anfangsjahren. Es fehlten die jungen Leute, die
Neubürger ,  d ie n icht  vere insmäß g gebunden s ind,  und das Schau-
publ ikum, das e infach vorbeikommt,  um zu, ,schnacken, , .'11) Auf dem lvlusiker- und Sängerball am 1.2.2OO8 erschienen nur g0
Musik und Tanzfreunde. Woran kann es legen? Während im N/GV
viele die 60 überschritten haben, sind im FC viele Frauen. die alleine
kommen. und beim MVO sind sehr viele junge [,4usiker.

12)D e Organisatoren des Weihnac[9q31f,les am 14.12.2008 freuren srcn
über das ideale Wetter, so dass auch die vielen Gruooen ohne
.,Erfr erungen" auftreten konnten. Von 16.00 - 18.30 Uhr war der Markt
sehr gut besucht, vielfach von Eltern mit K ndern. Die 130 Stutenkerle
verteilte der Nikolaus im Nu. Der Heimatverein bot zum 1. [,4a] an
sernem Stand Fegionaliiteratur und Unterhaltungslektüre an. Dank an
den Weihnachtsmarktausschuss für die aufwendige Arbeit beim Auf-
und Abbau und d ie Dienste h inter  der  Theke.  lm nächsten Jafr r  sorren
eventueli neue Zelle angeschaft werden. Angeregt wurde auch der
Verkauf von Kaffee und Kuchen bei Haake, wobei letztere von Oyther
Frauen gestiftet werden sollen.

13)Die Exxon Mobil Produktion GI]1UH plant für 2009 auf dem Holzhauser
Esch ein Gasförderprojekt, bei dem 20 Mill. € in d e Förderung von
Gasreserven in 5000 m Tlefe investien werden sollen. Ahnlich wie bei
der Bohrstelle Z 3 (Hof Frill ing) sol en neben der vorhandenen Bohr-
stelle Goldenstedt Z g .rlit neuester Bohdechntk Erdgasreserven im
dichten Karbongestein erschlossen werden. Das Bohrprolekt Z 23
startet irn J uni 2009.

14)Das größte Bauproiekt in Holzhausen startet im Jahre 2009 nrrr oem
Bau der Nordtangedc, verbunden mit einem Geh- und Radweg
beidsel t ig  von. , ln  den Tangen" b is  zum Birkhahnweg,  mi t  3  Ampeln.
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Leider fallen diesem Vorhaben viele Bäume der wunderschönen Allee
entlang der Holzhauser Straße zum Opfer. Der Dorftreff erfährl einige
Veränderungen: Vergrößerung um einige Meter,  Verlegung des
Haupteinganges, schalldämmende Maßnahmen bei den Wänden und
Fenstern, Biergarten kommt auf die Rückseite, Erneuerung der
Spielgeräte und separater Eingang für die Gaststätte und den
Saalbetrieb. Demnächst ist dann Platzfür 100 Personen.

15)Oktoberfest 4102008: Obwohlschon um 20.00 Uhr 300 Personen im
Zelt waren, fehlten im Lauf des Abends doch einige hundert Besucher,
um das große Zelt zu füllen. Eine Spitzenband unterhielt das er-
wartungsvolle Publikum und sorgte bei den Anwesenden für eine aus-
gelassene Stimmung, so dass diese sehr gut zufrieden waren. Die
Preise für Essen und Trinken waren moderat. Wenn in Zukunft alle
Vereine einen bzw. mehrere Tische besetzen würden, so könnten alle
einen stimmungsvollen Abend erleben.
Die Zeltmesse am Sonntag war sehr gut besucht.frotz des total ver-
regneten Nachmittags fanden doch noch einige den Weg zu Kaffee
und Kuchen, dazu gehörte schon viel Uberwindung. Für die Unter-
haltung sorgte Josef Beuse mit seinen Jaqdhornbläsern.

Die Kühler auf
dem Oktobertest
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16)N,4arienschule Ovthe: Eine Paketspendenaktion fLlr das Hilfsprolekt
.,Fo und Tabele" erbrachte im Nov. 2008 100 Pakete, gefüllt mit
Sp elsachen. D ese werden zu Weihnachten an hilfsbedürftige Kinder
in Rumänien verteilt. A s Veftreter von .,Fo und Tabele OlVl" nahmen
Markus Diekmann und Simon Tabel ing d ie Geschenke entgegen und
sorgten mit Unterstützung der HAWITA-Gruppe in Te brake für den
Transoor t  nach Rumänien.

17)E ternversammlung Mal ]qDqhl l€  Oythe 4.12.2008:  lm Stadtberetch
von Vechta bestehen z.Zt. rm Grundschllbereich 5 Bekenntn sschu en
(kath.  -  A lexanderschule,  Hagen.  Mar ienschule und Overbergschule/ /
ev.  l \ lar t  n-Luther-Schule)  und 2 Schulen fur  Schüler  a l ler  Be-
kenntn isse (Loba und Chr s tophorusschu le) .  Da sch aber  in  den
letz ten Jahrzehnten dre konfess ionel le  Zusammensetzung der
Schulerschaf t  dahin gehend veränded hat .  dass z.Zt .  nur  noch ca.
42ya der  e inzuschulenden Kinder  kath.  Konfess ion s ind,  passt  d ies
nicht  mehr zu dem vorhandenen Schulangebot .  D es führ t  dazu,  dass
an der  Overbergschule und an der  Marrenschu e sei t  Jahren gegen
qe tenoes Rechl  versToßer w,rd.  das besagl .  da5s an e iner
Konfess ionsschule n icht  mehr as 20% nichtkath.  K inder  beschul t
werden düden. Daher müssen die politisch Verantwoftlichen der
Stadt Vechta hande n.
Eine Umwandlung e iner  bestehenden Konfess ionsschule In  e ine
Schule fur  Schüler  a l ler  Bekenntntsse kann aber  nur  dann vor-
genomrnen werden, wenn 2/3 der kath. Eltern der z.Zl. an der Schule
beschul ten K nder  dem zusl immen.  Die Stadt  Vechta hat te in
Absprache mi t  dem Off iz ia  at  das Zie l ,  d  e Grundschule ln  Hagen,  d ie
l\,4arienschule und die Overbergschule umwandeln zu lassen. Das
Off  z ia lat  wo l te  n icht  a l le  kath.  Bekenntn isschu en aufgeben,  um auch
den El tern.  d  e s ich ganz bewusst  für  e ine kath.  Grundschule ent-
scherden,  d ie Mögl ichkei t  zum Besuch e iner  Konfess ionsschule zu
geben,  wenn s ie auch d ie Unannehml chke ten.  w e z .B.  den tägl ichen
Transporl mit dern Auto zur Schu e und auch zu Freunden m ganzen
Stadtbere ich,  in  Kauf  nehmen.  Da d ie Alexanderschule im Stadt
zentrum angesiedel t  is t ,  kommt d iese aufgrund der  Ent fernungen
auch nur  in  Frage.
Dem Wunsch v ie ler  El tern,  a l  e  Bekenntn isschulen aufzuheben,  konn-
Ie z.ZL r cht entsprochen werden. denn dies hätte auch Verhand-
lungen mt der  ev.  Landeskrche n Odenburg bezüg ich der  l \ ,4af t in-
Lutherschule er forder l ich gemacht .  Außerdem hät te dann vermut  ich
die N,4adin-Luther-Schule und auch d ie Alexanderschule wegen der
feh enden festen E nzugsgebiete Ex stenzprobler te bekommen, berde
müssen s ich schon je tz t  um Schuler  bemühen.  Von dem von e intgen
Eltern vermuteten bestehenden Ansturm auf die Alexanderschule und
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40 Jahre Kegelverein Oythe: hinten v.l. Alfred Bramlage, Franz Wilking,
Franz Hellmann, Hans Dammann, Nico Nieuwenhuizen, Werner Bramlage,
Josef Warnki ng, Albert Klostermann
vorne v.l. Eduard Langeland, Engelbeft Frilling, Heinrich Herbrügge

Srppe Müthing
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dem damit verbundenen Auslesever.fahren kann aufgrund der jetzigen
Sachlage keine Rede sein. Zur Zusammensetzung der Schülerschaft
ist zu sagen: Ca. 20%o der Schüler der Alexanderschule sind nicht-
katholisch.
Auf der Elternversammlung in Oythe waren ca. 50 Eltern anwesend,
von denen ca. 40 kath. Kinder veftraten. Bürgermeister Uwe Bartels,
Propst Kurt Schulte, Schulrat im Kirchendienst Heinrich Blömer und
Rektor in Ulr ike Binder er läuterten die Dringl ichkeit  der Umwandlung
und versuchten die Angste der Eltern bezüglich des christlichen Schul-
profils, bedingt durch einen vermuteten Zustrom nichtchristlicher
Kinder, zu zerstreuen.
Einvernehmlichkeit bestand in folgenden Punkten:
a) kurze Schulwege für kurze Beine, d.h. die Kinder müssen wohnod-

nah beschult werden, damit Freundschaftsgruppen vor Ort gebildet
und gepflegt werden können, um unnötige Fahrstrecken zu ver-
meiden. Dies dient auch der Integrat ion der vielen Neubürger in
Oythe. Warum sol l  in der Grundschule nicht mögl ich sein, was im
Kindergaden kein Problem ist?

b) Ob eine Schule in Zukunft ein christliches Profil pflegt oder als ,,gute
Schule" gilt, hängt in erster Linie von den Lehrern und Eltern ab.

Die ,,Moselaner" bringen Ludger und Marie-Luise Riemann einen Opa-/Omastuten



Das Abstimmungsergebnis in Oythe lautete: Von den 82 kath. Eltern
haben 65 ihre Stimme abgeben, davon stimmten 61 für die Um-
wandlung, 4 dagegen und 22 enthielten sich der Stimme, indem sie
den Stimmzettel nicht zurückschickten. Damit haben die Oyther Eltern
die Bedingung er{ül l t ,  dass 2/3 (58 St immen)für die Umwandlung sein
müssen. Dank an die Elternvertreter und die Lehrer für ihren Einsatz.
Enttäuschend ist trotzdem, dass 22 Ellern keine Stimme abgegeben
haben und ihnen anscheinend das Schicksal der nichtkatholischen
Kinder egal ist. Es wird immer viel von den Elternrechten gesprochen,
dazu gehören aber auch die Elternpflichten. Zu beklagen ist hier vor
allem das Desinteresse der Eltern, die ihren Wahlzettel nicht abge-
geben haben. Es ging hier um eine Entscheidung mit weitreichenden
Folgen für Generationen von nichtkatholischen Kindern, die auch Aus-
wirkungen auf das Leben im Stadtteil Oythe hat: Integration ist so
schwer möglich, Ausgrenzung wäre die Folge, indem in einem Los-
verfahren die 20%o der nichtkatholischen Kinder ermittelt werden, die
in Oythe beschult werden - während alle anderen eine andere Schule
im Stadtgebiet besuchen müssen. Dies bedeutet auch eine Mehr-
belastung für die betreffenden Eltern und auch für die Schüler. An der
Overbergschule fehlten 2 Stimmen an den erforderlichen 73 Stimmen
(aber 28 Nichtwähler!!!) und an der Grundschule Hagen 17 an den
erforderlichen 45 Stimmen (aber 28 Nichtwähler!).

Unser erster Schultag
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Aufgrund des Stadtratsbeschlusses, dass nur dann umgewandelt
wird, wenn an allen drei Schulen die erforderliche 2/3 Mehrheit zu-
stande kommt, bleibt erst einmal alles beim Alten. Wie die Landes-
behörde in Hannover reagieren wird, ist z.Zt. noch unbekannt. Ver-
mutlich sind neue Verhandlungen zwischen dem Land Niedersachsen
und der kath. Kirche notwendig bzw. wird es in einigen Jahren eine
Wiederholung geben müssen.
lm Sinne der Schüler ist hier eine Chance veftan worden! Die Tatsache,
dass nur die sich in der Minderheit befindlichen kath. Eltern über eine
Mehrheit entscheiden konnten, ist mit demokratischen Grundsätzen
nicht vereinbar. Hier hätten vor Jahren schon die Weichen oestellt
werden müssen.

Pater Pater Ulrich Ulrich --
mitten in der
Gemeinde

Junge
Tänzerlnnen

aus der
Altgemeinde

Maria Maria FriedenFrieden



Aus Oythe verstarben 2008
Erika Heidtmann, Thomas-von-Aquin-Str.  25, .  6.2.1938, t  4.1.2008
Rudi Lammers, Telbraker Str.  3,  .  19.9.1925, I  10.1 .2008
Pfarrer i.R. Joseph Peters, . 24.8.1927,I 4.2.2008 Steinfeld
Annika Böske, Telbraker Str.  14, .  25.2.1998, t  19.3.2008
Maria Hellmann geb. Meyer, Grambergweg 1 , * 7.5.1939, | 12.4.2008
Hermann Windhaus, Vor dem Esch 2, .  18.1 .1928, I  26.4.2008
El isabeth Fangmann geb. Staggenborg, f rüher Holzhausen, * 11.10.1913,
t 26.4.2008
Jul ius Schoofs, Oyther Str.  70, *  7.3.1924, t  14.6.2008
Christel  Kleiner geb. Lorent-Meyborg, Am Dachsbau 3, *  23.11.1933,
t  21.6.2008
Dr. Michael Klossok, Haferkamp 1,-  1.4.1961, t  10.7.2008 Loxstedt-Düring
Hans-Achim Linke, Habichtstr .  15, .  14.8.1943, t  12.7.2008
Günther von der Assen, Al ler loh 2, "  7.12.1930, t  14.8.2008
Gertrud Thun geb. Ostermann, Wachtelstr .  2,* 27.5.1913, t  

'16.9.2008

Hedwig gr. Kohorst geb. Willenborg, Oyther Str. 34, * 24.21923,
t  2 .10 .2008
Richard  He l lmann,  Speckendamf f i  1 ,  *  8 .9 .1931 , I7 .10 .2008
Josef  Warnk ing ,  Ho lzhausen 13 ,  *  18 .2 .1951,  t  16 .10 .2008
Maria Warnking verw. Mertens / geb. Meyer, Holzhausen 13 / Sperlingstr. 7,
*  25 .11 .1914,  I  17 .10 .2008
Heinz Pölking, Wachtelstr .  6,  *  30.9.1919, t  7 .11.2008
Adolf  Kossen, Oyther Str.  87, .  18.4.1940, t  10.11.2008
Rita Proschwitz geb. Kröger,  Al ler loh 8, .  15.2.1950.I  12.12.2008

Eltern und Schüler bedanken sich bei Doris Mever
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Geburtstagskinder 2008 (80/8 5l90l95 Jahre)

Die Jubilare erhielten vom Heimatverein einen von Hermann Warnking ge-
drechselten Teller mit einem Motiv der ,,Müse van Aite".

Hermann Windhaus, Vor dem Esch 1, ' 18.1 .'1928
August Lammers, Fasanenstr. 9, " 20.1.1928
Alfons Mucker, Eichelweg 2, - 30.1 .1928
Maria Lammers, Füchteler Esch .l , . 6.2.1923
Ursel Jonsson, Lange Wand 18, - 13.2.1923
Erich Krüger, Habichtstr. 7, - 4.4.1918
Josefa Pulsfon, Grambergweg 5, - 30.4.1928
Maria Sextro, Oythe 21 , - 23.5.1928
Elfriede Grünwald, Waldhornstr. 2 A,27 .5 1918
Gertrud Thun, Wachtelstr. 2, - 27.5.1913 af
Clemens Rohenkohl,  Holzhausen 9, .4.6.1928 11

Elisabeth Middelkamp, Oythe 1 A, - 6.7.1928
Elisa Treike, Roggenkamp 3, - 22.7.1928
Maria Middelkamp, Oythe 18, - 2.8.1924
Georg Brackland, In den Tangen 5, - 12.8.1928
Dr. Hubert Strothmeyer, Waldhornstr. 26, - 1 .9.1918
Rosa Maria Schoofs, Oyther Str. 70,'18.9.1928
Dr. Ralph Sauer, Bussardstr. 3 A, - 30.10.1928
Charlotte Schöne, Von-Elmendortf-Str. 33, " 911.1928
Erna Teßner,  Habichtstr .5,  -  13.1 1 .1923
Theresia Stratmann, Drosselstr. 2, - 23.12.1923

Hinweis:
Nach der Fusion der kath. Kirchengemeinden und dem damit verbundenen
Wegfall des Oyther Pfarrblattes kommen wir an die Daten der Jubilare nur
schwer heran. Daher sind wir sehr dankbar, wenn uns alle betreffenden
Jubilare im Einzugsgebiet der alten katholischen Kirchengemeinde oythe -

unabhängig von der konfessionellen Zugehörigkeit - mitgeteilt werden.

Goldene Hochzeit
1 1.02.2008 Dr. Bernard Brockmann und Hedwig geb. Westerkamp, Golden-

stedt (frÜher Oythe)
13.08.2008 Heinrich und Magdalena Thöle geb. Kossen, Haferkamp 2
15.10.2008 Georg und Maria Klossok geb. Berendes, Telbrake 5 A
22.10.2008 Ludwig und Marianne Bergmann geb. Abeling, Waldkauzstr. 1A
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Salate und viele Spezialitöten
direl<t vom Herste llerl

Mo. - Fr. 8.00 Uhr - 18.00 Uhr
so .  8 .00  uhr  - ' t2 .30  uhr

wernsing Feinkost GmbH
Telefon:0 54 38 | s 12 1s . 49627 Addrup-tssen ilo

www.wernsinq.de

Dämmstofftechnik

" Einschäurnverfqhren für Fqssoden
,.Dilmmtechnik für Alr- und Neubqu
' Dämmung von Kellerdecken
" Dömmung von Dochböden
" Därnmung von Zwischengeschossdecken

Honno teidig
Füchreler 5rr, 19 . $qgTT Vechrq

Tel.: O 44 4l - 91 83 SS,Itllqih Honnoleidig@gmx.de



Ansprechpadnerlnnen in Oythe

VfL Oythe: C aus Börgerding, 1 . Vors., Tel. 2315 od. 82577
Ewald Tönies, Lelter der Geschäftsstelle, Tel. 9'10362
Helmut l\,4üller. Geschäftsführer, Tel. 6730

Bürgerschützenverein Kompanie Oythe: Günther lvleyer,
Kompanieführer, Tel. 83831
St. Marien Oythe

Pfarrbüro, An der Propstei 13, Tel.: 924991 Frau Hildegard Brörlng
Stellv. Vors. des Verwaltungsausschusses: Hans Holzenkamp' Tel. 6873
Kirchenprovisor: Wolfgang Sander Tel. 924923
Thea Böske, Küsterin. Te. 6371 u. Alexandra Brock, Tel. 83524
Ludger Riemann, Organist, Tel. 3381
Sprecher des Ortsausschusses Oythe: Helmut Brock, Tel. 83524

Kath. Frauengemeinschaft (kfd): N,'laria Ostendod, 1. Vors , Tel 3723
Handarbeitsgruppe: Thea Böske, Tel. 6371
Pfarrbücherei: Andrea Rohenkohl, Tel. 84052
Kindergarten Oythe: Mechthild Kenkel. Leiterin, Tel 3060 - PrivaI:7131//
Förderverein:

Ed gar Telsemeyer, Iel. 837 52
Klosterkirche Vechta - Ev. luth. Kirchengemelnde:

Pfarrerin Hiltrud Warntjen (Vechta West/Oythe), Tel. 921893
Pfarrsekretärin: Frau M. Hillebrand , fel. 2307

Krankenbesuchsdienst: Elfriede Bramlage. Tel. 4489, Doris lvleyer, Tel 5183
und Thea Böske.  Tel .  6371
Seniorenbesuchsdienst :  Anni  Dammann.  Tel .  3461 und Uschi  Böske'
Tel. 7536
Krabbelgruppe Frauen mit K ndern treffen s ch: Elke Tegenkamp,
Tel. 907983
Männergesangvere in Frohsinn Oythe:  Heinz Höne,  1 Vors,  Tel  7137 und

Hendr ik  Tepe,  Di r igent ,  Tel .  5581 u.  Handy Nr.  01631949907
Kinderchor  Oylhe:  Hans-Georg Schnabel ,  Di r igent ,  Tel  7674
Frauenchor  Oythe:  Inge Höne,  1.  Vors. ,  fe l .7137 und Kar in Blömer,  Di r igent ,
Tel .  71 199
Ni lar  enschule Ovthe:  Ul r ike Binder ,  Schul le i ter in ,  Tel .  2158 -  Pr ivat :  84008

Werner Thomann. Hausmeister, Tel. 3696
l\,4usikvere n Ovthe: Ralph Ellert 979799. 1. Vors.. Tel 5438 // Blan
Carmichae ,  Di r  gent ,

Tel .01725416855 / /  Heinr ich Windhaus,  Di r igent ,  Te|  858387 / /
Eva Hackmann, Dirigentin Tel. 4842

Kolpingfam lie Oythe: Alfons lvlenke. 1. Vors., Tel. 6575
Soldatenkameradschafi Oylhe: Theo Grleshop, 1 . Vors., Tel. 8171 1





CDU-Frühschoppen: Heiner Dammann, Tel.  852330 u. Ralph Holzenkamp,
Tel.  9989'19
Heimatverein Oythe: Georg Böske, 1. Vors.,  Te|.3919
Dorlgemeinschaft Holzhausen: Hans Holzenkamp, Tel. 6873
Dorfgemeinschaft Telbrake: Ludger Menke, Tel. 859532
kfd-Singkreis ,,Voices 99": Elisabeth Averkamp, Tel. 84635
Sommedestausschuss: Doris Klostermann, Tel. 81441 // Uwe Bünger,
Te l .  81093
Schützenverein lm Kühl:  Ulr ich Wichmann, Tel.  859008
Dorfsportgemeinschaft Holzhausen: Bernd Holzenkamp, Tel. 83381
Förderverein Marienschule Oythe e.V.: Bernhard Middelkamp, 1. Vors.,
Tel. 4830
Jugendtreff: Kaplan Jan Kröget Tel. 924911

Der Musikverein Oythe mit seinem neuen Dirigenten Blair Carmichael
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Veranstaltungskalender Oythe 2009
(geordnet nach Vereinen)

Ferien 2009 / schulfreie Tage
Weihnachtsfer ien:  b is  Di .  6 .1.2009
Zeugnisse:  30.  1 .2009
Unterr ichts f re ie Tage (Zeugnisse) :  Sa.  31.1 .  -  Di .  3 .2.2009
Oster fer ien:  Sa.  28.3.  -  Mi .  15.4.2009
Unterrichtsfreie Tage (Himmelfahrt): Do. 21 .5. - So. 24.5.2009
Unterrichtsf reie Tage (Pfingsten): Sa. 30.5. - Di. 2.6.2009
Sommederen:  Do.25.6.  -  l \ ,4  .  5 .8.2009
Herbst fer ien:  Sa.  3.10.  -  1  8.10.2009
WeihnachtsJer ien:  Mi .  23.12.2005 -  Mi .  6 .1 .2010

VfL Oythe
Vors i tzender :  Claus Börgerd ing,  Tei .  2315
11.01 .09:  , .Champions-League und Olympiade der  Vere ine"
08.02.09:  E-Jugend-Turn ier  für  Mädchen
13.02.09:  M x-Turn er  , ,2  gewinnt"  mi t  Rasta Vechta und VSL
2A.02.O9.  AH/AL -  Grünkohlessen
1 7.04.09: Vf L Oythe l\,4itgliederversammlung
13.06.09:  AH/AL -  Sommerfest
23.08.09: Doffpokal ln Oythe
??.09.09: AH/AL - Mannschaftstahrt
07.1 1.09:  Spodlerbal l , ,Rot-Weiße-Nacht"  be Sextro
06.12.09:  N iko lausfe ier  der  VfL-Jugend

Dorf g emei nschaft Tel bra ke
Vorsitzender: Ludger Menke, Tel. 859532
04.04.09:  Säuberungsakt ion mi t  der  Jägerschaf t ,  Beginn:  9.30 Uhr beim

Dodplatz
08.08.09:  Dor f fest ,  Beginn:  15.00 Uhr

Schützenverein,, lm Kühl"
Vors i tzender :  U l r ich Wichmann,  Tel .859008
16.01 .09:  Generalversam m lu ng
13.03.09:  Besicht igung Fi rma Claas
16.05.09:  Fadtour
02.08.09:  Fami l ientag
28.-30.8.09:  Schützenfest  im Kühl
28.1 1.09:  GlL lhweinpar ty



Schützenkompanie,,Hoher Esch"
Kompanieführer: Florian Schmedes, Tel. 8533259

Frauenchor,,Frohsinn" Oythe
Vorsitzende: Inge Höne, Iel. 7137
12.01 .09 Gen era iversam m lung
20.02.09: Sänger- u. N/usikerball bei Sextro
01 .03.09: Gestaltung Lourdes-Andacht
28.06.09:  Sängerbundesfest  in  Mühlen
Jul i  2009:  Ausf lug
13.11.09:  Kohlessen mi t  dem N,4GV
26.12.O9: Singen n der Oyther Kirche (10.00 Uhr l\,4esse)

kfd - Frauengemeinschaft
Vorsitzende: Maria Ostendod, Iel. 3723
1 3.01 .09: Krippenfahrt
06.02.09: Messe, ansch . Frühstück
25.02.09: Aschermittwoch der Frauen im Pfarrheim St. Georg
06.03.09: Weltgebetstag der Frauen in Oythe bei Sextro
10.03.09: Dekanatstag bei Sextro -

Referat: Dr. Röbel ,,Aufbruch im Umbruch"
18.03.09:  Wal l fahr t  nach Lage
03.04.09:  Kreuzweg der  Frauen
26.05.09: l\,4aitour nach Goldenstedt zum Bio-Hof und

lM eh rgen eratione''] f 'a us
04.06.09: l\,4esse mit anschließendem Eisessen
23.06.09: Landesfrauenwallfahd nach Bethen
06.08.09: l\,4esse, anschl. Referat von N,4echthild Pille
04.09.09:  Frühstück in  Endel  mi t  Sr .  Beata
01 .10.09:  lv lesse,  anschl .  Vor t rag von Cornel ia  Wlchmann , ,Demenz"
12.1 1 .09:  Generalversammlung
??.1 2.09.  Adventsferer

Soldatenkameradschaft Oythe
Vors i tzender :  Theo Gr ieshop,  Tel .  8171 1

Handarbeitsgruppe
Vorsitzende: Thea Böske, Tel. 6371
Jeden 1. [,4ittwoch im [,4onat urn 14.30 Uhr Messe - anschließend Treffen
im Plarrheim
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) wwwalte-oldenburger de

Exzel lent!
Auch in d iesem Jahr wurden wir  wieder mit  dem
unabhängigen ASSEKURATA-O-ual i tätsurte i l , ,A++ Exzel lent"
ausgezeichnet -  übr igens zum achten Mal  in Folge als
einzige pr ivate Krankenversicherung Deutschlands.

Die Alte Oldenburger - das A und O in Sachen Leistung.
Moorgärten 12-14 | 49377Vechta I Telefon o444rl9o5-o

Ame omeNBURGril
Kran kenversicherung AG
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St. Marien Oythe
Hans Holzenkamp, stellv. Vors. des Verwa tu ngsau ssch usses. Tel. 6873
Helmut Brock. Vors. des Odsausschusses. Tel. 83524
04.01.09:  NeujahrsempJang rn Pfarrheim lv lara Freden
1 1 .01.09:  Sterns ingerakt ion/Dreikönigss ingen
1 6. -1 8.1 .09:  Fami l ienwochenende der  Erstkommun onfami l ien
01 .02.09:  Goldenes Pr iester jub i läum von Pater  Ul r ich -  Hochamt in  Füchte l
08.02.09:  Verabschiedung von Pater  Ul r ich -  Hochamt,  anschl .  Empfang

bei Sextro
15.02.09:  F i rmung n l \ .4ar ia  Fr  eden -  F rml inge aus Oythe und Mar ia

Fr  eden
18.02.09: Seniorengottesdienst mit anschl. Karnevalsfeier
20.-22.2.a9.  Fami l ienwochenende der  Erstkomrnunionfami l ien
25.O2.A9. Aschermittwoch der Frauen im Pfarrheim St. Georg
01 .03.09: Lourdesterer
06.03.09: Weltgebetstag der Frauen in Oythe
10.03.09: Dekanatstag der Frauen be Sextro
18.03.09: Wa lfahd nach Lage (kfd)
13.-1 5.3.09:  Auszei t -Wochenende für  Junge Erwachsene in  Ger leve
25.03.09:  Sternwal l fahr t  zur  Gemeindegründung nach Füchte
12.O4.O9:  Oster feuer  nach der  Abendmesse
03.05.09:  Erstkom munionfe ier  n Oythe -  9 .00 Uhr und 11.00 Uhr
7.-10.5.09:  72 Std. -Akt  on Iür  junge Erwachsene
28.5. -  4 .6.2009 Lourdesfahr t
07.06.09: Gemeindewa lfahrt nach Bethen
1 4.06.09:  Fronle ichnamsprozess on
??.06.09:  Ausf  lug der  Senioren
23.06.09: Landesfrauenwallfahd nach Bethen
24. -31.7.09. Ferienfreize t der [,4inistranten in Gilwell, Haltern am See
13.09.09: Pfarrfest der drei kath. Pfarrgemeinden in l\laria Frieden
25.09.09:  Erntedan kfest  i rn  Kühl
Oktober 09: Kinderb beltage
01.1 1.09:  Gräbersegnung
07. /08.11.09:  Tag des guten Buches -  Pfarrbüchere i
05.12.09:  Der  Nikolaus besucht  d e Kinder  und d ie Senioren n Oythe
09.1 2.09:  Advenls fe ier  der  Senioren

Seniorengruppe
Ansprechpartner: Anni Dammann, Ie|.3461 // Christa Holzenkamp,
Tel .  854303 / /  Uschi  Böske.  Te.  7536
Jeden 2. l\,4ittwoch im l\,4onat urn 14.30 Uhr [,4esse mit anschließendem
gemüt l ichen Bersammensein im Pfarrheim.



1 8.02.09 Karnevalsfeier
17.06.09 Ausf lug
09.12.09 Adventsfe ier

Seniorenbesuchsdienst
Alle Senioren aus Oythe über 80 Jahre erhalten von der Pfarrgemeinde zu
Ostern und zu Weihnachten ein Präsent und eine Grußkarle. Die Vorbe
reitungsgruppe trifft slch kurz vor Ostern bzw. Weihnachten. Näheres später.

Krankenbesuchsdienst
Doris l\4eyer ffel. 5183), E friede Bramlage (Tel. 4489), Margret Wichmann
(Tel .2332) ,  A lexandra Brock f |e | .83524)  und Thea Böske f |e l .  6371) .

Singkreis ,,Voices 99"
Leitung: Elisabeth Averkamp, Tel. 84635
Treffen leden 1. u. 3. Donnerstag eines Monats im alten Pfarrheim
12.O2.O9.  Singen in  der  Klosterk i rche

Kindergarten Oythe
Lei ter in :  Mechth ld  Kenkel ,  Tel .  3060 od.  pr iva l  7131
23.02.09: Fosenmontag im Kindergarten
1 R  n ?  n q  t r l l a . h < ^ r a . h t . ^

Ende lVai: Schultütenbasteln
1 8. /01 9.06.09:  Ubernachtung der  Vorschulk inder
08.1 1 .09: l\,4adinsumzug

Förderverein Kindergarten St. Marien Oythe
1 . Vorsitzender: Edgar Telsemeyer, Tei. 83752

Dorfgemeinschaft Holzhausen
Vors tzender: Hans Holzenkamp, Tel. 6873
10.01 .09: Arbeitseinsatz - Neugeslallung der Außenanlagen beim Dorftretf
25.01.09: Seniorennachmittag im Dorftreff für Holzhauser Bürger,

Beginn:  14.30 Uhr
23.02.09: Grützwurstessen ab 16.00 Uhr im Dorftreff (Rosenmontag)
07.03.09;  Skat turn ier
??.03.09:  Generalversammlung
01.05.09: Die Dorfgemeinschaft bietet allen Maigängern ein gepflegtes

Ausflugsziel
05.06.09:  Mai tour
,Ä n7 nO qnrnfar l r  a ia<ean

29.08.09:  Moorwanderung
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Jeden letzten N4 ttwoch im lvlonal lädt d e Dorfgemeinschaft zu einer
Fahrradtour ein. Der Start ist leweils um 14.00 Uhr beim Dorftreff. Gäste
s ind herz l ich wi l lkornmenl !
Der Dorftreff ist jeden lvlittwoch, Samslag und an Sonn- u. Feiertagen von
17.00 b is  20.00 Uhr geöf fnet .

Dorf-Sport-Gemeinschaft Holzhausen (DSG)
Vorsitzender: Bernd Holzenkamp, Tel. 83381
28.1 2.O9: Generalversammlung im Dorftrefi

MGV Frohsinn Oythe
Vors tzender :  Heinz Höne.  Ie | .7137
20.02.09:  Sänger u.  lv lus ikerbal l
12.04.09 lvlitgestaltung der Messe am 1 . Ostertag
15.05.09:  N/ la i tour
1 4.06.09:  Fronle ichnamsprozesston
28.06.09:  Sängerbundesfes l  in  Mühlen
13.08.09:  l re f  en ar t  dem Stoppelnarkt  In  Cr ieshops Zel t
1  3.1 1 .09:  Gemeinsames Kohlessen vom Frauenchor  und

Männergesangverern
14.1 1 .09:  Delegrer tenversammlung in  l \ ,4Ühlen
15.11.09:  Volkst rauer tag Singen am Kr iegerdenkmal
17.1 1 .09:  Generalversammlung
25.12.09 1. Weihnachtstag lvlitgestaltung der Weihnachtsmesse
29i2.a9.  Jahresabsch uss le ier  für  2009

Bürgerschützenverein Vechta - Kompanie Oythe
Vorsitzender: Günther lvleyer, Tel. 83831
21.Q2.O9:  Kohlessen
24.04.09: Generalversammlung Kompanie Oythe
19. 22.06.09: Schützenfest in Vechta
15.1 1 .09: Volkstrauertag/Gefallenenehrung in Oythe
21 .11.09:  Komoaniebal l  be i  Sextro
20.O2.10:  Kohlessen

Kolpingfamil ie Oythe
Vorsitzender: Alfons Menke, Tel. 6575
31 .01 .09:  15.00 Uhr Boße n,  1 8.00 Uhr Kohl -  bzw.  Wi ldessen bei  Sextro
1 5.02.09: Wintergang nach Welpe oder Hof Gisela - Treffen: 14.00 Uhr
26.02.o9:  Gebetsruf  unserer  Kolprngfami l ie ,  1  9.30 Uhr | \ .4ar ienki rche
08.03.09: Platldt. Frühschoppen mit Hubert Hesselfeld im Kolpinghaus

Vechta



Kr aftf ahrzeu gte chnik Gmb H

Kfz-Meisterwerkstatt
Oyther Straße 100
49377 Vechta
'E (o 4441) 8 4477

info@fito.de

o Umrüstung auf
Autogas (LPG)
- Finanzierung möglich -

. Reifen

. Reparaturen al lerArt

. Kfz-Teile

. Wartung von Kraftfahrzeugen

. Unfal l instandsetzung

. Achsvermessung

. Klima-Service

.  HU  +AU

VIDEO
Münsterstraße 69 ' 49377 Vechta Tel.: O 44 41l 92 69-0
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17.03.09:  60 Jahre Kolp ingfami l ie  Oythe
19.03.09:  Rel ig iöser  Vormi t tag für  Frauen im Kolp inghaus Dink lage
28.03.09:  Landeswal l {ahr t  nach Bethen Abfahr t :  14.15 Uhr
04.04.09:  Al tk le id ersam m lu ng
22.04.O9: Seniorennachmittag im Pfarrheim Langförden, Beginn: 15.00 Uhr
10.05.09:  10.00 Uhr Got tesdienst ,  anschl .  Generalversammlung bei  Sextro
24.05.09: Tierpark Thüle (für Omas, Opas, Eltern, Kinder und Interessierte)
05.06.09:  Fahrradtour  mi t  Gr i l len,  Tref fen:  17.00 Uhr
07.06.09:  Kolp ingtag in  Garre l
14.06.09: Fahrt nach lvlünster: 150 Jahre Kolping in der Diözese l\,4ünster
20.06.09: Sommedreffen der Frauen in Oldenburg
01 .08.09: Tag der Treue in Brake
13.09.09: Pfarrfest der drei kath. Pfarrgemeinden in lVaria Frieden
03.1 0.09: Fahrradtour Heimatverein Oythe
1 0.1 0.09:  Al tk le idersammlung
04.1 1 .09: Betriebsbesichtigung WEDA Lutten
03.12.09:  Abendmesse -  anschl .  advent l icher  Abend
1 3.12.09:  10.00 Uhr l \ , '1esse -  Kolp inggedenklag -  60 Jahre Kolp ing Oythe

Som merfestausschuss
Vorsitzender: Doris Klostermann, Tel. 81441 // Uwe Bünger, Tel. 81093
12.04.09:  Ostedeuer
29.05.09:  Dodgemeinschaf tsabend am Brunnen
26./27 .09 Oktoberfest in Oythe
08.1 1.09:  N,4adinsumzug

Klosterkirche Vechta - Ev. luth. Kirchengemeinde
Pfarrer Jörg Schlüter (Vechta-Ost), Tel. 84252
Pf arrerin Hiltrud Warntien (Vechta-Wesvoythe), Tel. 92 1 893
06.03.09: Weltgebetstag
08.03.09: Vorstellungsgottesdienst Konfis
1 5.03.09: Vorstellungsgottesdienst Konfis
20.03.09: Konzed des Kirchenchores
1 1.04.09: Oslernachtsgottesdienst mit Konfirmandentaufen
25.04.09: Konfirmationsgottesdienst
26.04.09:  Konf i rmat ionsgot tesdienst
02.05.09: Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl
03.05.09: Konf rmationsgottesdienst mit Abendmahl
2O.5.-  24.5.09 Ki rchentag in  Bremen , .Mensch,  wo b is t  Du?"
23.05.09: Gemeinde und Konfirmandenfahrt zurn Kirchentag nach Bremen
23.08.09:  Got tesdienst  für  Groß und Kle in zur  Begrüßung der  neuen

Konf is/K . Gemeindefest
13.09.09: Tag des offenen Denkmals - Klosterkirche



31.1 0.09:  Reformat ionsfest
09.1 1.09:  Got tesdienst  zur  Reichspogromnacht
29.1 1.09:  Adventskonzer t  in  der  Klosterk i rche
1.12.-  23.12.09.  Lebendiger  Adventskalender

Seniorenfrühstück: Jeden 1. Donnerstag im lvlonat. Frau Reiners-Homann.
Te| .2606
Frauenh lfe: Alle 14 Tage lvlontag um 15.00 Uhr, Frau Haase, fe .852457
Tref fpunkt . ,Kreat iv" :  Jeden 1.  u.3.  l '4ontag um 18.00 Uhr,  Frau Kramer.
Tel .  81870
Bibe u.  Gebetskre is :  Jeden 2.  Donnerstag um 19.30 Uhr,  Fam. Böhrne,
Tel. 5480
Wort des Lebens: Jeden 1. Nilontag, Dorothea Schlüter-Grotjahn,
T e l . 8 5 2 9 8 5
Gesprächskreis mit Deutschen aus Bussland - jeden 3. Donnerstag
Bibelgesprächs-  u.  Hauskre is :  Danie la u.  Pal r ick Schwarz.  Te| .995960
Gesprächskre is  Frauen 40 p lus:  jeden 1 .  Donnerstag 19.30 -  21 .30 Uhr,
Frau Härtel Te . 4906

Musikverein Oythe
Vorsitzender: Falph Ellert. Tel. 979799
1 1 .01 .09:  Neujahrskonzer t  im Kre ishaus
20.O2.09. Sänger- u. lvlusikerball bei Sextro
????.09:  Generalversammlung
05.04.09:  Pal rnsonntagsprozession
12.04.A9. Ostersonntag: Prozessron, Osterfeuer
03.05.09:  N4usikerbundesfest  n Dink lage
1 4.06.09: Fronleichnamsprozession
1 2.-1 6.06.09: Schützenfest Vechta
13.06.09:  Ehrung am Kr iegerdenkmal ,  anschl .  Unterhal tung be Sextro
05.07.09:  Schützenlest  Stoppeimarkt
1 3.08.09:  Stoppelmarktseröf fnungsurnzug
28.-30.8.09.09:  Schützenfest , , lm Kühl"
25.09.09: Erntedankfest
01 .1 1 .09:  Gräbersegnung
08.1 1 .09: l\,4artinsu mzug
t o . .09: Volkstrauedag - Kriegerdenkmal
24.12.09: Weihnachtliche Orgel- u. B asmusik vor der Christmette
25.12.o9: Gestaltung der Vorabendmesse zum 2. Weihnachtstag

Pfarrbücherei
Lei ter in :  Andrea Rohenkoh.  Te.  84052
07. /08.1 1 .09 , .Tag des guten Buches"
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Heimatverein Oythe
Vorsitzender: Georg Böske, Tel. 3919
08.01.09: Vorstandssitzung bei Funki l\,4eerpohl
11.01.09:  VfL Oythe Olympiade der  Vere ine
25.01.09:  Dia-Vodrag bei  den Senioren in  Holzhausen
22.02.09. Fastnachtswanderung in Vörden
17 .02.09: Tagung des Kreisheimatbundes in Damme
01 .03.09: Theater
07.03.09: Theater - Sondervorstellung
07.03.09: Delegiertentag des Heimatbundes in Steinfeld
08.03.09: Theater mit Kaffee und Kuchen
09.03.09:  Mi tg l iederversammlung 1 9.30 Uhr Sextro
14.03.09:  Theater
15.03.09: Theater mit Kaffee und Kuchen
21 .03.09: Theater - Sondervorstellung
22.03.09:  Theater
17.05.09:  F ladtour  mi t  K indern
21. - 24.05.09. Studienfahrt des Heimatbundes nach Mecklenburg

vorpommern
27.06.o9.  Desum-Ger ichtsverhandlung in  Emstek
?? .A7 .09.  Betr iebsbesicht igung
05.07.09:  Kle ine Fadwanderung
26.09.09: Wanderfahrt des Heimatbundes
03.1 0.09:  Große Fadwanderung
10.10.09:  Bei ratss i tzung des Heimatbundes in  Bühren
25.10.09:  Thornasmarkt  Wanderung in  Vechta
07.1 1 .09:  Münster landtag des Heimatbundes in  Cappeln
21 .11.09: Studientag des Geschichtsausschusses in Stapelfeld
29.1 2.09: Uben der Silvestersänger
Jeden Donnerstag (ab März 2009) Radtour mit Anton N,4eyer:
Abfahr t  14.00 Uhr Kindergar ten

Marienschule Oythe
Rektor in :  Ul r ike Binder ,  Tel .  2158 /  Pr ivat :  84008
Hausmeister: Werner Thomann. Tel. 3696
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Höhepunkte des Jahres 2008
für den Heimatverein

1. Anton und N/lonika l\,4eyer organisieden in bewähder Form die Rad und
WanderJahrten.
a)  03.02.08:  Fastnachtswanderung in  Lohne -  19 Tei lnehmer aus Oythe
b)  Se t  dem 17 .4.2OOg bietet  Anton Meyer  mi t  se iner  , ,Chef in"  Mon ka

leden Donnerstag von 14.00 17.30 Uhr 1ür  a l le  Fahrradfahrer
Radtouren an, Kosten 0,50 €. Die Streckenlänge beträgt ca. 25 - 40
km. Zwischendurch wird e ine Pause e ingelegt .  In  der  Fegel  nahmen
an den ca.  25 Fahden jewei ls  10 -  20 Personen te i l ,  d  e v ie l  ze i l  zum

,.Schnacken" hat ten.  Die Abschlussbesprechung land am 20.11.2008
im CaJe Gut Füchtel statt. Nach der Winterpause geht es im lr/ärz 2009
wieder los. Jeder ist herzlich eingeladen. Anton sucht noch Mitstreiter,
die die Fahden m t organisieren bzw. auch se bst durchführen, wenn
er verhinded ist; Alfons Menke ist auch schon mal eingesprungen.

c) Zur Möppelfahrt ins lvloor am 22.6.2008 trafen sich 13 Neugierige, die
unter  der  umsicht igen Lei tung von Josef  Warnking e ine Expedi t ion ins
Diepholzer, Oyther und Vechtaer Niloor uniernahmen. Josef erwies sich
als  sehr  kundiger  Exper te,  der  s ich n icht  nur  mi t  den Ort l  chkei ten
sondern auch mit den Wetterkapriolen auskannte, so dass wir - nach
einer von Monika Meyer vorbereiteten Kaffeepause - vor e nem
schweren Gewitter gerade noch rechtzeitig Schutz fanden n einer
Garage auf dem Sandplatz mitten im Moor. Bei herrlichem Sonnen-
schein kam die Gruppe am Ausgangspunkt wieder an und verbrachte
noch einige gemütliche Stunden auf dem Dorfplatz in Telbrake. Dank
an Josef Warnking für den schönen Nachmittag und die Telbraker
Nachbarn für die flüssigen und festen Spenden auf der Nachbe-
sprechung.

d)  Am 1 0.8.2008 ent fühden Anton und Monika d ie 15 Tei  nehmer über
sehr  schöne Nebenwege zum Industr iemuseum nach Lohne,  wo uns
Benno Dräger  begrüßte.  Nach e iner  ausgiebigen Kaf feepause
begleitete uns Frau Batke auf sehr angenehme Ad durch die e nzelnen
Abte i lungen des [ ,4useums.  Das Museum in Lohne st  immer e nen
Besuch wedl l  Oythe erre ichten wir  dann weder auf  v ie len ver
schlungenen Wegen,  d ie Anton vorb i ld l ich ausgesuchl  hat te.

e)  Zur  großen Radtour  am 3.10.2008 nach Dink lage star teten 30 Rad-
iahrer morgens um 9.30 Uhr. Durch das Kloster fLlhrte uns mit viel
Sachkenntn is  Frau Middendorf ,  s ie  ermög ichte uns auch d ie Tei l
nahme am Mi l tagsgebet  um 12.00 Uhr in  der  e lndruckvol len

, ,Scheunenki rche" .  Nächstes Z ie l  war  d ie Schweger N,4ühle.  Nach
einem Mittaqsimbiss in der l\,4ühle informiede uns der He matverelns-
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Praxis für Logopädie

M. Espelage-Mucker

Wir untersuchen und behandeln Menschen
jeden Alters mit Sprach-, Sprech-, Stimm- oder
S c h l u c k s t ö r u n g e n ,  d i e  o r g a n i s c h  o d e r
funktionell bedingt sind.

Bremer Straße B - f0 . 49377 Vechta
Telefon (0 44 4f ) 38 32

Telefax (0 44 4I) 9I t2 10
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3 .

4 .

vorsitzende und ausgebildete l\,4üller Paul Arlinghaus in sehr unlerhalt-
samer Form über die Vorgänge in und außerhalb dieser l\4ühle. Auf
Bussjans Hof stellte er uns d e Ausstellung ,,Vom Korn zum Brot" und
die Sammlung der Kleingeräte vor, wir waren beeindruckl. lvl t sehr viel
Lob für  se ine Führung verabschiedeten wir  uns von Paul  Adinghaus
und radelten zum Burgcaf6 zurück, wo Kaffee und Kuchen auf uns
warteten. lm Anschluss machte uns Frau l\,4iddendod mit der Jahr-
hundedal ten Geschichte der  Burg Dink lage und der  Burgkapel le  ver-
t raut ;  d ies is t  ihr  sehr  gut  gelungen.  Nach dem , ,Großer Got t  wi r  loben
dich"  machten wir  uns auf  den Heimweq und erre ichten um 18.30 Uhr
Oythe.

Die lvlitgliederversammlung am 3.3.2008 war mit 69 Personen sehr gut
besucht; aus Bad Abbach in Bayern war extra Jürgen Lamping angereisl,
der sich seit Jahren mit der Farniliengeschichte Lamping aus Holzhausen
beschäftigt. l\,4atthias Janssen hatte fr.ir diesen Abend einen Videofilrn
über  d ie Auswanderung von Angehör gen der  Fami l ie  Müth ing im 19.  Jh.
vorbereitet. Dabei kamen ihm seine Erfahrungen bei einem Besuch der
Nachkommen in den USA zugute.  Nach der  Abwick lung der  Regular ien
diskut ier ten d ie Heimat f reunde ausgiebig über  das iahrzehnte lange
Müllproblem auJ dem Parkplatz im Ortskern und die Zukunft des alten
Pfarrheimes und des Pfarrhauses. Alle waren davon überzeugt, dass das
alte Pfarrhaus eine ganz besondere Bedeutung für Oythe hat und auch rn
der Zukunft e n zentraler Ort für die Koordinierung der Aktivitäten aller
Gruppen und Organisationen im Stadtteil Oythe sein könnte.
Dank e ines Sponsors,  der  n icht  genannt  werden möchte.  konnten wir
Reoroduktionen von 37 Katasteramtskarten aus dem Bereich von Oythe
und Lutten erwerben. Au{ ihnen sind die Gegebenheiten in Oythe und
Lut ten von 1800 -  1900 sehr  anschaul ich abgebi ldet .  E ingefädel t  hat te d ie
Kontakte mit dem Katasteramt unser lvlitglled Peter Bertram, der auf-
grund se ner jahrzehntelangen Tätigkeit beim Katasteramt der ,,Kenner"
der Ortlichkeiten vor Ort im Kreise Vechta ist. Zu großem Dank sind wir
Herrn Taubenrauch als Leiter der Zweigstelle des Katasteramtes Vechta
vero{ l ichtet ,  der  mi t  sehr  v ie l  Verständnis  für  d ie Belange der
Hermatvere ine und sehr  v ie l  Herzblut  für  d ie Fegiona geschichte uns ganz
hervorragend betreut und die aufwendige Arbelt im Hause selbst umge-
setzt hat. Dank auch an seine l\,4itarbeiter Für den Sponsor hatte Herr
Taubenrauch als Dankeschön 6 Kaftenausschnitte von Kaften aus den
letzten 500 Jahren ausgewählt, auf denen Oythe vermerkt ist.
Zum ersten N,4al beteiligte sich der Hetmatvereln Oylhe an der Ferienpass-
akt lon der  Stadt  Vechta.  36 Knder b is  zum 12.  L l .  und 10 Hel fer  des
Heimatvereins waTtelen vor der Kirche gespannt auf den Aufstieg im Turm
der Kirche. Aufregend war für viele die steile Leiter auf dem Weg zu den
Glocken und erschrocken haben sich viele über die Lautstärke der
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Glocken. Nach einer kurzen KirchenfÜhrung sorgten Lutz Bense und
Werner Thomann für den Transpod der Kinder zum Erlebnishof Espelage
ln Telbrake. Mit großer Geduld machte Ludger Espelage die Kinder mrt
dem Hof und den vielen Tieren vertraut, so dass viele sich nur schwer
trennen konnten. Nach einer kleinen Wanderung zum Dorfplatz in
Telbrake tobten die Kinder sich bei den Spielen aus. Zur Belohnung für
das sehr gule Verhalten während des ganzen Nachmittags gab es zum
Abschluss von Theresia Höne und lvlichael Böging Salate und Würstchen.
Aufgrund der positiven Rückmeldungen soll dieses Angebot im Jahre
2009 wiederholt werden.
Zu einem informellen Gespräch trafen sich die Mitglieder der SPD
Fraktion des Stadtrates Vechta und Venreter des Heimatvereins Oythe am
14.7.2008 in der Heimatstube. Peter lveerpohl hatte als Geschenk einen
Aktenordner mit Papieren zum Hof Frye in Holzhausen mitgebracht. In
angenehmer Atmosphäre standen Oyther Themen im Mittelpunkt cies
zweislündigen Gespräches. Dieser Informationsaustausch kann gerne
wiederholt werden. da er für beide Seiten ein großer Gewinn gewesen ist.
Am 17.5.2008 führte Georg Böske 70 Angestellte aus den kirchlichen
Kindergänen der Stadt Vechta unter FÜhrung von Propst Kurt Schulte
durch die Oyther Kirche. Einmal im Jahr treffen sich alle Bediensteten zu
einem Informationsaustausch. Der Oyther Kindergarten war in dlesem
Jahr für das Nachmittagsprogramm verantwotllich. Für die Zukunft ist
noch zu klären, wer sich fÜr die Kirchenführungen verantwodlich Jühlt.
E l isabeth Blaudschun hat  s ich in  e inern mehrmonat lgen Kurs zur
Ki rchenführer in  ausbi lden lassen,  dabei  beschäf l ig te s ie  s ich ins
besondere mit der Oyther Kirche.
Zu e inem Dia-Abend in  der  Heimatstube t raf  s ich am 10.4.2008 ene
kleine Gruppe von 10 Interessierten. Überraschungsgast war Josef
Holzenkamp aus den USA. Die k le ine Runde machte es rnögl ich,  dass
man s ich in tensiv  mi t  B i ldern und den damit  verbundenen Ere ignissen
auseinandersetzen konnte. Schwerpunkt an diesem Abend war Holz-
hausen.



Unsere Heimatstube mit Ortsarchiv 2008
1. Erfreulicherweise finden jeden Donnerstag Besucher den Weg n die

Heimatslube. Einige bringen Akten, Bilder, Kleidung usw. mit, andere
suchen nach Vorfahren in den Kirchenbüchern, einige interessieren stch Iür
d ie lewei l ige aktuel le  Ausste i lung oder  wol len e infach nur , ,schnacken".
Jeder  is t  be i  uns jeden Donnerstag von 17.00 -  19.00 Uhr wi l lkommen.
Außerhalb dieser festen Besuchszeit stehen wir auch zur Verfügung -
Ansprechpartner: Hermann Warnking (Tel. 3825) und Georg Böske (Tel.
391 9). Gerne angenommen wird die Heimatstube auch aus Anlass von
Klassentrelfen und Familienfesten.

2. Mitarbeiter in der Heimatstube
b) Hermann Warnking Oythe:

Totenbilder, Zeitungsausschnitte, Beschrift ung
c) Hermann Warnking Cloppenburg: Erfassung aller Akten usw.
d) Friedhelm Laumann: Betreuung des Buchbestandes, Postkaden usw.
e) Anita Böging, Marie-Luise Rtemann: Kleidung, Porzellan
fl Willi Germer: l\,4öbel
g) Bernard Hoin und lvlatthlas Janssen: Fotoarchiv
h) Dirk Meiners: Fotoarchiv und Unterlagen aus Lutten
i) Werner Thomann: N,4agazine auf der l,,4arienschule
j) Matthias Janssen: Familienforschung und Auswanderung
k) Karl-Heinz Schoofs; Erfassung des Buchbestandes

3. Wir suchen l,4itarbeiter für spezielle Aufgaben:
a) Beschrlftung von Sachgegenständen, Büchern usw.
b) Pflege, Aufarbeitung von Kleingeräten, Rädern usw.
c) Ordnungsmaßnahmen auf dem Dachboden der Marienschule
d) Eingabe von .,Schlagwörtern" in den PC - inhaltliche Erfassunq des

Aktenbestandes
e) Durchsicht aller Ov-Ausgaben - Kopie der Beiträge aus Oy'the
f) Sortieren der Gebretszettei, Pfarrnachrichten usw.

4. Ludger Riemann sucht Mitarbeiter, die über die Höfe in Oy'the Bilder und
Informationen zusammentragen, so dass sie später in einem Buch
erscheinen können. Wer macht mit?

5. FLlr die D gitallsierung unserer umfangreichen Dia,Sammlung (ca. 40 000
Dias) haben wir uns einen D a-Scanner gekauft. Eberhard Thun wird in den
nächsten Jahren alle D as einscannen.

6. Der Dachboden auf der O!4her Schule, auf dem wir vele Kleinteile usw.
geiagert haben, sol m Jahre 2009 aufgeräumt werden. so dass er auch
vorzeigbar lst und auf die Exponate schnell zugegriffen werden kann.

7. Der Theatergruppe ,,Jedermann" haben wir auch in diesem Jahr für ihre
Aufführungen beim Zeughaus viee .,alte Sachen" aus unserem reichen
Bestand zur Verfügung geste lt. Wir sind froh, wenn sie gebraucht werden.
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8. Wir freuen uns ganz besonders darüber, dass uns oft Gegenstände über-
lassen werden, die bei einem Verkauf über ebay und auf Flohmärkten Geld
bringen würden. Die Spender veaichten aber gerne auf dieses Geld, wenn
sie diese für uns interessanten Sachen (Postkarten, Orden, Bücher usw.) bei
uns gut untergebracht wissen, zumal alle Exponate mit dem Namen des
Spenders versehen werden.

9. Die Großgeräte in der Scheune von Franz Hellmann werden wir Aloys Meyer
aus Lutten zur Verfügung stellen, der sie vor Oft benutzen will, um alte
Techniken usw voauführen. Wir sehen uns finanziell und oersonell nicht in
der Lage, diese zu warten und die erforderlichen Räumlichkeiten entspre-
chend heaurichten. Außerdem sind in Cloppenburg, Aschen usw. Ein-
richtungen, die jeder jedezeit gut erreichen kann. Wir wollen uns auf das kon-
zentrieren, was wir vor Oft mit unseren Mitteln leisten können. Der Vertrag mit
Aloys Meyer ist so formuliert, dass er uns die Geräe bei Bedarf auch wieder
zur Vedügung stellt, z. B. für eine Ausstellung. Für die kleineren Geräte aus
der Scheune, die wir nicht auf der Schule unterbringen können, u.a. Wasch-
maschinen, Herde, Pflüge suchen wir noch Unterstellmöglichkeiten. Wer
kann uns helfen? Bis zum Sommer 2009 muss eine Lösung her, da Franz
Hellmann wegen des großen Sanierungsbedarfs an der Scheune diese
abreißen will, was wir gut verstehen können. Wir bedanken uns bei Franz
Hellmann für die langjährige geduldige und verständnisvolle Zusammen-
arbeit. Über kleinere Gerätschaften aus Handwerk und Landwirtschaft, die
man mit zwei Personen bewegen kann, freuen wir uns auch in Zukunft.

10. Peter Sieve, Archivar beim Offizialat in Vechta und wohnhaft in Oythe,
Kirchweg 5 flel. 83143), hat in mühevoller Kleinarbeit die Lebensläufe aller
Gefallenen des 1. Weltkrieges aus Oythe zusammengetragen fieweils 

'1l2

Seite). Für eine Veröffentlichung sucht er jetzt Bilder von diesen Ge-
fallenen. Wer kann ihm weiterhelfen und stellt Bilder zur Verfügung?

N€fNRNN
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Norbert Ostendorf -
Ehrenbürger der Stadt Vechta
Bürgermeister Uwe Bartels verlieh am 30.6.2008 im Rathaus der Stadt Vechta
im Beisein von 120 Gästen an Norbert Ostendorf aus Telbrake die Ehren-
bürgerrechte der Stadt Vechta und würdigte damit sein großes unter-
nehmerische Können und seine soziale Verantwortung.
Norberl Ostendorf erblickte am 30.10.'1037 in Telbrake das Licht der Welt.
Nach einer bodenständigen Schlosserausbildung bei Warnking in Holz-
hausen stieg er mit seinem Bruder Heinrich, ausgebildeter Kaufmann, in das
von seinem Vater Franz Ostendorf im Jahre 1948 gegründete Torfwerk ein.
Aus kleinsten Anfängen heraus bauten sie den Betrieb immer weiter aus, so
dass auch heute noch mehrere Erdenwerke (Blumenerde) in Donstorf, Vörden
und Vechta Teil des Unternehmens Ostendorf sind (Gramoflor GmbH).
Mit wachem Auge und Verstand beobachteten die Brüder Ostendorf die
politischen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Veränderungen, die sie
als eine Chance ansahen. Schon sehr früh entdeckten sie die Bedeutung des
Kunststoffes und gründeten am 1.5.1973 das Unternehmen ,,Ostendorf
Kunststoffe", das sie in den folgenden Jahren immer weiter ausbauten. Der
europaweit erfolgreichen Firmengruppe Ostendorf gehören heute folgende
Firmen an: Gramoflor GmbH, Gründung MOL 1978, Pro-Pac 1987 und
Magnaplast 1989. Die Firmengruppe bietet 650 Menschen Beschäftigung,
hinzu kommen noch ca. 120 Heimarbeitsplätze - vermutlich der größte
Arbeitgeber in der Stadt Vechta. Der Stammsitz des Unternehmens ist Vechta,
was auch Ausdruck der Verbundenheit der Familie Ostendorf mit ihrer
Heimatstadt ist.

Norbeft und
Maria Ostendorf
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Bürgermeister Uwe Badels bezeichnete in seiner Rede Norbed Ostendorf als
, ,  N,4usterbeisp ie l  e ines in  v ie l facher  Hins icht  er fo lgre ichen [ ,4 i t te ls tändlers. . . ,
die gerade für Vechta und das Oldenburger N,4ünsterland prägend sind" und
,, ...ohne deren kräftige l,/ th lfe das überdurchschn ittl ich hohe Wohlstands-
niveau unserer Bürgerinnen und Bürger n cht denkbar wäre". ,,Diese sind
zielstrebig, entdecken neue Märkte und Chancen, behaupten s ch rn harten
Wettbewerb und beschreiten durch technische und unternehmerische Kom-
petenz e inen edolgre ichen Weg."  , , . . .S ie geben Menschen in  unserer  F legion
Arbeit und Brot, geben ihnen Lebensinhalt und Lebenszuversicht. Doch
haben Sie lhre unternehmerische Verantwodung und widschaftlichen Erfolg
nie losgelöst von der Fürsorgepflicht gegenüber lhren Mitarbeiterinnen und
Mitarbei tern betrachtet" ,  d ie  lhnen e ine, ,sehr  hohe Wedschätzung" ent-
gegenbr ingen,  d ie , ,Lohn [ is t ]  für  e ine Hal tung,  d ie n icht  zu etz t  in  e iner
zut ie{s t  chr is t l ichen Wel tanschauung gründet  und le ider  n icht  immer se l t ls t -
verständlich ist". ,, U nternehmergeist und soziale Verantwortung haben das
Leben und das Handeln von Norbert Ostendod ein Leben lang bestimmt".
Sein Engagement  beschränkte s ich n icht  a l le in  auf  se ine unternehmer ische
Tätigkeit. ,,Sein Wirken. seine herausragende Bereitschaft zur Ubernahrne
sozialer Verantwoftung zurn Wohle der Gemeinschaft geht viel weiter und
dad zurecht als weteres großes Lebenswerk von Norbed Ostendorf be-
zeichnet werden". Gemeinsam mit seiner Frau [,4aria geborene l\,4eyer aus
Lutten. die ihm immer eine große Stütze war, gründeten sie die ,,Mar a und
Norberl Ostendorf-Stiftung" (MON Stiftung) und statteten sie mit Kapital aus.
Deren Zweck ist die Hilfe für bedürftiger Personen, insbesondere benachtei-
l ig te Kinder ,  Jugendl iche,  Fami ien und ä l tere Menschen.  Außerdem war
Norbert Ostendorf Gründungsstifter der ,,8ürgerstiftung Vechta", die er kräftig
unterstützt hat und die junge l\,4enschen fördern will.
Uwe Barlels betonte am Schluss: ,,Als Ehrenbürger der Stadt Vechta möchten
w r  Sie aufnehmen in  e ine Reihe von Persönl ichkei ten,  d ie in  den ver-
schiedensten Bere ichen Au ßergewöhnl iches für  unsere Stadt  gele is tet
haben. Diese l\,4enschen sind wie Sie beispielgebend und gerade in Zeiten
wie d iesen,  in  denen zu of t  das lch und weniger  das Wir  im Vordergrund zu
stehen scheint ,  wicht iger  denn je .  Mi t  der  heut igen Ver le ihung der  Ehren-
bürgerwürde statten wir einen Teil des Dankes ab, den diese Stadt lhnen,
ihrem l\,4itbürger Norbert Ostendorf, schuldet".
Wer Norbert Ostendorf kennt, weiß, dass er kein Aufheben um seine Person
und seine Leis tung macht  und s ich n ie in  den Vordergrund ste l l t ,  sondern
gerne bescheiden irn Hintergrund bleibt. Dies schätzen besonders setne
l,4itarbeiter und lvlitarbeiterinnen, Standesdünke ist thm vollkommen fremd.
Die Bescheidenhei t  ze ichnet  ihn aus und macht  ihn besonders würdig für
d iese besondere Ehrung.  Herz l ichen Glückwunsch.  Norber t l
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Theatergruppe -

,,Dei Theaoter-Müse van Aite" - 2008
Zur Generalversammlung am 15.2.08 bei Sextro erschienen 34 Mitglieder.
Hermann Warnking hielt nach dem Essen einen kurzen Rückblick auf die ver-
gangene Theatersaison, und Ludger Brackland berichtete von einer guten
Kasse.
Die Theatersaison 2008 begann mit einer Radtour am 1.8.2008 nach Wester-
lutten zu Ludger Brackland. Nach einer Stärkung mit anregenden Getränken
ging es für die 31 Theaterspielet Bühnenbauer usw. mit den Partnern zum
reichhaltigen Mahl in die Gastwirtschaft ,,Treffpunkt". lm Anschluss folgte die
Vorstellung des neuen Theaterstückes und die Verteilung der Rollen.
Mittwoch nach Stoppelmarkt war die erste Leseprobe. Anfang September
begannen die Bühnenbauer unter Leitung von Andreas Lohmann mit der
Arbeit. lm Oktober mussten die Proben für das neue Theaterstück leider
eingestellt werden, da wegen beruflicher Verpflichtungen nicht mehr alle
Spieler zur Verfügung standen. Die Aufführungen werden im März 2009
nachgeholt. Am 16.10.08 trafen sich alle zum leckeren Pilzessen auf Wester-
kamps Diele; Hannes Lücker spendierte verschiedene Pilzsorten und
organisiede die anschauliche Zubereitung.

,,Göttwustäten in Holzhusen":
v.l. Annemie Holzenkamp, Maria Kallage, Josefa Pulsfort
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Große Str. 105 . 49377 Vechta
Telefon 04441/921427

Kirchstr. 16 . 26169 Friesoythe
Telefon 04491/2242



Für unsere Heimatstube bzw. unser Orts-
archiv stellten im Jahre 2O08 zur Verfügung

1.  Wi l l i  Germer:  Versehal tar  mi t  14 Kreuzwegstat ionen aus Messing,
u m  1 9 0 0

2. Engelbert Hasenkamp, Wagnerstr.: Postkarten, Bucher. Straßenkarten,
Kommunikantenregister Lutten 1 887/88, Zoll-Hebungsreg ster Lutten 1 823
von der Grenzzollstälte (vermutlich Brücke Lutten-Goldenstedt). Ausgaben
Vogl Zurborg 1833 - 1844. Klrchspielsgemeinde Lutten - Rechnungen,
Voranschläge 1833 - 1844, Sammlung von Akten: Vermögensaufstellung
Wulf-Elled o.J. - Rechnung K rchspielsvogt Zutbarg 1842 - Rechtsstreit
Eingesessene Lutten gegen Busse, Vechta - Verzeichnis der Wegepfänder
Lutten (vor '1850) - Fuhrenverzeichnis Lutlen o.J. - Kirchspielskasse 1843. 2
Rechnungen 1939 (Pulsfort. Rohenkohl), Dt. Volkstum 1932, Altpreußische
Erzählungen, Thomasphosphatkalender, Hist. Kalender, Hefte: Neusteinze t
u. Eisenzeit, Foto Thesings Kreuz im Winter 1950er J., Visbeker und
Dinklager Kalender usw.

3. Fam. Aumann, Kornradeweg: Dia-Projektor mit Klebernaschine. 3 Kartons
Bücher, Überweisungsblock 20er Jahre LzO Vechta

4. Dr Bernd Berding und Karl-Heinz Bock age: gr. (0.80 x 1 .20) handgemaltes
Bild eines polnischen Fremdarbeiters (1944). Porzellan. Besteck, Tofien-
p la l ten,  F i lmkamera,  gerahrntes Bi ld  , ,Ecce Homo",  Mikroskop -

Trichinenschauer (dazu 6 Stempel), alter Verbandskasten, N/ettmasch ne.
Djmion, Lederstiefel, Pfefferstreuer, Hängelampe - Bergwerk?, Töpfe,
Pfannen. Kuchenformen, Klauenbrenner, R nderschermaschinen, Fe n-
waage mit Gewichten, Handtaschen, Geburtshelfer für Kühe. Gläser u.v.a.rn.

5. Fam. Fritz Veltmann, Vechta: Bettdecke 1920, Schurze n'rlt Lochstickereien
6.  Fr iedhe m Laumann.  Falkenrot ter  Str . :  10 Ordner  mi t  a l ten Br ie fbögen aus

dem Kreis Vechta
7. Niladene Tappehorn: 1 1 7 alte Geldscheine (vor 1923)
8.  Paula Diekmann:  2 Paar  Schuhe 1940er/50er  Jahre.  L ikörserv ice 20er

Jahre, Aschenbecher mit Zigarrenbanderolen
9. Fam. Holthaus, Turmstr.: Gesellenprüfungs-Zeugnls m t Lehrbr ef (Schuh-

macher) für Josef Franzke, Lohnabrechnung Josef Franzke F ugp atz
Vechta 1939.  Dik tathef t  Monka Franzke 1950er Jahre.  Poesiealburn
Josepha Tombrägel  1926

10. Ralph Ellert: Holzplan/Statik (Turm Kirche Oythe vom 28.7.1878) von
Heinr ich Josef  Krogmann,  Müh en

1 1 . Pfarrhaus Oythe: Pfarrblätter 1968 - 2007, Lautsprecher, Z garrenkiste mit
Sterbekreuzen und Rosenkränzen, Siegel gerahmt

12. Fam. N,4arta Abeln, Twistringen: 5 wei8e SchLirzen (Hebammel, 6 Kadons
mit Büchern, 65 gr. Schallp atten, Foto-Album l\4arie-Luise Lentz -



Aufenthalt als Rote-Kreuz-Schwester im 2. WK in Frankreich und am Ende
des Krieges in Vechta, Fotoalbum -Kinderfotos ca. 1910 und 50er Jahre,
gemaltes Bild von Vechta 1945

13. Karl und N,4aria Sander, Stoppelmarkt: Nachtwaschgeschirr, Weihnachts-
baumkugeln,  Chr is tbaumspi tze.  Kinderbuch 1937,  Ronning Kaf feebohnen,
Gas-Anzünder, Maggiflasche, Jakobs-Tee-Dose 1950er Jahre, Tonen
schüsseln, Pfannkuchenwender. Kinderroller, Kinder Hochstuhl. 2 Puppen,
Blumenvasen,  Haarschneidemaschine,  Küchenuhr,  OV 1929 und 1928,
Knöpfe Leibwäsche. Gabeln und Löffel, K ssen, 2 Tischdecken usw.

14. Fam. Timpe, Oyther Str.: 5 Kartons mit Büchern, Leinwand, Bild ,,A t
Vechta" ,  Zy l inder .  Z igaret tenbi  der  , ,Aus Wald und Flur"  1938 und
,,Deutsche lvlärchen" 1939

'15.  Fam. Heinz Thole:  Kadon mi t  Büchern,  Gedbeute l  zu Si lvester ,  Zy l inder
mit Kasten, 1 gr. Kreuz, Lego Spielzeug 1960er Jahre, Schmuck, Ehren-
tafel Oythe, Kommunionbild 1956, Beitragsliste Vf L Oy.the 1966 - 1968,
Sterbekreuz, Fotoalben. Werkzeugkiste für den Holzschuhmacher mit
Werkzeugen, Brombeerenpflücke( Torfspaten, Wasserkessel, Schlaf-
z immer (Bet t ,  Schrank,  Spiegel ,  Kornmode,  2 Nachtschränke)  1920er  J . ,
Truhe,  Kinderhochstuhl  1950er  J . .  Hutschachte l  Clemens Arck Vechta,
Bucher. Kreuz, Sertengewehr. KJG Unterlagen Oythe Ende 1960er J.,
Kommunionbi lder  1891 u.  1899,  Feldpostbr ie fe 2.  WK, Fußwärmer

16. Fam. Georg Arck, Vechta: 35 kl. Schal platten. 35 gr. Schallplatten, 3 Haar
schneidemaschinen 1950er J., 2 Lockenzangen, 2 Wättleder zum Schärfen
der  Messer ,  8  Fr isörmesser .  Gebetbuch 1851,  3 Tor tenplat ten,  15
Gebetbücher ,  300 -  400 Totenbi lder ,  Bechnungen 1930er J . ,
Z lgaret tenbi lder  Album 1930er J . .  Jugendspie ie 1955,  Jungschar-Ausweis
1 953,  Stoppelmarktsbembel ,  Pol ize iverordnung, ,Fr iseur-Handwerk"  1 937,
Dip lom-Urkunde 1962,  [ .4e is terbr ie f  1960,  Legokasten 1960er J . ,  Bauf ix
1960er J., 2 Kreuze, Handtücher - Aufdruck ,,Arck", Gerätschaften
Herste l lung von Perücken.  Satzung A lg .  Or tskrankenkasse Vechta 1913,  2
Holzgewehre BSV Stehkreuz,  lV ichkanne,  Kopfmodel l  tard ig,  22
Tischdecken u.v .a.m.

17. Fam. Großerichter, Steinfeld: Essbesteck 1909, Silberbesteck 6 teilig, gr.
Krug mi t  Z inndeckel  -  ca.  1900.  Bowlekrug ca.  1900,2 Tassen zur
Silberhochzeit mit Beschriftung, Schnurbarttasse, gr Fleschbesteck,
Brennschere,  Besteck -  16 Gabeln und 8 lMesser ,  Kasemesser ,
Torten heber

18. Doris Klostermann: 5 Olympia Bricher, Gartengeräte, I Kartons mit
Büchern usw.

19. Fam. Helfenstein Littke. Grevenbrorch: Kiste mit Büchern
20. Günter Thole, Vechta: Feldtelefon - Flugplatz Vechta
21. Aloys Niemann, Hof Niemann: 4 gerahmte gr. Bilder - Schmerzhafte

lvlutte( Chr stus mit der Dornenkrone. Jesus auf dem Ölberg, Ganenb d
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und 10 Bücher :  Chr ls tkath.  Unterr ichts-  und Erbauungsbuch 1857,  Der
Vogel  und sein Leben 1 898,  Olympia 1936,  Hlndenburg 1 934 -  Z igaret ten-
b i lder ,  Gesangbuch 1947,  Schulb ibel  1929,  Jugendbuch , ,Der  le tz te
l'u4ohikaner" 1 950 usw.

22. Wolfgang Schipke, Fuhrenkamp 9: 2 Fahrräder 1930er Jahre, Bügelsäge
23. Arnolda N4eyer. Lutten: Sch eßurkunde fLir Georg Ka lage 1943, Testament

1913. Brief des Kompanief rihrers Tod Georg Kallage, Personalausweis
1945,  Feldoostkar te 1918.  Schmuckblat t  1944 , ,Den N4üt tern und Frauen
unserer  Ge{al lenen zum N/ut ter tag" ,  Buch. ,Nachbars Rat  in  Viehnöten"

24. Fam. Uwe Kerßens: Das prakl. Haushaltsbuch 1955, Dt. Taschen Leder-
buch 1920er Jahre

25.  Volksbank Vechta-Langförden:  Dt .  Bundeste lefonbuch Bd.  l l  und lV 1965
26.  NN: Fami l ien Kalender  1954,  l \ i l ichaelskalender  1954.  lm Dienste der

Köngin,  Fosenkranz,  Der  Mar ienbote 1954.  Der  Landbote 1953,  Spr ich
mit deinem Kinde 1958, 4 Lohntüten Dr. S emer (Spreda)

27. Chr stian Adle( Vechta: 2 Kartons mit Aktenordnern, 5 Ablagen fur Akten,
2 Schre ibmaschinen Cont inenta l  193Oer J .  und l \ ,4onika

28.  Fam. Fnnz Böske:  12 Kis ten Bucher  (Schule.  Fegion,  Vol leybal l ,  Orge .
Chorgesang) ,  Zy l  nder ,  3  Kreuze.  Kle idung,  Schl  t tschuhe,  Besteck,
V o l l e y b a l l t a s c  h e  1 9 7 0 e r  J .  m t  v i e e n  k l .  A n d e n k e n ,  O r g e l p f e f e n ,
Fotoapparat, Laufg tter, Kinderbett usw.

29. Stefan Bünger: 2 Aklenordner Somme,'fest - bis 12/2003 und 12/2003 -

5/2006
30.  Werner  Overberg,  Rötepohlst r . :  Die Blbel  von lMadn Luther  1850,  St .

l \4 ichael  -  e in  Buch aus eherner  Kr iegszel t  1917.  Real ienbuch 1920er J . ,
Stepphana Schwertner  2 Bde.  191 B -  Foman,  Drahtspanner

31.  Gregor  Bergmann,  lmmentun:  , ,Der  k  e ine Junge aus Oythe"  Er lebnisse 2.
WK, 22 Bücher - Patentgesetz 1936. Die dre l\,4usketiere 1920er J.,
Grundr iss der  dt .  Satz lehre 1896,  Lehrbuch Geometr ie  1896.  Fahnenweihe
1 9 1 1 ,  K o n v e r s a t i o n s - L e x i k o n  1 8 9 5 ,  D t .  G r a m m a t i k  1 8 9 1 .  C h r s t u s
E r z ä h l u n g e n  1 9 1 5 ,  D i e  T e c h n k  d e s  K o n s t r u e r e n s  1 9 4 2 ,  t \ 4 e t a l  -

Bearbei tung 1943,  Fachkunde fur  Maschinenbauer 1941 ,  For tschr i t te  der
Landtechnik  1952,  Das Err  chten e lekt r .  Anlagen 1942,  Der  neue Herder  A
-  Z 1948/  49,  Mathebuch 1 897,  Late inbuch 1 91 4,  K i rchengeschichte 1 901.
Knaurs Weltat as 1932. Bertelsmann Volkslex kon 1956, usw.

32. Fam. Hubert Meyer, Lulten Osterheidestr: Columbus Volksatlas 1939
33.  Fam. Wi l l i  K lene:  4 Gebetbücher  -  1905 '1913,  Jahrbuch ON4 1970,

Kommun onvorbere i tung 1953,  Katechismus 1954.  Neue Testament  1938,
Wertpapiere OLB Vechta 1920.  Rechnung Schm edemeister  Blömer 1885,
Feldpostkar te 1916,  persönl .  Br ie f  1854.  Anschre ibebuch 1866.  Vechtaer
Zeilung 1892, OV 1907, Totenbilder, Fotos usw.

34.  N4ar ia Lempke geb.  Sieveke,  Godenstedt :  Hosenkammern,  Schüt ts ieb,
Zigarrenanschneider, Kuchenform Bärenmarke, lustige Geschichten tür
Fcsr '  chkei len



Alles aus einer Hand!

Verkauf lVermietung I Verpachtung
von Woh n u n gen, Häuser, Resthöfe, Ackerflächen

Vermittlung von Anlageobjekten

////

Bauträgertätigkeiten
z, Zt.im Bau: Facharztzentrum Lohne

Landessparkasse zu Oldenburg, Oythe
Landessparkasse zu Oldenburg, Nordenham

AUMANN AUMANN & & BORGHERSBORGHERS

Hausverwaltu ngen

Oythe 15, b. d. Kirche
49377 VECHTA
Tel. 0 44 41 / 40 85

04441 /  4086
Fax 04441 /  83275

Am Wolfsbaum 6
27232 SULINGEN
Tel .  0  4271 /  60 00

04271 /  6009
Fax  0  4271  /36  40

i nfo@borchers-a u ma n n.de I www.bo rchers-a u ma n n.de
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35. Fam. [,4einhard Fortmann, Nordweg: 2 Kadons mit Büchern. Totenbilder,
Andenkenbilder. Fotoalbum ca. 191 0, Stoppelmarktszeitungen 1959 - 1991

36.  Peter  Böse.  Vechta:  Kanonenofen,  Nähmaschine Adler  1952,  Fr  sör-Haube
1 9 6 0

3/ .  Chr isrne Beckers.  lange Ward:  G' .  Volhsaras 1936.  F leaders Digesl
.,Weltatlas" 1 965

38. Fam. Klinker. Cloppenburg - Ulrike Binder: Totenbilder. Andenkenbilder.
Handarbei tsbuch 191 0,  Kochbuch 1908,  Koche auf  Vorrat  1916,  lch we ß
alles Nachsch agebuch der Hausfrau 1930. Oetker Einmachh fe, Die
bürger lche Küche 1920er J . ,  handgeschr iebenes Kochbuch 1930er/40er
J.. Rezepte von Frau Barbara 50er J., Frau Barbara erwadet Gäste 1950er
J. .  Baspelscheiben vor  ]940,  Nacht t ischlanrpe 1930er J . .  Nussknacker ,
Postkanen.  Samrnelb i lder  Olympiade 1936 (24 gr .  u .  148 k l .  B i lder) .  15
gerahrnte Bllder (N4utter Gottes, Kommunionbilder). 2 Kartons Bücher,
Nierentisch 1950er Jahre, Schreibt schgarnitur. 4 Koffer mit Büchern,
Scherenschnitt gerahmt. 8 Kartons mit Büchern. 3 Koffer usw.

39.  Hans Georg Schnabel :  5  Aktenordner  K nder  und Jugendchor  Oythe
40. A1{ons Blömer. Vechta: 2 K sten Bucher. 93 Soldatenbriefe und -karten ftir

A oys Kuper (Lehrer  in  Hö t inghausen)
41.  Fam. Böske-Diephaus:  Jub äumsbuch 50 J.  Gebr.  T i tgemeyer Osnabrück

1901 1951 -  Fahrzeugbeschläge,  Prersbuch , .Bund dt .  Wagenbauer und
Wagner- lnnungen",  Not izenbuch 1 955/57,  Deta i lze ichnungen Ste macher.
5 Fachzeitschrilten ,,Der Wagen- und Karosseriebauer' 1948 - 1952.
Nähkasten.  Schale 1930er  J . ,  3  k l .  PuDpen 1950er J . .  T intenabro ler
1 930er  J . ,  Locher  1 930er  J . .  Korb für  B umenkinder .  Taschenrechner  1 973
USW,

l \4ar ienschuie:  Russische Rechenmaschine,  Bucher ,  Stempel  usw.
Gedind Bünger:  2  K sten Bücher
Heinz Wichmann:  F achsbrechen.  Waage 10 kg,  Kis te Bt icher :  v  e le
Schubücher  ( . -  1900) .  Das Schweigen Chr is t i  1921,  Lei t faden für
Handelsbetr  ebslehre 1925.  E nfache Himmelskunde 1908,  Von der  Ehe und
von der E nsamke t 1949, Werden und Wirken e nes Afrikamissionars 1922,
Das Nervensystem 1907. Das Wssen des prakt. Landwids 1903, Erster
Unterr icht  in  der  Krankenpf lege 1921,  Rechenbuch für  Oldenburg 1899,
Strafgesetzbuch 1931. Gesundheitsbtichlein 1908. Unsere Nutzpflanzen
1958.  Pf lanzen der  Heimat  1927,  Amala 1877.  Führer  in  d ie Pf lanzenwel t
1903. Des Landw rts Schr ftverkehr '1902. Gradualbuch 1909. Strafprozess
ordnung 1924,  Chr ls tus a ls  Lehrer  und Erzeher  1902,  lm Schat ten der
Ki rche lB9S u.  1901.  Graduale 1890.  Of f ic ium Defunctorun ' r  1887 u.v .a.m.
Hans und Hedwig N/ü l  er ,  Vechta:  18 ON,4-Jahrbücher  1980 -  1998,  12
Bucher  Fußba I  Wel tmeisterschaf t  und Spor tbucher .  B i ld  Of f  z  a lat ,
B ib l ische Geschichte 1912.  Ze tschr i f ten ca.  1960,  HB-Bi ldat las,  2  Wasch
kannen Porzellan, Schreibmaschlne 1950er J.. 10 G asscha en, 2 k . Lampen,

42.
43.
44.



Bild gerahmt ,,Haupt voll Blut und Wunden" 1929,2 Kommunionbilder -
Andenken gerahmt 1919/1921, Flasche Hermanns Brauerei, 11 Wein-/3
Schnaps- u. 6 Sektgläser 1920er J., Postkarten usw

46.  Fam. Heiner  und Chrste l  Diephaus,  Bassum: Kadon Burda-A,4ode-Zei t -
schrlften 1950er Jahre

47.  N,4on ka Schwinning,  Papenburg:  ca.  200 Kar ten 1950er /60er  J .  -
Geburts tag/  Weihnachten/Ostern,  ca.  1SO postkar ten 1960er  J . .
Kornmunionbild 1959, ll lustrierte Weltgeschichte 4 Bd usw.

48. Fam. Wehrv-Becker: 2 Kartons Bücher
49.  Frau Tangernann,  Wt ldeshausen:  Visbeker  Auskündiger  1995 2004
50.  Fam. Clemens Kühi ing,  Dornbusch:  lv l i l i tär -Pass 1.  WK.,  2  Ausweise BSV

Goldene Ehrennadel des 65er - Infanterieregiments plus Infomaterial, L ste
der Gefallenen der Gmd. Visbek, 4 Anstecknadeln Verkehrswacht Vechta.
Kr iegser innerungen 2.  WK -  handschr i f t l ich von Cl .  Kühl ing,  Orden 2.  WK,
Rosenkranz 150 J. alt, Andenkenbilder, Versicherungsunterlagen 2. WK.,
Zeitungsausschnitt Bischof von Galen. Fotoalbum ,.Erinnerungen an metne
Wehrdienstzeit" 1 938, Abschlusszeitung Weihnachten 1 938, Fotoalburn
,,Zur Erinnerung an meine Dienstzeit beim Reichsarbeitsdienst, Fotoalbum
,,  Kr iegser ln  neru ngen",  In f .  Fegiment  65 Er in  neru ngssc h r i l ten 1953/
1972/1964,  Kalender  1940 und 1941 mi t  E int ragungen,  ca.  400 Toten
bi lder ,  Gebetbuch 1936,  Andachtsbuch 1925.  F ibet  für  Einarmige 1946.  3
Lourdesbücher ,  l \ ,4ännerBeichte 1955.  Bücher  zur  Regionalgeschichte
(Vechta, Visbek), Kochbuch, Rosenkranz, Wurstmaschine, Jahrbücher OM'1 978 - 1997, Fotoapparat 1 960, Tonenheber, Schützenorden, Schallplatten
USW,

51. N4aria Goll geb. Sieveke, Lohne: Schielerplatte ca. 40 x 45 mrr menreren
Abdrucken von Schnecken

52. Nladin-Luther-Schule: 4 Filmgeräte, Dia-Projektor, 5 Schreibmaschinen.
Bildweder, Schallplattengerät usw.

53. Bernd Kalvelage: Filmgerät 1920er J. mit Transformator
54. Hermann Pulsfort. Arckstr.: Kommunionbild gerahmt 1894 für Caronina

Wilhelmina Ellert aus Lutten, Foto von den Teilnehmern der Fom-Fahd
1925.  2 Nachthemden,  3 Nachtmützen,  weiße Schürze

55. Maria Deberding, Vechta: 6 Archivkartons mit Akten ,,Verband der
Heimkehrer"  1951 -  2006

56.  Wi lma Denker ,  Lut ten:  At  as 1964,  , ,E inst  und Jetzt "  1963.  Gemein-
schaftskunde

57. Fam. Hans Blömer: Kohlmesse( Kohllochgerät, Schweißköpfe, Astschere,
Sägen. alte Gerätschaften für den Schm ed usw.

58. Frau Andre, l\4ühlenapotheke: Mikroskop, Bücher: Stahlmann ,,Wittekinds
Heimat"  1952,  Wi ldeshausen in  a l ten Ansichten,  Die gr .  Ste ne von
Kle inenkneten,  Straßen und Plätze in  Wi ldeshausen,  Dampfkorn-
brennereimuseum. Geschichte der Stadt Wildeshausen usw.



59. Petra Huckemeyer, Vechta: 2 Schlitten 1950er Jahre
60. Georg Fortmann, Lutten-Timpen: 4 gr. Fotos Golfp atz Vechta, Kommunion-

b i ld ,  Lehrbuch Geburtsh i l fe  1964,  Poesiealbum N4.  Brüggemann 1956.
Festschriften, 2 Wappenbucher, Burgen und Schlösser Ostfriesland-
Oldenburg,  Tel ler  , ,10 Jahre Kundentreue" u.v .a.m.

61.  Josef  und uschi  Böske:  Gerahmtes Bi ld  von der  Kl rche Oythe
62. Bäckerei Prüllage: Käse Schneidemaschine
63. l\,4aria Pulsfort: Bankbuch SpaDaKa Vechta
64. Karl-Heinz Schoofs: M tgliedskarte Kath. Gesellenverein Vechta 1933,

Fotoalbum N/GV Oythe 2005 - 2007, 1 Ordner Protokolle l,4GV 2001 - 2006
65. Hanni Lohmann-Witte: Hochzeitskerze 1959
66. Geschwister Warnking, Holzhausen Bahnhof: Weihwasserbecken, gr. Geld

börse, 21 Ä,4edaillons l\i lutter Gottes usw., Gebet zur l\,4aria - gerahmt 1938,
Katzenfellbandage, Karton mit Totenbriefen, Gebetszettel, Hochzeits-
spruch 1939,  Spruch zum Neuen Jah(  L is te a l ler  Gefa l lenen und
Vermissten aus Oythe. 8 Gebetshefte. Bürgerkunde-Heft 30er J. - hand
schriftl ich, Wehrmacht-Fahrlehrerschein. Führerschein 1946. Personal-
ausweis 1945, Handwerkskarte, Ausweis Fachverband Landmaschinen-
handel ,  Gesel len Prüfungs-Zeugnis und Lehrbr ie f  1934,  Dt .  Reich -

Kennkar te 1944,  Beschein igung für  Lebensm t te lkar ten 1945,  l \ ,4  i t
gliedskade Dt. Soldatenbund, Geldscheine, 63 Andenkenbilder: lvlission -

Pr  miz -  Kommunion usw. ,  600 Totenbi lder  Oythe,  120 Totenbi lder  außer
halb von Oythe,49 Totenbi lder  von Gefa l lenen,3 Bei le idsbr ie fe 1945,  3
Bei le idskar ten 1 945 u.v .a.m.

67. Fam. Engelbert Bockhorsl, Dornbusch: Bügeleisen, Säwanne, Radnabe,
Schreibmaschine, KLlkentränke, Beißei, Pferdeschuh, Holzschuhe, Stah-
helm. Schnibbelmaschine, Krüllzange, lvlilchkanne. 2 Sägen, Gaffeltange
USW.

68. l\i laria G. de Leeuw, Niederlande: [,4asterarbeit.,lmmigranten n Alkrnaar
1860 -  1880,  u.a.  E inwanderer  aus Deutschland h ier :  Mar ia Wichmann
aus Oythe

69. Norbed Bögershausen, Friesoythe: 3 Kadons mit Schulbüchern - 1. Hälfte
20.  Jh.

70.  Hedwig Warnking:  Fami l ienforschung Warnking Holzhausen,  Bahnhof
71 .AfredTabel  ng,  Stukenborg:  20Orden 1.  u.  2 .  WK und andere
72.  Fam. Fenze-Lemburg:  Ki rderwiege
73. Pater Ulnch: l\i lessvorbereitungen Trauergottesdienste 1998 - 2008

(5 Ordne0,  6 Fotoalben,  4 lv lappen -  Fedemanuskr ip te,  6  Bücher
Begionalgeschichte,  Erstkommunionvorbere i tung 2000 -  2008/13
[,4appen, 5 l,,4appen Kirchengemeinde Oythe, Hochze ten u. Taufen -

lvlessvorbereitung, Bucher, usw.
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Was findet der Besucher im Oyther Ortsarchiv?
1 . Zusammenstellung aller Oyther Fam lien vom 30jährigen Krieg bis 1941 von

G. Windhaus. Stammbäume, Literatur zur Famil enforschung, Auswanderung
2. Chron ken von vielen Orten. Vereinen usw. aus den Landkreisen Vechta.

Cloppenburg,  Osnabrück,  D epholz und Oldenburg
3. P attdeutsche Literatur
4. 30000 Dias von den Vorgängen in Oythe aus den Jahren 1980 bis heute.
5. A te B lder im DIN-A-4 Formal - ca. 2000 StLlck: Schu e, Kirche, Vereine usw.
6. Kopien von Akten aus den Archiven in Oldenburg, l\,4ünster usw. - Ofts-

geschichte
7. Vereinsunterlagen
B. Hausarchive - Hofstellen Oythe
9. Akten der Volleybal abteilung (Heinz Höne)
'10. Sammlung von Totenbildern aus Oythe, Lutten usw.
11. Zertungsausschnitte aus der OV Oyther Nachrichten 1980 - heute
'12. 10000 Postkarten aus ganz Deutschland (Sammlung lvlaria Deters) -

nach 1945
13.  Orden,  Schmuck usw.
14. Kopien von Kirchenakten vom 30jährigen Krieg bis heute
15.  Schulakten
16. Heimatblätter
17. Postkarten Vechta und Oythe
18. Samm ung alter Bücher aus allen Berelchen
19. Zeitschr ften: a) l\,4itteilungshefte der Heimatvereine des Kreises Vechta

b) Denkmalpflege in Niedersachsen
c) Archäologie in Deutschland
d) Stimme und Weg - Arbeit {rlr den Frieden - Kr egsgräber-

fürsorge
e) l\,4onumente - l\,4agaz n für Denkmalpflege in Deutschland
f) Naturschutz heute

20. Akten und Aufzeichnungen aus Lutten
21 . Kaden von Oythe und Lutten
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Für unser(e) Heimatstube/Ortsarchiv suchen wir

1.  Bi lder  a l ler  Ar t
2. Bücher aus allen Lebensbereichen (bis Mitte 60er Jahre)
3. Religion: Heiligenbilder. Statuen, Gebetszettel. Totenbilder, Andenken-

bi ldchen,  GebetbLlcher  . . .
4. Spieizeug (bis N.4itte 1960er Jahre)
5. E ektrogeräte (bis t\4itte 1960er Jahre): Radio, Schai piatten ..
6 .  Vere insunter lagen:  Akte1.  Bi ider .  Fr innerungsslücke . . .
7. Unterlagen über Parteien, Stadtrat Vechta ...
B.  Handwerk:  Anschre bebüchet  Rechnungen,  Br ie fbögen,  Akten,  Geräte

al ler  Ar t ,  Urkunden,  lv le is terbr ie fe,  B lder  . . .
9 .  N4öbel  (b is  1960er  Jahre) ,  Türen,  Fenster  . . .
10.  Haushal t :  Geräte,  Besteck,  Geschi r r  . . .  gerne auch Einzels tücke
1 '1  .  Puppen . . .
12.  Fami l ienpapiere:  Akten,  Stammbäume. Br ie fe,  B i lder  . . .
13.  Schmuck . . .  auch Modeschmuck
14.  Uhren . . .  auch defekt
15.  Schulu nter lagen:  Hef te,  Bücher  a l ler  Ar t ,  Gebrauchsgegenstände,

Kar ten,  Bi lder ,  K le idung . . .
16.  Pr ivate Aufzeichnungen,  Tagebücher  usw.
1 7  7 6 n t h ^ 6 ^  T a r t e . h . i f t a n

18.  Kle idung und Wäsche:  Hochzei ts- ,  Kommunion-  u.  Taufk le ider ,  K inder-
k l e i d u n g  . . .

19. Postkarten
20.  Untedagen von Betr  eben:  Akten,  Br ie fbögen . . .
21 . Geräte (groß u. klein): Landwirtschaft (bis 1960er Jahre). Handwerk,

lndustr ie  . .  .
22. Fahrräder
23.  Mi l i tär :  B i lder ,  Orden.  Kle idung,  Waf fen,  Br  efe . . .
24.  Gläser ,  Porzel lan . .  .
25. Geräte aus Notze ten (nach dem Krieg - selbst angeJertigt)
26.  Al tes Geld
27. G ückwunschkarten {Hochzeit, Kommun on usw.), Beileidskarten
28.  Zei tungen vor  1980
2 5 .  . . .

Die Gegenstände müssen n icht  in  e inem Top-Zustand sein l  S ie werden von
uns gere in igt l
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Nachrichten aus Betrieben und Institutionen
' . I udger l\,4eyer: 25 Jahre bei den Oifry-Ziegelwerken
2. Agnes Stukenborg eröffnete am 1.3.08 ihren Frisörsalon Stukenborg.
3. Ansgar Focke (früher Telbrake - jetzt Ganderkesee) errang bei den

Landtagswahlen am 27.1 .08 mi t  39,57% der  Ersts t immen das
Direktmandat  1ür  d ie CDU im Wahlkre is  Oldenburg Land.  Herz l ichen
Glückwunsch I

4. N4ensa-Team der Hochschule Vechta unter Leitung von Rudi Böhmer
erhielt zum 15. l\,4a1 ein goldenes Tablett - verliehen vom Studentenpodal
Unicum. lm Jahre 2008 war das Team Sieger in der Kategorie ,,Service";
diesen Wettbewerb gibt es seit 7 Jahren, und in jedem Jahr gewann das
Team ein Tablett für den besten Servicel

5. Manfred Renze: 40 Jahre bei der VDV (Vechtaer Druckerei und Verlag)
6.  Winf r ied Rötepohl -Bahlmann -  40 Jahre in  der  Kommunalverwal tung

Lutten-Goldenstedt
7. Dr. Rairnund Lachner - Seit März 2008 Direktor des Inslituts für Kath.

Theologie der Hochschule Vechta.
8. 25 Jahre Rollstuhlfahrenreff - Goldene Ehrennadel des Deutschen

Caritasverbandes für die Gründer Gudrun Gräfin von Merveldt und Bernd
Scheele

9.  Ehrung für  den Schul le i ter  des Gymnasiums Antonianums Vechta,
\^ /^ l fn ,n. l  Tanfp a| | f  . lam Akademie-Abend am 12.6.08.  Der
Europaabgeord nete Hans-Peter  Mayer  überre ichte ihm die
,,Europamedaille des Europäischen Parlaments".

'10. Josef Thole: Nach 21 Jahren als Vorsitzender des SPD-Ortsvereins
Visbek verabschiedeten ihn d ie lv l i tg l ieder  auf  der  Mi tg l iederver-
sammlung

11. Siegfried Eilers - Chef des Volksbank Vorstandes: Aufnahme in das Burg-
manns-Kol leg ium des VCC

12. Wolfgang Zapfe - Oberstudiendirektor und Schulleiter des Gymnasiums
Antonianum Vechta wurde am 4.7.2008 in einer erndrucksvollen und
bewegenden Feier aus dem aktiven Schuldienst verabsch edet. Die
Redner wurdigten den ,,Schulleiter der besonderen Art" in seiner Rolle als
Lehrer, Manager, Christ und Europäer.

13. Waltraud und Herben Kottke gewannen beim Gewinnsparen der LzO
5000 €.

14.  Günther-Bernhard Hel lmann:  4o- jähr iges Berufs jubi läum bei  der  F i rma
Günter Reck u. Sohn (vorher Staas u. Reck)

15. Tierarzt Dr. Bernd Berding: 40-lähriges Dienstlubiläum an verschiedenen
Schlachthöfen des Landkreises Vechta - Seit 1991 leitender Tierarzt am
Großschlachthof in Emstek
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'16. Heiner Dammann, Peter Niemann, Hubert  Middelkamp - 25 Jahre beim
Kreislandvolkverband

17.Der Vors. des Sozialverbandes Vdk Ortsverband Vechta ,  Heinz
Wichmann aus Oythe, überreichte eine Ehrenurkunde an Otto Espelage
für 60 Jahre Mitgliedschaft und an Günther Westerkamp für 25 Jahre.

lS.Theresia Espelage: Ernennung zur Rektor in der Huntetalschule in
Goldenstedt, vorher Schulleiterin in Ellenstedt

19. Der Dressurhengst ,,Statesman" wird auf der 69. Vechtaer Herbst-Elite-
Auktion für die Rekordsumme von 400 000 € verkauft - aufgewachsen
auf Gut Füchtel und ausgebildet von Clemens August Graf von Merveldt.

20. Die Elektrogroßhandelsfirma ,,elwateg" in Calveslage und ihr Geschäfts-
führer Olaf Middelbeck feieften das 1O-jährige Betriebsjubiläum; ge-
gründet wurde sie von Stefan Warnking, Holzhausen.

21. Die Mitglieder des Tenniskreisverbandes wählten Beate Lonnemann zur
1. Vors.

22. Der NFV Kreisverband Vechta ehrte Stefan Stukenborg für 2S-jährige
Schiedsrichtertätigkeit mit der silbernen Ehrennadel des NFV.

Maria Maria Sextro Sextro - - seft seft fasf fasf 60 60 Jahren Jahren dasdas
Herz Herz der der Küche Küche im im Gasthaus Gasthaus SextroSextro

Heinrich Heinrich Schierholt Schierholt - - Chefkoch Chefkoch beimbeim
OM-Cup

ö l
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Soort Eenter
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Nachrichten aus den Vereinen

1.  Helmuth Mlddendorf  t ra t  nach 19 Jahren das Amt des Kompanieführers
der  Kompanie Oythe im BSV an Günther  lv leyer  ab.  Danke,  Helmuth,  für
Deinen jahrelangen engagierten Einsatz.

2.  Konstant in  Riemann übergab im Oktober  aus beruf l ichen Gründen den
Dir igentenstab im Musikvere in Oythe an den Kre ismusrkschul lehrer  Bla i r
Carmichael .

3. Vechtaer Landfrauenverein: 1. Vors. Angela Meerpohl, Holzhausen und 2.
Vors. Bita Fangmann. Hagen früher Telbrake

4.  Die Mi tg l ieder  des MGV ernannten am 5.2.08 Ludger  Riemann zum
Ehrenchorleiter Nach 40 (ll!) Jahren Dirrgententät gkeit über ieß er dieses
zeltaufwendige Amt dem Oyther Eigengewächs Hendrik Tepe. Danke.
Ludger, für die jahrezehntelange Arbeit für Deinen Oyther Männerchorll
E in Präsentkorb.  e ine Urkunde usw. waren e ine k le ine Entschädigung für
Deinen Einsatz. Er bleibt dem N.4GV als treuer Sänger erhalten.

5.  A lmute Kle in 1.  Vors.  des Vere ins , ,Hi l fe  für  krebskranke Kinder"  in
Vechta und Dr. Robed Siedenbiedel - SchriftfLlhrer

6.  Chrsta Thomann hat  nach 14 Jahren das Amt des 1.  Vors.  des VDB
(Verband der Realschullehrer im Kreis Vechta) abgegeben.

7.  20 Jahre Ski -Club Vechta-  1.  Vors.  A lmute Kle ln,  1993 a ls  of f iz ie l le , ,DSV
Skischule" anerkannt. jeden Winter 4 gr. Touren rn die Alpen, seit 1999
In l iner-Skater-Gruppe,  ca.  180 Mi tg l ieder

L Peter Berlram: Stellv. Vors. des Vereins ,.Vechtaer Liederkranz von 1 861"
9. Förderverein Kinderganen St. N/arien Oythe - Gründung am 3.4.2008:

1 . Vors. Edgar Telsemeyer
10. Der BSV zerchnete lt,4ajor Helmuth l\,4iddendod rnit dem höchsten Orden

der Bürgerschützen ,,Pour le mer te" aus. Hauptmann Otto Bocklage und
Oberleutnant Peter Kaschner erhielten den Verd enstorden 1. Klasse.

11. l\,4arvin Kaschner und Sina l\,4eyer: 2. N,4inisterpaar auf dem Kinderkönigs-
thron des BSV

12. Alfons Mucker: 60 Jahre aktiver Sänger im N,4GV Oythe - Ehrung auf dem
Sängerfest in Rechterfeld

I3. Dr. Reinhard Fischer: 25 Jahre lvlitglied im KKV
14. l\,4 u sikerb u ndesf est in Lüsche: Ehrung Jür Klaudia Wichmann 25 Jahre

[,4itglied im lvlusikverein // Konstantin R emann und Dr. Heinrich Wind-
haus - 10 Jahre Dirigenten im l,4usikverein Oythe
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Nachrichten aus dem VfL Oythe
und anderen Sportvereinen

2 .

3 .

4 .

1 . Die Fußballer des VfL - Spitzenreiter der Bezirksoberiiga gewannen
zum 2.  Mal  nach 1996 den Siegerpokal  beim OV Supercup in  der  Hal le
in  Lohne am 23.12.48 vor  1000 Zuschauern.  lm Endspie l  bes iegten s ie
die Ov-Auswahl mit 3 : 0. Das Tor des Abends schoss Raphael Dor-
nreden, der zug erch auch bester Torschütze des Turniers war. Zum
besten Spieler des Turniers wählte eine Jury Jan Egbers vorn VfL.
Catherine Haddad aus dem Reitsta I Rötepohl-Bahlmann ritt im De-
zember mit ihrem Pferd N,4aximus beim Weltcup-Turnier in London
(Grand-Pr ix  Kü0 in  d ie Top 10 der  Westeuropäischen L iga (10.  Patz) :
beim folgenden Turnier im belgischen l\,4echelen belegte sie sogar ernen
hervorragenden 8. Platz.
Dank der urnsicht gen P anung der VfL-Verantwortlichen und vieler ehren-
amtlicher Stunden konnte das Dachgeschoss des Spodlerheimes auf
dem Oyther Berg ausgebaut werden, so dass für dle unterschiedl chen
Gymnast ikgru ppen sei t  dem 9.1.08 angemessene Bäuml ichkei ten zur
Verfügung stehen. Mittlerweile haben sich schon weitere Herrengruppen
gebi ldet .  d ie  s ich f i t  ha l ten wol  en.
Das SgH Turnier (Spon- u. Showtag des VfL) am 13.1.08 hatten Stephan
Bünger und Johannes Mählmeyer  mi t  ihren v ie len Hel fern lnnen bestens
organ sien. Die I F-Jugend-Mannschaften des VfL begannen schon um
8.30 Uhr und schossen in  16 Spie len 55 Tore.  Anschl ießend ermi t te l ten
die lV ix- [ ,4annschai ten der  Champ ons League ihren Sieger .  Am
Nachmittag hatten die l\,4ini-Kicker ihren ersten öffentlichen Auftritt. Alle
24 Kindergadenkinder  g ingen a ls  Sieger  vom Platz  und erh ie l ten e ine
l\,4edaille als gerechten Lohn. Um 15.30 Uhr begeisterten die Mädchen
der Kindedurngruppe unler  Lei lung von Gerda Neumann d ie v ie len
Zuschauer. Kathrin Zeglin und Jana Blömer waren für das ansprechende
Programm verantwort  lch.  Den Abschluss des Tages b i ldete d ie
Olympiade der Vereine. Fünj Disziplinen hatten die Vereinsmannschaften
zu absolvieren: Sackhüpfen mit 2 Personen in einem Großsack, Nagel in
e inen Ba ken schlagen,  Hindern is lauf  -  Bol lwagen mi t  e iner  Person
beladen, Banane essen - Luftballon zum Platzen bringen, Schwindeltest

drehen um eine Stange.  Als  ä l tester  Tei lnehmer s te l l te  s ich . ,Funki"
l\,4eerpohl mit 71 Jahren den schwierigen Aufgaben. Es siegten die
Vertreter des Schützenvereins .,lm Küh1". Helmut lvlüller führte am
Nachmittag souverän durchs Programm. Am Schluss bedankte er sich
im Namen des VfL bei  a l len Kuchenspendern,  den Soonsoren der
Tombola. den Sch edsrlchtern, beim DJ Domin k Leseur, der Hallenchefin
Chr js ta Varnhorn,  Hermann Wempe f r l r  d ie  Banden und bei  a l len
Hel fer lnnen.  2094 € f lossen in  d ie SqH-Kasse.
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Die 1. Herrenmannschaft verabschiedet sich von ihrem Trainergespann
Thomas Schmunkamp (e) und Peter Zeglin (li) und deren Frauen
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5 .

6 .

7 .

8 .

9 .

Auf  In i t ia t ive des DFB s ind im Jahre 2008 in  der  BRD 1000 Min i -Spie l
felder (Kunstrasenplätze 13 x 20 m) zur Förderung des Jugend- und
Schul fußbal ls  e inger ichtet  worden.  Nach e ingehender Prüfung durch das
Kul tus-  und Innenminis ter ium sowie e iner  NFv,Kommiss ion erh le l t  der
VfL den Zuschlag; von 400 Bewerbern rn Niedersachsen edüllten 1 16 die
aufgestellten Kriterien. Die Eröffnung der Anlage erfolgte am 6.10.08 n
Anwesenhet von Bürgermeister Uwe Bartels und dem Vizepräsidenten
des NFV Karl Frewert. Den Platz stellle Hubert Middelkamp zur Ver-
fü9ung. Danke, Hu bert!
Janina Schulze und Lisa Kossen erhielten eine Einladung zum Lehrgang
der U 16 Junror innen des NFV vom 15.  -  17 .2.O8 in  Bars inghausen.  Janina
Schulze und L isa Hol l inden gehör ten auch zum U16-Junior innen
Auswah iehrgang für  d ie Jg.  1992 und 1993 (Juni  2008) .  L isa Hot t inden,
Asiye Demirtas und Janina Schulze nahmen an der Polen-Reise der
Nieders. J uniorinnen-Auswahl U 16 vom 12. - 20.7 .OB teil; es kam zu
e nem Spiel gegen die U 17-Nationalmannschaft von Polen. Lisa Hollinden
und Asye Demirtas erhielten eine Einladung zum Lehrgang der U 17-
Auswahl der Fußballjunior nnen vom 6.-8.8.08 in Barsinghausen (33
Spielerinnen). Kathrin Seeger - U 20-Auswahl Lehrgang vom 12. 14j2.08
n Barsinghausen. Janina Schulze - U 16 /U1 7-Lehrgang der Nds. Auswahl
vom 12. ._ 14.12.08 in Barsinghausen (28 Talente).Lena Fangmann U 20-
Auswahl turn ier  in  Bars inghausen vom 7.-10.11.08 (29 Tei lnehme4.  Asiye
Demidas - U '1 7-Juniorinnenauswahl von Nds. in Duisburg vorn 5.-7.9.08.
Asiye Demirtas und Janina Schulze nahmen als l\,4itglieder der Nieders. U
1 7-Auswahl am DFB Länderpokal vom 1 .-5.10.08 teil.
Lisa Seeger, Fußballerin des VfL, errang im Januar bei den Hallen-
Landesmeisterschaften des Nieders. und Bremer Verbandes zwei
Landestitel über 400 und 800 l\,4eter.
Trainerin Ursel Bremekamp machte es möglich. Trotz des kleinen Kaders
und mehrerer verletzter Spielerinnen erspielte sich die 1. Damen Volley
ballmannschaft die l\4eisterschaft ln der Fegionalliga. Damit verbunden
war der Aufstieg in die 2. Bundesliga. Wer hätte das vor 10 Jahren für
mögl ch gehalten? Grundlagen dieses Erfolges waren die tolle Kamerad-
schaft innerhalb der [,4annschaft, die absolute Siegermentalität, die
fantastische Unterstützung durch die vielen Zuschauer in der Halle, die
Sponsoren - u.a. Hauke Anders und die Rückendeckung des VfL-Vor-
standes. Der Volleyball-Kalender mit den professionellen Fotos von Tine
Aumann fand viele Bewunderer. Die Oyther Urgesteine Andrea Beine und
Dorothee Kreuzmann beendeten nach der Saison aus familiären Gründen
ihre Karriere.
Bei  der  KSB/OV-Akt ion , ,Spor t ler  des Jahres 2007" am 11.2.08 bei
Sextro in  Oythe gab es für  Oyther  Spodler innen v ie le edreul iche
Patzierungen: Catherine Haddad - Reitspod 12. Platz). Dania Breme



kamp - Volleyball (3.), Lisa Seeger - Leichtathletik/Fußball (6.) und Katja
Kalvelage - Fußball (10.). Zur Mannschaft des Jahres 2007 wählten die
Verantworllichen die '1. Volleyball Damen-Mannschaft des VfL Oythe, die
dies Ehrung aufgrund ihrer jahrelangen Siegesserie auch endlich verdient
hatten. Eine lange Nacht rundete diesen Erfolg ab.

10. Jonas Suffner und Florian Mitzlaff nahmen an dem NFV Lehrgang U-13
(D-Jugend-Fußbal ler -  Jg. 1995) vom 11.-13.4.08 in Barsinghausen tei l .
Marcel Meyer erhielt eine Einladung zum Sichtungslehrgang des NFV (Jg.
1994 - 36 Spieler) vom 1 1 .-13.4.08. Flor ian Mitzlaf f  -  Lehrgang der U 14
des NFV vom 14. -16 .1  1  .08 .

11. Die Volleyballerinnen von Oythe lll schafften mit der Meisterschaft in der
Bezirksklasse Oldbg-Süd den Aufstieg in die Bezirksklasse. Trainer: Nico
Mommeyer und Andreas Zander.

12. Schiedsrichter Hendrik Bramlage (21 J.) pfeift in der höchsten Klasse der
B-Junioren = B-Jgd-Bundesl iga, im Herrenbereich in der Niedersachsen-
l iga und ist  Assistent in der A-Jgd.-Bundesl iga.

13. Hallen-Kreismeisterschaften März2OO8: B-Juniorinnen - 1. Platz VfL Oythe I
und 2. Platz VfL Ovthe ll.

Peter Schulze und seine Kindergartenkinder
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Schierholt

Tanzmusik

Hochzeiten

Geburtstage

Gala

Betriebsfeste

Schützenfeste

usw...

Wir bilden den musikalischen Rahmen für lhre Feier.

Und ganz wichtig: Alles ist garantiert live!!!!

Mehr Info's unter:

www. flamingoroad.de
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14. Sportabzeichen-Ehrung im lVlärz 2008: Insgesamt erfüllten 300 N,4it
glieder im Jahre 2OO7 die Bedingungen des Sportabzelchens. Die
Wanderpiakette erhielt die 3. C Jgd. mit den Betreuern Andreas Middel-
kamp und Andreas Blömer.  Bei  dem Fami l ienspodabze chen lag d ie
Familie Andreas Middelkamp mit 5 Personen vorne. Das Goldene SDod-
abzeichen erh ie l t  zum 30.  Mal  Thomas Warnking und zum 15.  Ma Elke
Ohlendor f  und Wi lma Beine.

15.  Bei  der  Spodlerehrung der  Stadt  Vechta am 17.4.2OOB ef fuhren e ine
Ehrung für ihre Leistungen im Jahre 2007: Volleybalidamen des VfL -
l\i leister Regionalliga Nord, N,4arie-Charlot Lonnemann - sehr gute Le s
tungen bei den Tennis Landesmeisterschaften 1n Delmenhorst, Manfred
Ostendod Halbmarathon,  Rainer  Neumann und Ewald Gelhaus fL, l r
besondere Verdienste in der Vereinsarbeit.

16.  Am 1.5.08 hol len d ie VfL-Fußbal ler innen den N iedersachsenpokal  in
Bars inghausen.  lm Endspie l  s tanden s ich d ie beiden Regional l igaver-
lreter VfL Oythe und SUS Timmel gegenüber Oythe gewann mit 1 : 0;
Torschütze:  Judi th  Vornhusen.  Der  Lohn waren Medat l len,  e ine Urkunde,
500 € Siegprämie und die Tei nahme an der Hauplrunde des DFB Pokals
20OA/2OO9. Großen Ante i l  am Erfog hat te In ter imstra iner in  Kat ja
Kalvelage, die mit 33 Jahren auch noch Torfrau und Kapitän war. l\,4 it
d iesem Erfo lg hat  s ie  ihre Laufbahn beendet ,2 mal  hat  s ie  In  ihrer
Karriere den NFV-Pokal gewonnen. Wegen ihrer besonderen Verdienste
um den Frauen-Fußbal1 in  Oythe -  von der  Bezi rks l iga in  d ie Spi lzen-
gruppe der  Regional l iga -  und hrer  25 lähr lgen Fußbal ler tät igkei t  erh ie l t
sie die VfL-Ehrennadel in Silber.

17.4m Landesturnfest  in  Braunschweig vom 8.-12.5.08 nahmen 17 Tei l -
nehmerinnen aus Oythe te . Dank an Gerda Neumann für dre unkorn-
plizlede Organisation. Beim Sommercup fur Turnerinnen der Weser Ems-
Bezirks in Delmenhorst errang l\,4arie-Charlot Lonnemann in der Leis
tungsklasse P5 Jg.  1998 den 1.  P latz ;  s ie  ze igte am Boden und beim
Sprung die beste Ubung des Tages (Juli 2008). Bei den Krelsmeister-
schaften im Geräteturnen in Lohne m Nov. 2008 gab es folgende Plat-
zierungen: Altersklasse 00/01 Emma Meerpohl 1 . Platz, Alterskiasse 02l
04 Antonia Böske 1. Platz. Altersklasse 96/97 Inga [/]idde kamp 2. Platz

18.  lm Fußbal l -Kre ispokal f ina le besiegte am 9.5.08 d ie 2.  Mannschaf t  des
VfL Oythe d e 1.  Herren vom SFN Vechta g iück l ich mi t  1  :  0 .  Es war der
1.  Kre ispokals ieg e iner  Oyther  Mannschaf t .  und dass es auch noch d ie 2.
Mannschaft war, ließ die Fußballherzen in Oythe höher schlagen.

'19. Nach dem letzten Soiel am 31 .5.08 verabschiedeten der VfL Vorstand
und die Spieler den Trainer der 1. Herren-N,4annschaft Thomas Schmun
kamp, der  nach 12 Jahren Arbe t  in  Oythe e ine Pause e in legen wi l l .  l \4 i t
dem 3. Platz in der Bez rksoberliga wurde die bislang beste Platzierung
aller Zeiten frlr erne Oyther Fußballmannschafl erreicht, damlt ist der VfL
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die Nr. 1 im Kreise Vechta. Davon hat man vor Jahrzehnten nicht einmal
geträumt. Thomas hat die 1. Herren 2 Jahre erfolgreich trainiert und 5
Jahre im Gespann mit Peter Zeglin im Jugend- und Herrenbereich
gearbeitet. Dank an Thomas und Peter. Die vielen persönlichen Worte
während der Abschlussfeier ließ bei allen Beteiligten viel Wehmut auf-
kommen und waren ein Zeichen des guten Klimas innerhalb des Vereins.

20. Die 2. Damen-Fußballmannschaft des VfL (Vizemeister der Bezirksliga-
Süd) erreichte durch einen 2 : O Sieg über SV Uelsen (Vizemeister der
Bezirksoberliga) am 1.6.08 das Bezirkspokalfinale gegen Kickers Emden
lll (Dritter Bezirksoberliga Nord). Das Endspiel in Gehlenberg gewannen
die Oyther Damen mit 2 : 1 gegen den Favoriten Kickers Emden. Mit viel
Lob und Dank verabschiedeten die Damen nach 8 Jahren ihren Trainer
Franz Lammers, der mit großem Erfolg jahrelang Jugend- u. Damen-
Mannschaften betreut und trainiert hatte. Nachfolgerin ist Alexandra
Thöle, die Betreuung übernehmen Petra Neemann und Georg Bargenda.
lm Niedersachsenpokal verloren die Damen am 30.8.08 gegen den
Regionalisten TSG Burg Gretesch.

21.Die E-Jgd. des VfL machte sich durch ein 4 : 3 gegen Bakum am 8.6.08
in Molbergen zum Sieger des Sparkassencups für den Bereich Lkr.
Vechta/Cloppenburg. An dem Niedersachsenfinale am 28./29.6.08 in

Männer machen sich fit im Trainingsraum auf der Spoftanlage Oyther Berg
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Bars inghausen konnten s ie le ider  n icht  te i lnehmen,  da s ie a ls  Gastgeber
beim OM Cup in  Oythe mi tmischen wol l ten:  s ie  erre ichten dod den v e l
beachteten 2. Platz.
Auf der Spodanlage von Otto Bocklage am Brookdamm in Telbrake
organrs ienen d ie Hobbykicker  des FC Kl  pper  Vechta e in großes Fußbal l -
fest .  E ine Bi lderausste l lung,  Kinderbeiust igung,  Tombola,  Torwand-
schießen usw. luden zum Verweilen ein. Durch Spenden, Startgelder der
B N/annschaften, Verzehr usw. konnten 2500 € für ein Schul-Projekt mit
80 Kindern in Athiopien erspielt werden. Dank an die Organisatoren und
Otto Bocklage.
Drei Jugendmannschaften des VfL gelangten ins leweilige Endspiel um
den Kre ispoka:  D Jgd. :  VfL -  BW Lohne 3 :3 nach Ver l .  und 4:  1 nach
Elmeterschießen am 19.6.08 / /  C Jgd:  VfL -  SG Holdor f /Langenberg
'18.6.08 / /  B-Jgd. :  Fr is ia  Goldenstedt  -VIL1 .2 am20.6.08.
Lisa Seeger - Fußba lerin des VfL: 1. Platz über 800 m bei den Norddt.
Leichtathletikmelsterschaften - Te lnahme an den Dt. N,4eisterschaften in
N ürnberg am 5. /6.7.08.
l\,4eister 2007/2008: B-Junioren - Meister der Kreisliga - Aufsteiger zur
Bezirksliga. B Juniorinnen - Meister Bezirksliga und Kreispokalsieger, C
Junior innen -  Kre ispokals ieger
Kreis jugendtag in  Oythe am 2.7.08:  DFB Ehrenurkunde für  Sabr  na Roth
- Engagement im N,4d.-Fußball und Georg (Fit ) Böske - 25 Jahre Arbeit
mit der K ndergartengruppe und viele andere Aktivitäten.
Kreistag des Fußball-Kreisverbandes Vechta bei Sextro am 5.7.08:
Silberne Ehrennadel des Kreisverbandes für l\,4anin Bothe und Peter
Schulze,  Si lberne Ehrennadel  des NFV für  Hubert  Tönies.  Hannes Lücker
wird zum Geschäftsführer des Kreisverbandes Vechta gewählt.
Mar ie-Char lot  Lonnemann gewann in  der  Al tersk lasse U 10 das 21.
Osnabrücker  Tennisturn ier  um den Wi lson-Cup (Ju l  2008) .  Bei  den
Tennis Landesmeisterschaf ten 1m Bezi rk  Weser Ems belegte d ie
l,,4annschaft aus dem Kreis Vechta bei den Md. U 10 den 2. Platz, aus
Oythe waren dabei Henrika Niemöl1er und l\,4arie-Charlot Lonnemann. Bei
den Jugend-Kreismersterschaften im August 2008 gewann Lennad
Lonnemann n der Altersklasse U 18 und seine Schwester Marie-Charlot
bei  den Junlor innen U 12.
Bei den Norddt. [,4eisterschaften für Justizbedienstete in Dessau belegte
das Team JVA Vechta mit Daniel Roth und Christof Kues den 1. Platz.
Hal lenkre ismeisterschaf ten:  3.  E-Jgd -  l \ .4e is ter  LK 3 am 29.11.08.  1.  D-
Jgd.  -  lv le is ter  LK1 und 2.  D.Jgd -  lVeis ter  LK 2 im Januar  2008
ln der Saison 2008/2009 spielt die 3. Herrenmannschaft des VfL Oythe
gegen SFN Vechta L Was st in den etzten 20 Jahren geschehen? Am
21.9.08 besiegte Oythe l l  d ie  Fußbal ler  von Langförden I  be im Punktspie l
in  der  Kre s  qa mi t  3  :  0 .

26.

24

2 7 .

31 .

28

29.

30.
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Gerda Neumann - ihre ,,Turnküken" mit den ,,großen" Betreuern

Schützenverein Schützenverein im im Kühl Kühl - - Sieger Sieger bei bei der der Olympiade Olympiade der der Vereine Vereine des des VfL VfL OytheOythe
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F l iesen  P la t ten  Mosa ik

WIR BERATEN SIE  VON

.Naturs te in

ANFANG AN
Blomlage 9
49377 Vechla

Tel. O 44 41 / 85 24 07
Fax]  44 41 /  49 85

Ihr Handwerksbäcker vor Ort
seit über 50 Jahren

StadtbäckereiStadtbäckerei * * * * *

55
Sterne-Bäckerei

. 49377 Vechta, Bremer Tor 11, Tel; 26 66

. Theodor-Heuss-Straße 48, Tel.: 27 44

. Falkenweg 34,Tel.:85 35 41

. Jagdhornstraße 36, Tel.: 8 36 19
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DSG Holzhausen - Sieger des Dortpokals

Die Volleyballdamen des VfL - Mannschaft des Jahres 2007 (OV/KSB-Aktion)
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32. Beim Länderspiel  Deutschland - Russland in Doftmund am 11. i0.09
begleiteten die Brüder Felix und Max-Leo Krych die deutsche und
russische Nationalmannschaft beim Einmarsch ins Stadion.

33. Beim 1. Spiel  in der 2. Bundesl iga am 21.9.08 zeigten die Vol leybal l -
Damen vor einer tollen Kulisse ein couragiertes Spiel; in zwei Sätzen
konnten die Oyther Damen das Spiel gegen Münster offen halten. Am
Ende stand es 3 : 1 für Münster - trotzdem gab es tosenden Beifall für
den bravourösen Einsatz.

34. Erst in der Verlängerung verloren die Fußballerinnen des VfL (Regional-
liga) das DFB-Pokalspiel gegen FC Union Bertin (Zweite Liga) mit 3 : 5
Toren. Bei idealen äußeren Bedingungen gaben die jungen Oyther
Spielerinnen nie auf und machten mit sehr schönen Spielzügen Werbung
für den Frauenfußball. 350 Zuschauer waren sehr gut zufrieden. Dank an
die vielen ehrenamtlichen Helferlnnen.

35. Den Dorfpokal am 24.8.08 gewann die Mannschaft Jagdhornstr./Lange
Wand. Einige Siedlungen hatten Spielerprobleme. Das Wetter spielte mit,
so dass viele diese Veranstaltung als Kontaktbörse nutzten. Die Orga-
nisation und die Tombola waren perfekt.

Andrea Beine/Ewest und Dorothee
Kreuzmann beenden ihre Karriere
in der 1. Volleyball-Mannschaft des
VfL VfL OytheOythe
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Sabine Neumann - die Libera unter
den norddeutschen Vollevballe-
rinnen



36.  Auf  der  l \ ,4 i tg  l iederversamm ung des VfL am 11.4.08 konnte 1.  Vors.  Claus
Börgerding 103 Sportkameraden begrüßen. Mit Stolz konnte er von den
vielen pos tiven Entwicklungen im Verein berichten (Volleyba , Damen-
und Herrenfußbal, Jugendarbeit, Gymnastlkhalle, Kunstrasenplatz usw.).
Trotz Ausgaben n Höhe von fast 280 000 € (!l) konnte ein Uberschuss
erzielt werden; dies war nur möglich durch den Einsatz vieler Ehren-
amtlicher. Dank gab es an die Verantwodl chen der Stadt Vechta für die
Erhöhung des Zuschusses von 13 000 auf 1 8 000 € und dafür, dass d e
Stadt  ke ine Hal lenmiete n lmmt.  Dank und lang anhal tenden Bei fa l l  gab
es für Franz N,4iddelkamp, der nach 8 Jahren das Amt des Jugend-
obmanns an Stephan Bünger übergab. Nicht weniger Beifall erhielt
Gerda Neumann,  d ie se i t  1983 ( ! ! )  das Amt der  Frauenwadin innehat te
und in  Marranne Zegl in  e ine engagiede Nachfo lger in  fand.  Geehd
wurden die Jugendbetreuer l\,4anfred Tiemerding und Andreas Blömer
sowie die ausscheidenden Vorstand kollegen Franz Middelkamp und
Gerda Neumann. Für viele Spod-Beobachter ist es verwunderlich, wie
die Verantwort l  chen des VfL d ie kaum lösbaren f inanzle l len und
organisatorischen Aufgaben in den Griff bekommen, die sich m t den
Edolgen e ingeste l l t  haben:  Vol leybal l  Damen in  der  2.  Bundesl iga,
Fußbal l -Damen in  der  Regional l iga,  d ie 1.  Herrenmannschaf t  a ls  beste
Fußball-l\,4annschaft des Kreises Vechta in der Bez rksoberliga und dann
die breite Palette im Breitensport. Hier muss vieles zusammenpassen ll!

37. Der Höhepunkt des Jahres 2008 frlr den VfL war die Ausrichtung des 10.
E-Junioren OM-Cups am 28./29.6.2008. Das Organisationsteam mit
Ludger Sch llmöller, Andreas Mählmann, Stephan Bünger, Franz l\,4iddel-
kamp, Claus Börgerding, Wolfgang Büssing, Matthias Schumacher und
Helmut Mül er hatte dieses Großereignis langfristig - seit einem Jahr traf
man sich 1 x im [,4onat, in den letzten lvlonaten alle 14 Tage und in den
lelzlen 2 Wochen jeden Tag - auf den Tag genau spitzenmäßig vor-
bereitet. 1 13 Mannschaften - zum 1 . Mal mit 10 N,4ädchen-N.4annschaften
-  mi t  ca.  1200 Spie ler lnnen und ca.200 300 Betreuern übernachteten
auf dem Zeltplatz. Auf den 12 Spielleldern fanden 420 Spiele statt, wobei
der Einsatz der Schiedsrichter noch das kleinste Problem war. N/atthias
Schumacher organisierte die gesamte Verpflegung der Zeltbewohner
und auch der Besucher; dank des Engagements vieler Helferlnnen aus
den Oyther Vereinen wurden 2500 Brötchen, 500 Liter Kaffee, 2000
Scheiben Brot. Saft, Kakao, N,4ilch und drei Sorten Wurst und Käse an die
Zel tbewohner ver te i l t .  Insgesamt waren an den 2 Tagen 180 ( l l l )
Helferlnnen im Einsatz, die Claus Börgerding mit roten T-Shirts aus-
stattete. Der Einsatzplan passte an allen drei Tagen bis ins letzte Detail,
die Organisatoren hatten an alles gedachtl! Alle Fäden liefen bei Franz
l\.4iddelkamp, Stephan Bünger und Helmut [,4üller zusammen
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Schulung in tens iv  & ind iv iduel l

* Windows-Grundlagen, (xp, vtsrA)
': Alle Programme des Office-Paketes,
' ;  Internet und Homebanking,
r KHK-Finanzbuchhaltung,
+ Digitale Bildbearbeitung / HTML,
;e Spezialkurse für Kinder, Senioren,

Firmen und Einrichtungen.

Doris Fangmann
Visbeker Damm 24
49429 Visbek
Telefon: 04445 961606.

- Gerda Neumann ",*

Mail.:  info@edv-schulungs-zentrum.de
Internet: wlvw.edv-schulungs-zentrum.de

49377 Vechta . Große Straße 88 .Telefon 044411921i99
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Die Sieger der Champions League des VfL Oythe

Die seit Jahren erfolgreichen Fußballdamen des VfL Oythe
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Gebr. Rohenkohl GmbH
49377 Vechta . Holzhausen
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Telefon 0 44 41 / 67 71
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Dipl.-l ng. Andreas Rohenkohl
Amerbuscher Str. 29 o 49424 Vechta-Lutten
Tel.: 0 44 41 I 93 72 36, Fax 0 44 41 I 90 97 88
www.rohenkohl.net

1 0 0



Das größte Zelt der Firma Kühling leistete an allen Tagen gute Dienste bei
der Beköstigung der vielen Aktiven. Dank an das Team vom MHD, das
für die vielen hungrigen Spieler ein schmackhaftes Mittagessen, Nudeln
mit Fleischsoße, zubereiteten. Für die mehr als 2000 Zuschauer am
Samstag und Sonntag leisteten die vielen Helferlnnen Schwerstarbeit,
einige hatten auch 48 Std.-Einsätze, um al le mit  Kuchen, Getränken,
Würstchen usw. zu versorgen. Viele staunten, dass die Spielerinnen der
1. Volleyball-Mannschaft (2. Bundesliga), an ihrer Spitze Trainerin Ursel
Bremekamp, an beiden Tagen bis abends auf dem Platz standen, um die
Jüngsten mit Eis zu versorgen.
Am Sonntag lud die Stadt Vechta die Vereinsvertreter aus den Land-
kreisen Vechta und Cloppenburg und die Vertreter aus Politik, Wirtschaft
und Sport zu einem Empfang im Saale Sextro ein. Zu ihnen sprach u.a.
der ranghöchste Schiedsrichter aus dem Kreis Vechta, Christoph
Bornhorst. In jenen Tagen war Oythe die Fußball-Hochburg des Kreises
Vechta, zumal auch noch der Kreisjugendtag (2.7 .) und der Kreissporttag
(5.7.) im Saale Sextro abgehalten wurden. Viel Beachtung fand die
lnformationsbroschüre miI122 Seiten, die kostenlos an die vielen Gäste
abgeben und dankbar mitgenommen wurde.

Vollevballtalente des VfL Ovthe

1 0 1



Die 2. Herrenmannschaft - Kreispokalsieger 2008

Claus Börgerding bedankt sich bei Gerda Neumann und Franz Middelkamp
für langjährige engagierie Arbeit im Vorstand des VfL Oythe und ehrt Andreas
Blömer und Manfred Tiemerding für 15 Jahre Arbeit als Jugendbetreuer
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Ein Ein Haus Haus ftr ftr Familien Familien &Vereinsfeste&Vereinsfeste
Ein Ein Haus Haus ftir ftir gemütliches gemütliches & & erholsame erholsame Stunden Stunden mitmit

Clubraum bis zu 80 Personen
Biergarten Biergarten flir flir schöne schöne SommerabendeSommerabende

einem einem Platz Platz mit mit Spielgeräten Spielgeräten für für die die KleinenKleinen

Offnungszeiten:Offnungszeiten:
Mittwoch, Mittwoch, Freitag, Freitag, Samstag Samstag sowie sowie Sonn- Sonn- und und FeiertageFeiertage
Sommermonate ab 16 Uhr.Wintermonate ab 17 Uhr

Fin Fin weite weite re re Auslriffie Auslriffie rufen rufen Sie Sie rurs rurs an: an: DORITREFF DORITREFF 0 0 44 44 41 41 I I g g Zj Zj 76 76 (privat (privat 68 68 73)73)

Einkaufen auf dern Bauernhof

Hans Dammann
Im Kühl 12

Vechta-Oyhe

Verschiedene Sorten Kartoffeln
aus eigenem Anbau,
Eier, Rote Beete
Selbstbedienung

Tel. :  O 44 4l  /  34 6l
F a x : O 4 4 4 1 / 8 4 2 2 8
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In dem spannenden Endspiel zwischen den Mannschaften vom VfL Oythe
und BV Essen stand es nach Verlängerung 0 : 0, so dass erst im Elf-
meterschießen die Jungs von BV Essen mit  3 :  1 als die glückl ichen
Sieger den großen Pokal in Empfang nehmen durften. Als Auflockerung
des Programms landeten am Sonntag Bernard Middelkamp und Petra
Mecklenfeld aus 3000 Metern Höhe mit Hilfe routinierter Fallschirm-
springer punktgenau auf dem Sportplatz.
Dank an die Stadt Vechta für die vielfältige Unterstützung und für die Be-
reitstellung der Sportanlage ,,Oyther Berg", nur so war die Durchführung
dieser Großveranstaltung möglich. Dank an Ludger Espelage und Hubeft
Middelkamp, die das Land für den Zeltplatz und die Parkplätze zur Ver-
fügung stel l ten. Dank an die vielen Sponsoren und die vielen, v ielen
Ehrenamtlichen, die die kostenlose Bewirtung ffrinken und Essen) der
Aktiven möglich machten.
Die Gäste spaden nicht mit Lob. Neben der perfekten Organisation, dem
Zeltplatz, der Bewirtung usw. hoben sie vor allem die kinder- bzw. familien-
freundlichen Preise (Pommes 1 €, Wurst 1 € und Bier 1 €)hervor. Dass dies
möglich war und trotzdem der VfL - neben den vielen anderen Kosten, z.B.
Broschüre - Gewinn gemacht hat, ist dem Einsatz der vielen Helferlnnen
rund um die Uhr zu verdanken. Die VfL hat in diesen Tagen seine besondere
Leistungsbereitschaft und -fähigkeit unter Beweis gestellt; darüber hat sich
auch unser Bürgermeister Uwe Bartels besonders gefreut.

Bernd Middelkamp und Petra Mecklenfeld landen aus 3000 Metern Höhe
direkt auf dem Sportplatz

1 0 5



THEMANN GmbH
IIScnornstelnsysteme

Sie möchten Energie sparen?
Sie wollen sich einen Kaminofen kaufen

und haben keinen Schornstein?

Sie brauchen eine Energieberatung
oder eine Gebäudethermographie?

Wir, die Themann GmbH, haben Das alles!

Bei uns drcht s ich al les um Schornsteinel
Wir l ie l 'ern und mont icren f ie istehende Schornsteinaniagen,
doppclwandige Edelstahlschornsteine lür den nachträglichcn

Anbau an bestehenden Gebäuden oder Wintergärten.
Wir haben Universalschornsteinc für al le Brennstol l 'e.
Wir berechnen Schornsteinqucrschn itle nirch dcr Nornt

EN l33t i ,+ _ I

Im Kühl 6a' 49377 Vechta-Oythe
Te l .0  44  41  192  13  31  .  Fax  u  14  41  192  13  32
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Veranstaltungskalender 2009
(chronologisch)

Ja nua r
04. Neulahrsempfang im Pfarrheim Maria Frieden
10. DG Holzhausen: Arbeitse nsatz beim Dorftreff
11.  Sterns ingerakt ion
1 1. Musikverein: Neulahrskonzert im Kreishaus
'1 1 . VfL Oythe: ,,Champions-League und Olympiade der Vereine"
1 2. Frauenchor: Generalversammlung
13. kfd: Krippenfahrl
16.  Schützenvere in lm Kühl :  Generalversammlung
1 6. -1 8.  Fami l ienwochenende der  Erstkommunionkinder
25. DG Holzhausen: Seniorennachmittag im Dorftreff
31 . Kolping: Boßeln, Kohl- u. Wildessen bei Sextro

Februar
01. Goldenes Priesterjubiläum von Pater Ulrich - Hochamt in Füchtel
03. Landfrauenverein: Backen mit Vemmina im Pfarrheim Oythe
06. kfd: Messe, anschl. Frühstück
08. Verabschiedung von Pater Ulrich -

Hochamt. anschl. Empfang bei Sextro
08.  VfL Oythe:  E Jgd.-Turn ier  für  Mädchen
09. Sportlerehrung des Jahres 2008 bei Sextro: OV/KSB
12.  Voices 99:  Singen in  der  Klosterk i rche
12. Krankensalbungsgottesdienst im l\,4arienhain
'13. lvlix Turnier ,,2 gewinnt" mit Rasta Vechta und VSL
15.  Kolp ing:  Wintergang nach Welpe oder  Hof  Gisela
15. Firmung in Maria Frieden - Firmlinge aus Oythe und lvlaria Frieden
18. Seniorengottesdienst mit anschl. Karnevalsfeier
20. Sänger- und Musikerball bei Sextro
20.-22. F amtltenwochenende der Erstkommunionf amilien
22. Hermatvere n: Fastnachtswanderung in Vörden
21.  Schützenkompanie Oythe:  Kohlessen
23. Kindergarten: Karneval
23. DG Holzhausen: Grützwurstessen im Dorftreff
25. kfd: Aschermittwoch der Frauen im Pfarrheim St. Georg
26. Kolping: Gebetsruf
28. VfL Oythe - AH/AL: Grünkohlessen

März
01.  Lourdes-Feier
01. Heimatverein: Theater
06. kfd: Weltgebeistag der Frauen in Oythe bei Sextro
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07.  DG Holzhausen:  Skat turn ier
08. Heimatverein: Theater mit Kaffee und Kuchen
09. Heimatverein: l\,4 itgliederversammlung bei Sextro
10. kfd: Dekanatstag der Frauen bei Sextro
13.-1 5. Auszeit Wochenende für junge Erwachsene in Gerleve
13.  Schützenvere in lm KLih l :  Besicht igung Fi rma Claas
14.  He rnatvere in:  Theater
15. Heirnatvere n: Theater m t Kaffee und Kuchen
18. kld: Wallfahrt nach Lage
1 8. Kindergarten: Elternsprechtag
21 . kld: Wa lfahd nach Lage
22.  Heimatvere in:  Theater
25.  Sternwal  fahn zur  Gemeindegründung nach Füchte l
??.  Dodgemeinschaf t  Holzhausen:  Generalversammlung

April
03. kfd: Kreuzweg der Frauen
04.  DC Telbrake:  SäuberJngsaktron
04.  Kolp ing:  Al tk le  dersamm ung
05. Palmsonntag
12. MGV: N,4itgestaltung der Messe am 1 . Ostedag
1 2. Ostedeuer nach der Abendmesse
17.  Vf  L Oythe:  Mi tg iederversammlung
18.  Feldbegang für  Nicht  Landwir te mi t  Josef  Meerpohl  ( , ,Funki" )  -

u -  > r  u r  r u r L t s

24. Schützenkompanie Oythe: Generalversammlung
26. Sklclub: In inertreff 4 Städte Tour 80 km
30. Sklclub: ln inertreff 30 km

Mai
01. DG Hoizhausen bietet allen l',4aigängern ein gepflegtes Ausflugsziel
03.  Erstkommun onfe ier  in  Oythe -  9 .00 und 11.00 Uhr
03. Musikerbundesfest in Dinklage
7.-10.  Jugendverbände -  72 Std.  Akt ion
0.  Kolp ing:  Got tesdienst ,  ansch .  Generalversammlung
5. MGV: N,4aitour
6.  Schützenvere in lm Kühl :  Fadtour
7. Heimatverein: Radtour mit Kindern

20.-24.  Evangel ische Ki rchentag in  Bremen , .Mensch.  wo b is t  du?"
26. kfd: [,4aitour nach Goldenstedt zum BIO-Hof und

Mehrgenerationenhaus
28.5.-4.6. Lourdesfahn
??. Kindergarten Schultutenbasteln
29.-31.  Skic lub:  In l inedref f  3  Tages-Tour
29. Dodgeme nschaftsabend am Brunnen

1 0 9



Juni
05.  Kolp ing:  Fahrradtour  mi t  Gr i l len
04. kfd: l\,4esse rnit anschließendem Eisessen
05.  DG Holzhausen:  Mai tour
07. Europa-Wahl
07. Ko pinglag in Garrel
07. Gemeindewallfahrt nach Bethen
1 3. VfL Oythe - AH/AL: Sommedest
1 4. Fronleichnamsprozession
17.  Ausf lug der  Senioren
1 8. /19.  Kindergaden:  Ubernachtung der  Vorschulk inder
19.-22.  Schützenfest  in  Vechta
23. kfd: Landesfrauenwallfahrt nach Bethen
25.  Skic lub:  In l iner t ref f  30 krn
28. Sängerbundesfest in lvl ühlen

Jul i
05. Schützenfest Stoppelmarkt
05. Heimatverein: Kleine Radwanderung
24.-31 . L4essdienedreizeit in Gilwell, Haltern am See
??. Heimatverein: Betriebsbesichtigung
25. DG Holzhausen: Spanferkelessen

August
02.  Schützenvere in lm Küh:  Fami l ientag
06. kfd: l\,4esse, anschl. Referat N/echthild Pille
08. DG Telbrake: Dorffest
'13. -  18.  Stoppelmarkt
13. MGV: Treffen auf dem Stoppelmarkt in Grieshops Zelt
23. VfL Oythe - Dorfpokal
28.-30.8.  Schützenlest  im Kühl
29. DG Holzhausen: [,4oorwanderung

September
04. kfd: Frühstück in Endel mit Sr. Beata
1 3. Pfardest in Maria Frieden
25. Erntedankfest im Kühl
26./27 . Oktobedest in Oythe
27.  Bundestagswahl
??. vfl oythe - AH/AL: Mannschaftsfahrt

1 1 0



Oktober
01. kfd: lvlesse, anschl. Voftrag von Cornelia Wichmann ,,Demenz"
03. Heimatverein: Große Radwanderung
10.  Kolp ing:  Al tk le ider-  u .  Papiersammlung
25. Heimatverein: Thomasmarkt-Wanderung in Vechta
??.  Kinderb ibel tage

November
01.  Gräbersegnung
04.  Kolp ing:  Betr iebsbesicht igung WEDA Lut ten
07. Heimatverein: Münsterlandtag in Cappeln
07. VfL Oythe: Spodlerball ,, Rot-weiße-Nacht" bei Sextro
7./8. Tag des guten Buches - P{arrbücherei - Bücherausstellung
08. lvladinsumzug
1 2. kfd: Generalversammlung
13. Kohlessen Frauenchor u. N,4GV
15. Volkstrauertag: N/GV MVO u. Schützenkompanie Oythe -

Gedenkveranstaltung
1 7. IVGV: Generalversammlung
21 . Schützenkompanie Oythe: Kompanieball bei Sextro
28.  Schützenvere in lm Kühl :  Glühweinpady

Dezember
03.  Kolp ing:  Abendmesse,  anschl .  advent l icher  Abend
05.  Der  Nikolaus besucht  d ie Kinder  und d ie Senioren in  Oythe
06. VfL Oythe: Nikolausfeier der VfL-Jugend
??. kfd: Adventsfeier
09. Adventsleier der Senioren
13. Kolping: Kolpinggedenklag - 60 Jahre Kolping Oythe
13.  Weihnachtsmarkt
24. KrippenJeier
24. l\,4usikverein: Weihnachtliche Orgel- u. Blasmusik vor der Christmette
25. N4GV: l\.4 itgestaltung der Messe am 1 . Weihnachtstag
25. l\,4 usikverein: Gestaltung der Vorabendmesse
26. Frauenchor: Singen in der Oyther Kirche
28. DSG Holzhausen: Generalversammlung
29. Uben der Silvestersängerlnnen
29. [.4GV: Jahresabschlussfeier
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-  S T E U E R U N G S T E C H N I K  -  G E B A U D E T E C H N I K  -  K U N D E N D I E N S T  -  E - C H E C K

He l l be rnd  E lek t ro techn i k  GmbH +  Co .  KG
Kopern i kuss t raße  10
49377 Vechta
T e l . :  0  4 4  4 1  -  9 2 1 7  O O
F a x :  0  4 4  4 1  -  9 2  1 7  0 3
E-Ma i l :  ch r i s toph .he l l be rnd@he l l be rnd .de

E.CHECKE.CHECK
Fachbet r ieb

Sie wollen rundum
abgesichert sein?

Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt,
Sie nehmen sich die Zeit und werden gut beraten. Lassen
Sie uns lhre Fragen doch ausführlich und in aller Ruhe
besprechen,

Albrecht Berding
Generalvertretung
Kirschweg 3 . 49393 Lohne
Tel .0 44 42 I  92 11 77
Albrecht.Serding@ALtlANZ"de
Hoffentlich Allianz.
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Heimatverein Vechta e. V. -
Jahresprogramm 2009
1. Vorsitzender: Horst Krogmann, Breslauer Str 12, Tel. 4345

lm Stadtgebiet von Vechla existieren drei Heimatvereine, die sich nicht als
Konkurrenten ansehen. Sie setzen in ihrer Arbeit jewerls unterschiedliche
Schwerpunkte und ergänzen sich so in ihrem Angebot. Daher empfehlen wir
unseren Mitgliedern den Besuch der Veranstaltungen des Heimalvereins
Vechta.

15.01 .09:  Hauptversammlung mi t  Kohlessen,  19.00 Uhr Jansen Hagen
26.02.09:  Besicht igung der  Pfarrk i rche St .  Laurent ius in  Langförden;

anschl. Vonrag
26.03.09:  K.-H.  Heidemann und G.  lv leyer  , ,Prävent ion geht  uns a l le  an"
'16.05.09: Tagesfahrt nach Ostfriesland - Lütetsburg, Norden und N,4oorhof
1 3.06.09: Fahrrad-Tagesfahrt nach Lüsche
27.08.09:  Besicht igung der  F i rma STANITECH in Holzhausen
05.09.09: Tagesfahrt ins N,4ünsterland - l\,4ünster, Burg Hülshoff, Haus

Rüschenhaus
08.10.09: Vortrag Dr. Dankwart Seipp ,,Robuste alte Obstsorten"
12.11.09:  Heimat-Quiz , ,Wie gut  kennst  Du Deine Heimat? Vechtaer  Vere ine

und Gruppen testen ihr  Wissen,  19.30 Uhr im Foyer  des Bat-
hauses

04.12.09. Weihnachtskonzed in der Bremer Glocke und Weihnachtsmarkt
10.12.09:  Adventsfe ier ,  19.30 Uhr Kolp inghaus

Dauerangebot für Radfahrer
Jeden l\4ittwoch Radwanderung in Vechta und Umgebung mit Kaffeepause.
Abiahrt: 14.30 Uhr (April - Oktober), 14.00 Uhr (Nov. - Nilärz)
Treffpunkt: Meyers lVühle
Rückkehr :  gegen 18.00 Uhr
Fahrstrecke: ca. 30 km
Ansprechpadner:  Wi lhelm Voncken,  Tel .  81674
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Sie Träumen und wünschen sich
ein neues Bad

-Entspannung und Gemütlichkeit-

Wir Bad-Handwerker von *trtu realisieren
Ihren Traum

Um Ihre Wünsche kümmert sich ein verantwortlicher i
Fachmann. Er organisiert für Sie alle notwendigen
Handwerksarbeiten. Alles aus einer Hand, Sie haben nur
einen Ansprechpartner !

ffiffircr ffiffircr Ifflff Ifflff den den 'äli:?#,Ä'äli:?#,Ä
www.sundh.de Visbek 04445-9624fi
Sanntag - Schautag in Vechta L4 - 18 tihr
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Lutter Beinamen (,,Bienömste")

Da es in Lutten, wie auch in anderen Stidoldenburger Dödern, viele Familien
mi t  dem gle ichen Hausnamen gab,  benutzten d e E nwohner zur  Unter-
scheidung der Sievekes, lvleyers usw. plattdeutsche Bezeichnungen, die von
Oft l ichkei ten,  Beru{en,  Egenaden usw. und vom ursprungl ichen Hofnamen
abgeleitet wurden.
Engelbert Hasenkamp, als ausgewiesener Fachmann der Lutter Geschichte
und der Ortlichkeiten vor Ort, hat folgende Aufstellung angefertigt. Zu Grunde
gelegt  hat  er  das E nwohnerverzeichnis  vom 1.10.1978 -  veröf fent  icht  in

,,LUTTEN - Kirchweihjubiläum 1979 und Beiträge zur Geschichte", S. 393 - 415.

Familienname Beinname
Borchers Helnrich. Timpen Boss
Borchers-Höne, Osterende Bosshaap
Böske August, N.4oorstr. Schürn
Böske Ferdlnand Bösken Schlächter
Böske Johann, N4oorstr. BÖske l,4osshorn
Brand August. Kleekärnpe Brand sren Schnieder
Brand Bernhard, K eekämpe T cktack oder Ne mann
Dammann Alfons. Vechtaer Str Schnritt Damrnann
Damrnann He nrich. Holterhagen Bend ek
Dammann Pau,  T impen Paul  s ien
von Dölen, Amerbusch Trappmann
Elei1, Westerlutten l\4ucker-Elled, Noe
El ed. Osterende Dirk s en Wilhe m
Evers. Osterende Koddenbrouck
Fortmann. T mpen Koathen W lhelrn
Freese Josef, Große Str. Backs Joop
Fri ling, T mpen Sander
Hanz, Osterende H tz
Hasenkamp, Amerbusch Griesen
Höne, T mpen Mucker
Ho tvogt. Timpen Ktibs
Ho zenkamp, Bahnhof  Neihus
Kröger, Große Str. Schmitt Kröger
Kühllng, Amerbusch Klitz oder König
Kühl ng, Westerlutten Houhner KÜh ing
Lückmann, Osterende Bothe
N,4ählmann, Amerbusch Pou manns (früher Pohlmann) Jenken
Meyer Alfons, Vechtaer Str. Schreiner l\.4eyer
Meyer Alois. Osterheide Panzer l\.4eyer
l\ilaria N4eyer. Osterende lvleyer Dornbusch
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f m a n n Ht??T;3fiä"h-straße 4
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O Reparatur + Wartung von Kraftfahrzeugen
O HU O AU O Bremsendienst

O Fahrzeugpflege O Ersatzteile
O Unfallinstandsetzung O Achsvermessung

O Klimaservice



lMeyer, l'4eyerhof str.
l\.4eyer, Strothstr
Meyer Georg, Timpen/Bahnhof
Meyer Franz, Kolp ngstr.
lvleyer Heinrich. T mpen
Meyer Richard, Oststr.
Pölking August, Große Str.
Polizy Olena, Osterende
Riesenbeck Franz. Timpen
Schmedes Aloys, Wester utten
Schmedes August, Osterende
Schoster Franz. Osterende
Sieveke August, Timpen
Sleveke Franz, l\4oorstr.
S eveke Josef, Amerbusch
S eveke lvlartin, Timpen
Sieveke Paul, Vechtaer Str.
Surmann Ferdinand, Westerlutten
Surmann Helmut, Westerlutten
Tebbed Johanna, Gr. Straße
Tepe Alw n Hauptstr
Tepe Hans. Wester utten
Thomann, Aloys, Osterende
Thomann, Franz Josef
Zurborg Aloys, Bahnhol

lvleyer Heinrich, Amerbusch
Hanz Johannes
Kröger He nz, l\.4oorstr.
Holzenkarnp Franz letzt He ms)
Wichmann August
Lübbehusen Bernd/Helmut
Fodmann Alf red, Westerlutten
Gaststätte Zurborg
N,4eyer Josef, Brook
Hof Fr ll ng, Vechtaer Str.
Themann Aloys
l\,4eyer He nrich u. l,4aria, Dornbusch
N4eyer He nr ch
Ho tvogt. Timpen - Fertheider Str.
Thomann Theo
Kossen Aloys, Timpen

Bur l\.4eyer
Brouk Bernd
D schler l\,4eyer
Finanz lVeyer
Kostgänger
Görns Meyer
h anne
Herbrüggen Lena
R esenbecks Ohm, Ohrn sien
Ziss
Schmäts Üt
Krups
Burns Joop
Alex
Stienhaogen
Neinaober
Beckmann
Bruns
Schnlttker
Tebben Fränzken
Daovid
Bend ek
Batkes Bur
Batkes, Batkes Finao
Onkel Krause

Ergänzungen durch Heinrich Garling, Vechtaer Str.
Spä1mann (Heuerhaus Schee e)
Hitz Schn eder
Bäckers Schouster
Lüttke Bäcker
Schoustoms (von SchJSter Thomall)
Paul sien Schnieder
Schlichen (Krjh ing. Fortmann)
nrusen
Brouk Berro sien Joob (Siemermarr)
Bams (Hof Barde mann)
Wulf s en Themann
He n sien August, Hein sien l\,4arie
Rom Hein,  Kohls  Berndh nnerk
Lüttke Ho tvogt
Klemens s e1 (ber Kohl e rgeheiratet)
Grote Kossing
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Ausführung yon Erd-, Kanql- und Pflosterarbeiten

€ ffi*ryk und $*hn
##
cc

: l )ooMeisferbefr ieb I  forpetenz sei t  40 Johre

Am Brook 3 . 49377 Vechtq
Telefon: 0 44 41 / 97 60 98 . Telefox 0 44 4l / 97 60 99
Mobi l :  01 71 /  5 33 48 56. E-Moi l :  reck.vechto@qmx.de

MööiäbaMööiäba
Kolpingstr .  23 49377 Vechta Tel .  0 44 41/22 lS moorbachhof@live.de

Gaststätte + Clubräume + Saal

+ lhre Ansprechpartner für Gastlichkeit
+ Feste feiefnl - Hochzeit - Betriebsfeier - Geburtstao - Kommunion
+ monatl iche Highl ights

-Spargelessen - Großes Gri l lbuffet - Grünkohl - und, und, und...

+ Partyservice + Biergaften
+ Wir freuen uns auf lhren Besuch!

DAS Vereinslokal des VfL Ovthe! Gast l iche Gemütl ichkeit !

JomJomOvthe 20 .  49377 Vechta.Tel .  0  44 41 /  21 03
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Schmedes Bernd (Heuerhaus Zurborg) Torborg Schoustet Schmedes Schouster
Gastwidschaft Westerkamp Tiemann
Kossen Hesse fe d,  P ickerweg Scholmeyer
l\ileyer A oys. Wester utten Sand lvleyer
Dammann Fr tz, Dorf Tippr
R ernann O le Riemann (Bekle dung), neie R. (Bank)
lVeyer Theo u. Franz, Osterende Hoppen Theo (Tl,4L) u. Franz, Vater: H. Söks
Holzenkamp He nrich, Westedutten Fienhaogen Kön g
Hof Zurborg Torborg

Ergänzungen durch Julia Wilke, geb. Tebbert
Huntemann. Westedutten Tobel
Höl t  ng Hölks
Kock Kohls Kock. Garls Kock
Kossen, Westedutten Kossen Schmidt
Küppers, Amerbusch Dierkes Doktor
Kröger, Ballast Schwatte Kreuger
Schlarmann. Osterende F or
Hof Zurborg Toborg
Wirtschaft Surn'rann P cker
Wichmann (heute Had ng), Wester uttef Bohnenpub
Clemens Ho zenkamp. Wester utten Könlg
Clen]. u. Franz u. W lhelm Schmedes Zäpe (von Schape 'Schetfel), August s en
Werner. Westerlutten Ho zenkamp
Schmedes, Schützenplatz Kön g
Franz Zurwelen, Timpen Stresemann
Hernpe mann Westellutten {Gädner) Prof. BIL]tenstaub
W li Kröger, N.4eyerhofstr. Zisskener W li
Hermann Zurwel en, T mpen Lesemann
Südkamp, Schützenplatz Hannchen N,4uck
Böckmann. lvloor Toppert, Heidbössen Fit
A oys Freese Backs Schn eder
lrlucker-Ellert. Wester utten Grote E led, El erts Fenn
Rolfes, Bahnhof (heute Leo Zurborg) Luttke Schnieder
Borchers. Wester utten P et-"r Borchers
Pölking. Wester utten Sch ppers Jan
Stukenborg, Westedutten Strkenborgs Teeze
Fienhage, gegenüber Hof Scheele Spier
Fienhage, Amerbusch (Sta leinr chtung) Ste lmaoker
Fiene Thernann verh. Koh , Amerbusch Themanns DLlbe schke
KLlh ing, Schützenp atz Bonner Max
August Schmedes, Dorf Fle tpiepen August
N.4eyer-Freude, lvleyerhofstr. Darns Thö e
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Worüber man in Oythe spricht -
Thema ,,Kirche"

3 .

4 .

5 .

An der  Sterns inger  Akt ion am 6.1.08 bete i l ig ten mehr a ls  Kinder ,  d ie von
30 Betreuern begleitet wurden. Stolz waren alle auf das Ergebnis in Höhe
von 6552.18 €.
Pater Ulrich feierte am 8.3.2008 seinen 75. Gebudstag. Der Festgottes-
d ienst  in  Oythe war am 9.3.2008.  Beim anschl ießenden Empfang rerchte
das Pfarrheirn für die vielen Gratulanten kaum aus. Die Vereine brachten
ihrn ein Ständchen und bedankten sich so bei Pater Ulrich tür die 1O-jäh-
rige engagierte Arbeit in Oythe: u.a. l\,4essdienerschulung mit Sommer-
lage( Jugendarbeit, se n Zugehen auf die Menschen, seine lebensfrohe
Ad,  se ine mi t  v ie l  Akr ib ie erste l l ten Predigten,  se ine mi t  v ie l  E infühlungs-
vermögen gehaltenen Ansprachen in den Trauergottesdiensten, die mit
viel Liebe gestaltete Seniorenarbeit, in seinen Gottesdiensten darf auch
gerne mal ge acht werden, seine Begeisterung für Borussia Dortmund,
seine kritrsche Haltung gegenüber autoritären Denkstrukturen usw. Vom
Heimatverein erhielt er einen Oyther Krug und einen von Hermann Warn-
king kunstvoll angeferligten Holzteller.
Die Gruppe ,,Voices 99" gestaltet am 26.6.2008 einen Wodgottesdrenst
zum Thema,,Das Vaterunser  in  12 L iedern" .  Die 100 -  12O Zuhörer  waren
begeistert und spendeten am Sch uss sehr viel Beifall für die ausge-
zeichnete Darbietung. Stalt eines Eintrittsgeldes baten die Sängerinnen
um eine Spende für das Kinderheim in Lima. Die Veranstaltung hälte erne
volle Kirche verdient gehabt!!
An den Wahlen zum Pfarrgemeinderat im Jahre 2009 sollte sich jeder ab
dem 16. Lj. beteiligen, damit möglichst viele aus Oythe dod vertrelen
sind und in diesem großen Gremium der neuen Pfarrgemeinde St. N,4ariä
Himmelfahd Oyther Interessen vertreten werden können. Die eigentliche
Arbeit vor Od hat vermutlich der danach zu bildende Ortsausschuss für
Oythe zu leisten.
Auf dem Neujahrsempfang am 13.1 .2008 verabschiedete Propst Schulte
mit viel Lob unsere Pfarrsekretärin Monika Meyer - die zentrale Anlauf-
station in Oythe. Neben dem normalen Dienst im Pfarrbüro kümmerte sich
l\,4onika von November 1983 bis zum 31 .12.2007 um sehr viele Aktivitäten.
d ie d ie besondere Lebensqual i tä t  in  Oythe ausmachen:  Belegung
Pfarrheim, Terminabsprachen Cfaufen, Beerdigungen usw.), Nikolaus-
aktion, Krankenbesuchsdienst, Altersjubilare, Kirchenführungen, Mess-
bestellungen, Osterfeuer. Erntedankfest, Sternslnger, Familienforschung
usw.;dabei  b l ieb s ie imrner  im Hintergrund.  Pater  Ul r ich bedankte s ich mi t
wohl gesetzten Worten in Reirnform: Geschenke überbrachten Helmut
Brock als Vorsitzender des ehemaligen Pfarrgemeinderates, die Vertreter
der kirchlichen Vereine und die Anqestellten der Kirche ln Ovthe.
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Der 1. Neujahrsempfang der neuen Gemeinde St. Mariä Himmelfahrt be-
gann mit  einer Messe um 10.00 Uhr,  die sehr gut besucht war -  auch von
vielen Gästen aus den beiden anderen Altgemeinden. Das Pfarrheim in
Oythe konnte die vielen Gäste kaum fassen. Ulrich und Katrin Suffner
sowie Heinr ich Windhaus sorgten für den musikal ischen Rahmen.
Andreas Bröring blickte als Vorsitzender des Seelsorgerates zufrieden
auf das erste Jahr in der Großgemeinde zurÜck

6. Feldhüters Kapelle in Telbrake erfreut sich nach wie vor großer Beliebt-
heit. Es finden sich jeden Tag stille Beter ein, die dafür sorgen, dass die
Kerzen nicht ausgehen. lm Marienmonat Mai kommen jeden Abend 20 -

30 Personen zum gemeinsamen Gebet zusammen, am 4.5.2008 waren
es mehr als 100 Personen, die zusammen mit Propst Schulte die Für-
sprache der Gottesmutter anriefen. Dank an die vielen Helfer und die-
jenigen, die sich für die äußeren Pflegemaßnahmen verantwotllich fühlen.
Altere Oyther wissen zu berichten, dass die Patres vom Thomas-Kolleg
eine sehr enge Beziehung zur Kapelle gepflegt haben. Während des
3. Reiches sollen sie, besonders zur Zeit der Haft von Pater Titus, regel-
mäßig diese Kapelle aufgesucht haben. Wer weiB dazu mehr?

Die neuen Messdiener mit Pater Ulrich und Kaplan Jan Kröger
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Borchers - bringt
Bewegung in
dein Leben !

Theoriezeiten
Dienstog und Donnerstog
18.30 Uhr  -  20.00 Uhr
Große Straße 2' 49424 Lutten

Montog und Mittwoch
18.30 Uhr  -  20.00 Uhr
Kuhmarkt 18' 49377 Vechta

D iensto g u n d Don ne rsto g
19.00 Uhr  -  20.30 Uhr
Hauptstraße 52 '  49424 Goldenstedt

Infos unter:
017114974744
o 44 41 | 97 9224
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Fronleichnamsprozession - Alle Oyther packen mit an
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Heizung + Sanitär
KUNDENDIENST
Christian Christian Lux Lux GmbHGmbH

Kopernikusstraße 6-8 . 49377 Vechta
Telefon 0 44 41/ g ss 99 41 u. O 44 44 | 9610 83
Telefax 0 44 41/  e SS 99 43 u.0 44 ++ I  gA 10 84

Handy 01 t1 I  + gt  69 57

Wer Gutes liebt und Frisches mag -

Oythe 2-4 . 49311 Vechta . Telefon 0 44 4I I 22 i0

bei uns zu haben jeden Tag!
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7 . Auf der Feier zum Erntedankfest bei Dammann-Elled im Kühl war am
Nachmittag kein Stuhl mehr frei. Mehr als 130 Gäste ertreuten sich an
dem abwechselungsreichen Programm der Schülerlnnen der 4. Klasse
der  l \ ,4ar ienschule unter  Lei tung von Roswi tha Ti lger  und ihren
Kolleginnen und unterstützt vom Kinderchor und der Bläserklasse. Für
die musikalische Unterhaltung sorgte Georg Rohenkohl mit seinem
Harmonia-Club. Auffällig waren die vielen plattdeutschen Talente, auch
für Kinder aus anderen Kulturkreisen stellt die plattdeutsche Sprache
kein unüberwindliches Hindernis dar. Am Abend spielte die Life-Band
,, Flamingo-Road" mrt Ansgar Böske zu lreundschaftlichen Konditionen
für einen guten Zweck, leider waren nach 22.00 Uhr nur wenige Besucher
noch da. Der Erlös des Erntedankfestes übergaben die Organisatoren je
zur Hälfte an den Förderverein des Kindergartens Oythe und an Vertreter
der Seniorenarbeit in Oythe.
Zur 1. Plarr,tersammlung der neuen Pfarrgemeinde St. Mariä Himmelfahrt
im Pfarrheim Maria Frieden erschienen edreulicherweise 200 Interessiefte.
Dank der einleitenden Worte von Propst Schulte und der gelungenen
l\,4oderation von Daniel kl. Huster war die Atmosohäre entspannt und
gelassen. In sehr sachlicher Form erläuteften August Dasenbrock und
Frau Hinze d ie f inanzie l len Vorkommnisse und ihre Folgen in  der
Altgemeinde St. Georg (Spenden Propst Weigand, Friedhofskasse, Rolle
Kirchenprovisor). Die Auskünfte waren otfen und erschöpfend, so dass
hier auch ein Schlussslrich gezogen werden konnte.
Der Bericht des Vorstandes umfasste u.a. folgende Punkle: Pfardest
2008 Erlös ca. 16 000 € (ll) - 50% für die Jugendarbeit - 25yo
Rumänienhilfe und 25 %o für das Kinderheim in Lima, Regelung zu Fron-
leichnam, Pfarrnachrichten, Pfarrbriefe, Homepage, Treffen der Zu-
gezogenen,  Neujah rsem pfang,  Nachmit tag für  d ie Al ters lubi lare,
Erstkommunion, Firmvorbereitung, Gespräche mit der ev. Kirchen
gemernde.
Für die Zukunft sind geplant: ,,45 plus" bzw. ,,Lust auf Neues" - ange-
sprochen s ind d ie, , jungen Al ten"  (d ie Weichen im Berufs leben s ind
gestellt, die Kinder sind aus dem Haus) und Alleinstehende // 25.3.2009
Tag der Gemeindegründung - Sternwallfahrt mit Festgottesdienst //
Stadtwallfahrt nach Bethen - Radfahrer, Skater usw. // Kranken-
salbu ngsgot tesd ienst  m Mar ienhain / /  ökumenischer  Segnungs
gottesdienst // Gräbersegnung // Neuiahrsempfang // Jugendarbeit -

z.zl. endet sie mit dem 20. Lj. - Wo sind die Veranstaltungen für die ca.
3000 jungen Erwachsenen (nach der Berufsausbildung bis zur Familien-
gründung)? - lmpulse im Advent und in der Fastenzeit, Wochenende in
Gerleve, T2 Std.-Aktion // Hinweise zu den Pfarrgemeinderatswahlen
2009 - 16 l\,4itglieder sind zu wählen, plus 4 Personen, die vom Propst
berufen werden, plus hauptamtliche Seelsorger, aktives Wahlrecht ab 16.

8 .
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Lj . .  e ine L is te für  d ie ganze Gemeinde keine L is te für  d ie Al tgemeinden
Propst Kud Schulte beschrieb in seiner Ansprache dle besondere
Situation von St. l\,4ariä Himmelfahrl und betonte' dass schon vieles auf

den Weg gebracht worden ist, dass aber auch noch viel zu trrn sel Für

d ie v ie len Suchenden müssen wir  e in ladende Gemeinde seln bzw
werden,  in  der  s  ch jeder  angenommen füh en sol l  Darn t  w r  anzlehend
sind,  so l l ten wir  aus der  Freude leben und auf  d ie l \ ,4enschen zugehen'
d e noch Distanz hal ten.  lm kr i t ischen Mi te inander  haben wir  neue Wege
zu gehen.  Entscheidend s ind n icht  Strukturen Wir  so l l ten n icht  nur  d ie
Defizite sehen; wer mmer nur klagt, ist ein beklagenswerter N'4ensch

L N4it einer eindrucksvo len und bewegenden lvlesse verabschiedete die
Altgeme nde St. Georg am 31 .8.08 ihren Kaplan Timo Holtmann. Prof.
Fr i tz  Janssen g ing in  se iner  Predigt  auf  d ie Rol le  des Pr iesters e in und

beschrieb Timo Holtmann als e nen Vorzeigekandidaten. der auf die
Nlenschen zugegangen ist und ansteckend gewirkt hat D e vielen
Kirchen besucher, auch aus Oythe und N,4aria Frieden, haben diesen

Gottesdrenst  a ls  wohl tuend empfunden.  Eine so lebend ge '  herz l iche und
menschl iche Nähe vermi t le  nde N4esse,  in  der  so v ie l  Bei fa l l  gek latscht

wurde, hat St. Georg wohl selten edebt
10. Zun 2. Pfardest der großen Kirchengemeinde rund um Maria Frieden am

14.9.08 hatten die Verantwodlichen wieder gutes Wetter bestellt ln der
lvesse stellte Propst Kud Schu te Jan Kröger als neuen Kaplan vor, der

in den ersten l\,4onaten gezeigt ha1, dass er mit seiner zupackenden und
überzeugenden Art ein passender Nachfolger von Timo Holtmann ist. Auf

dem Markt gab es einige neue Anbieter, u a Andreaswerk, SKF - auch

der  Heimatvere in Oythe war zum ersten Male mi t  e inem Stand
(stammbäume, Postkarten Vechta, Briefköpfe, Bücher zur Regional-
geschichte, Bilder usw.) vertreten. Aus Oythe betreuten die jungen Frauen

den Cocktai -Stand, die Frauen vom Frauenchor O),the organisleden den
Weinstand, und Kolpingbrüder teilten sich die Arbeit auf dem Bierwagen.
Diese Oyther Beteiligung lockte viele Oyther Besucher an und machte das

Pfardest zu einer rundum gelungenen Veranslaltung Dank an das

Organisationsteam urn den Vorsitzenden des Seelsorgerates Andreas

Brör ing.
11.  Auf  der  gut  besuchten Fronle ichnamsprozession gab es Twei  Neue

rungen: Zum ersten N/ale fÜhrten unter dem Schuize der Georgsritter
N,4essd ienerln nen die Armreliquiare des hl. Alexander und die Strahlen-
madonna mit, und Anlieger der Telbraker Straße und Füchtel hatten am

Haupte ingang zum Kirchhof  e lnen neuen Bogen aufgeste l l t .  den Heiner

Dammann. Heinrich Neteler und Reinhard Holzenkamp entwoden hatten

und der  von der  F i rma ReHo-Gruppe in  Holzhausen hergeste l l t  worden
war. Dafür gab es von allen Selten sehr viel Zuspruch und Anerkennung
Den Schluss der  Prozession b i ldeten in  d iesem Jahr  sehr  v ie le Fami l ien
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Verabschiedung Verabschiedung von von Pfarrsekretärin Pfarrsekretärin Monika Monika Meyer Meyer durch durch PropstPropst
Kurt Kurt Schulte, Schulte, Hans Hans Holzenkamp, Holzenkamp, Anton Anton Meyer, Meyer, Wolfgang Wolfgang Sander,Sander,
Pater Pater Ulich Ulich fu.l.)fu.l.)
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mit Kindern. Obwohl es eine räumliche Zuordnung zu den einzelnen
Altären und Wegeabschnitten gibt, sind auch alle anderen, die sich nicht
so eindeutig zuordnen lassen, aufgerufen, sich an der AusschmÜckung
der Weg usw. zu beteiligen. Bei der Kirche und bei der Friedhofskapelle
sind nocli mehr Erwachsene, Jugendliche und Kinder dringend er-
wünscht. Lobenswert ist der Einsatz von Familien aus dem Siedlungs-
gebiet Telbraker Esch, die eine Strecke von 100 Metern bei der Gas-
förderstelle auf dem Weg zu Frill ings Altar schon seit mehreren Jahren in
eigener Regie übernommen haben.

12. Der Seniorenkarneval am 30.1.2008 war ein voller Erfolg. Nach der
Messe begrüßte um 15.00 Uhr Anni Dammann 60 - 70 Junggebl iebene
im Saale Sextro. Hans-Georg Schnabel, Georg Rohenkohl und Helmut
Tabeling sorgten für die musikalische Begleitung. Maria Niemann und
Maria Schulte übernahmen die Moderation. Der Star des Nachmittags
war der durch Funk und Fernsehen bekannte Jan Wilhelm Hempelmann
aus Vechta. Aber die Oyther Eigengewächse wie Hanna Lohmann, Sefi
Steinhaus, Alexandra Brock, Monika Meyer, Maria Niemann, Pater Ulrich
und Maria Schulte wussten wohl zu überzeugen und traten in ver-
schiedenen Rollen so auf, als würden sie in ihrem Alltag nichts anderes
machen. In der Miniplaybackshow tanzten zu einzelnen Liedern aus den
1960er Jahren - mit dem entsprechenden Outfit - Inge Höne, Monika
Meyer, Anne Gelhaus, Alexandra Brock, Maria Niemann, Maria Schulte
und Waltraut Sieveke. Die Gäste belohnten die Darbietungen mit sehr viel
Beifall. Schade ist nur, dass die bÜhnenreifen Auftritte, die mit soviel
Arbeit verbunden sind, nur so wenige miterleben konnten. Vielleicht kann
man daraus ja noch einmal ein Abendprogramm basteln.

Die Sternsinger aus OYthe

1 3 1



älä:;

IHnE ERSTE
IN SncHEN

AoRESSE
MoDE.

WEOTNANN
DnMEN- & HERRENMoDE

FALKENROTTER STRASSE 4-6 49377 Vecgrn
T E L .  O  4 4  4 1  -  B  l 8  0 9  F A X  O 4 4  4 1  -  A  4 6  9 7



Kirchenchronik von Oythe

Der Pastor F. Weborg - 1 818 bis 1 868 Pfarrer in Oythe - hat zu seiner Ze t
Aufzeichnungen über die Pfarre Oythe hrntedassen, die sein Nachfo ger, Dr.
Franz W l lenborg -  1870 b is  1910 Pfarrer  in  Oythe -  aufschreben und a ls
Chronik brs 1875 weiterführte. Se n Nachfolger, Dr. Ludw g Averdam - 191 1
bis  1946 Ptarrer  n Oythe -  hat  s ich e ingehend rnt  der  Oyther  Geschichte
beschäf t ig t  und fL i r  d ie  Jahre von 191 1 1934 e ne ausführ  che Chronik  h in-
terlassen. Diese Unterlagen zur Pfarre Oythe haben Hermann Warnk ng aus
Cloppenburg und selne Tochter  Monika wodwört l ich für  den He matvere in
übertragen. S e sollen in den nächsten lVittei ungsheften abgedruckt werden.

lm Jahre des Herren I91 1 am 1 9. Dezember wurde der jetz ge Pfarrer in sein
Arnt vom K rchenrat Overmeyer ( Vechta.) eingefr]hrt. Die Abholung anr Tage
vorher hatte sich sehr feierlich gestaltet. D e alte Pfarrwohnung war von der
Gemeinde nach lvlöglichkeit in einen guten Zustand gesetzt.
Bei der ersten Sitzung des Kirc henaussch u sses zwecks Aufstel ung des
Voranschlags wurde der  Neubau e iner  Pfarrwohnung beschlossen.  Der  se.
Pfarrer Dr. Wi lenborg hatte immer auf d e Notwendigke t eines Neubaus
hingewiesen u. deshalb alle größeren Feparaturen des alten Hauses abge-
wiesen,  da unter  se inem ba d igen Nachfo lger  doch e in neues Haus gebaul
werden müsse. Der B.M. Offizialrat hatte durch ein e genes Schrerben an den
Oyther Kirchenvorstand dle Inangriffnahme eines Neubaus der Oyther
Ki rchengemeinde aufgelegt ,  da das a l te  Haus der  le tz igen Zei t  n icht  mehr
entspräche. So vorbereitet stieß der Beschluss nicht mehr auf Schw erig
kei ten.  Das war im Febr .  1912.
Nun wurden sofort die notwendigen Schrtte getan, um das Projekt auch
möglichst bald zur Ausführung zu bringen. Der neue Pfarrer, der den Haus-
bau a ls  erne ihm zugefa l lene Aufgabe betrachte le.  scheute kelne Arbei t ,  um
d eser  Pf l icht  nun auch vol l  u .  ganz gerecht  zu werden.
Er  entwaf  den Plan des Hauses und leß ihn vom Bauunternehmer Jos.
Warnk ng in  Vechta berechnen und in  Zeichnung setzen.  Nachdem er  auch
noch von den Bautechnikern in  Oldenburg grat is  e inen Plan ausgearbetet
erhalten hatte, wurde der von Warnking gelieferte a1s bedeutend schöneren
ausgewähl t  und d e Ausführung dem Bauunternehmen H.  Scheele in  Vlsbek
für  14600 l \ l  zur  Ausführung übergeben.
Die Zlege steine wurden von der Goldenstedter Ziegelei Westermeyer be-
zogen (Diese Ziegele i  g ing bald nachher  e in. )  Das Holz wurde von dem
Bauunternehmer Scheele aus dem Herrenho z geliefert. Die lvlaurerarberten
hatten d e l\,4eister Bock & Otto (beide aus dem Eichsfeld) wieder von
Scheele in  Unterackord übernommen. Der  Sand wurde aus der  sogen.
Sandkuhle südlich vom Wege von Graf l\,4eerveldt angekauft u. zumeist von
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dem Vater des Pächters Kamphaus herangefahren. Trotzdem der Bau reich
lich b llig angenommen wurde, wurde doch vom Pfarrer darüber gewacht,
daß nur erstklassiges N,4aterial verwandt wurde und die Arbeiten nach Riß
und Bestick ausgefühft würden. Dies lst auch geschehen, wobei der Pfarrer
aber manche N,4ark an Trinkgeld und manche Zigarre etc. auf seine Kosten
nicht gespart hat.
Bei  gr lnst iger  Wi t terung im Sommer 1912 gedieh der  Bau ohne Unfa l l  &
Störung, und konnten daher schon im l\,4onat Juli die Dachziegeln, welche
von der Ziegelei Huntlosen bezogen wurden, da von Frydag keinen Vorrat
mehr hat te,  aufgehängt  werden.  Schon am 1.  Sept .  1912 konnte das neue
Haus, das schön ausgetrocknet, weil mit Holzwänden gebaut, u. in allem fer-
t g gestellt war bezoge''] werden.
Das a l te  Haus war von der  Ki rchengemeinde zum Abbruch an den Eigner
Westerhof f  in  Telbrake verkauf t  worden für  . . . . . .  Der  Abbruch geschah im
Vorf rühl ing 1912 d.h.  das Viehhaus wurde n iedergelegt  b is  zur  Küche.  Das
Hinterhaus nebst Saal blieb vorläufig noch stehen und diente dem Pfarrer
während der  Bauerei  den Sommer h indurch noch as Wohnung.  Nachdem
der Neubau volendet und derselbe vom Pfarrer bezogen war, wurde auch
das Hinterhaus nrederger issen.  Westerhof f  hat  sch aus der  a l ten
Pfarrerwohnung ohne wenig Veränderung e n geräumiges Bauernhaus
wieder  herste len lassen,  das sonder  Unglück noch lange Jahre,  wie es je tz t
dasteht ,  a ls  Wohnung d ienen kann.
Den gut gebauten Saal an der Westseite hat Westerhoff damals an Zeller
Lut tmann (Frohnen) für  nur . . . . . . .  a lso v ie l  zu b i l l ig  wei terverkauf t ,  der  s ich
davon vor dem Hause, nordöstlich, einen schmucken Stall wieder errichtet hat.
Die Spruchbalken des alten Hauses hat der Pfarrer aus seiner lasche dem
Westerhoff abgekauft und legt derselbe als Andenken und Eigentunr der
Pfarre auf dern eeren Balken des Pfarrhauses. Schon wegen des schönen
.,Chronograrn ms" war er wert in Hut genommen & vor Zerstörung bewahrt zu
werden.  Die Inschr i f t  he iß1:
Oyta novas proprlls Pastorl has sVMptlbVs aeDes EX|TVXIT strvctos Vlrgo
tvere Lares.
Zu deutsch: .,Oythe hat dieses neue Haus dem Pastor auf eigene Kosten
erbaut, Jungfrau (=l\.4aria) behüte die errchtete Wohnung" das Chrono-
gramm erg ibt  d ie Jahreszahl  1711.  Das a l te  Haus hat te a lso gerade 200
Jahre gestanden. war aber in den letzten Jahren schon recht baufällig u.
reparaturbedürftig geworden. lm Sommer 191 1 war plötzlich be Windstille +
Sonnenschein der Schornstein auf der Diele in sich selbst zusaTnmen-
gestürzt. Der Kirchvorstand bestand damals 1912 aus dem Vorsitzenden
Amtshauptmann Kükens (luthersch), dem jetzigen Pfarrer, Kirchenprovisor
Herm. Windhaus. Gemeindevorsteher Herm. Warnking ffelbrake).
Der Kirchenausschuß aus: zeller Adolph Niemann, Zeller Franz Westerkamp,
Zeller Herm. Tabeling, Pächter auf Harbers Stelle Ciemens Hellmann, Eigner
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Franz Diekmann in Holzhausen (Brock) & Zeller Bernd Willenborg in Telbrake.
Der Kirchenprovisor Hermann Windhaus, früher auch Gemeindevorstehe(
war e in sehr  k luger  und e ins ichtsvol ler  [ ,4ann,  der  mir  damals u.  später  of t  m t
Rat & Tat zur Hand gegangen. Leider mußte er wegen Alters u. Gebrechlich-
keit (Asthrna) 1 916 sein Amt niederlegen.
Vor dem alten Hause stand früher noch ein gut erhaltener fester Stall (Torf-
stall - mit Backofen), der von dem früheren Pfarrer Grothaus auf eigene Kosten
erbaut war und irnmer als Privateigentum von dem jeweiligen Nachfo ger
erstanden wurde. Leider ist derselbe nach Fertigstellung des neuen Pfarr-
hauses zum Abbruch nach Lohne für  d e Kle in igkei t  von 146 lV.  verkauf t .  Das
war eine große Dummheit. Aber der neue Pfarrer, der ke ne Landwirtschaft
betrieb. wollte der Gemeinde wegen des Neubaus gern entgegenkommen,
u. weil das Gebäude auch nicht mehr zu der neuen Plarrwohnung paßte, so
schenkte er es der Gemeinde, welche ja gern & freudig das Geschenk
annahm. Keiner  bedachte,  daß s ich d ie Zei ten ändern könnten.  wre sre srch
le ider  im Kr iege so furchtbar  geänden haben.  Für  e ine Kle in igke t  hät te man
das Gebäude an einen besseren Patz verbauen lassen können. und man
hätte für lange Zeit ein geräumiges Widschaftsgebäude gehabt, was einem
rn den letzten Jahren schon recht fühlbar mangelt. Daß dre Herren vom
Gemeinderat nicht weiter in die Zukunft geblicktl Aber so geht es Bauers-
leuten so oft. sie greifen nach dem Ei und lassen das Huhn fahren. Für d e
146 N4.  müssen s ie nun meinem Nachfo lger  wohl  nächstens e in größeres
Widschaftsgebäude bauen, das ebenso vlele [,4ill ionen kosten wird & noch
mehr.  Das ate Haus des Pfarrers war  e in r icht iges Bauernhaus =
Widschaftsgebäude mit Hinterwohnung. das damals zum Abbruch verkauft
ist u. der Erlös zum Neubau verwendet.
De neue Pfarrwohnung hat te,  wie oben schon gesagt ,  nur  14.600 N/ .
gekostet .  Das a l te  Haus hät te b is  heute (1923 Septb.3. )  an Reparaturen
sicher  schon das lOfache verschlungen,  während der  Neubau noch gar
ke ne Auslagen für Reparaturen gehabt hat. Auch an Brandkassengeld kann
im 1. Jahr so viel jetzt erspart werden, daß dafür das ganze Haus 6 - 7 mal
darnals gebaut werden konnte (Brandkassengeld kürzlich 80.000 |\,4. u. wird
nächstens noch mal bedeutend erhöht - während die Küsterei (Fachwerk)
schon kostet ) .  Die St immen der jenigen,  welche im Anfange auf  den Neubau
schimpften und es waren nicht wenige. s nd längst verstumrnt und al e
Oyther lreuen s ch jetzt. daß sie noch zur rechten Zeit eine so schöne &
solide Pastorat gebaut haben, die holfentlich noch Jahrhundefte Deo Javente
stehen wird.
Bei  meinem Antr i t t  war  d ie Ki rche in  e inem z ieml ich verwahr losten Zustand.
Der alte ehrwürdige Pfarrer Dr. Willenborg, der in jungen Jahren viel für die
Zierde des Gotteshauses gestrebl und aufgewandt hatte, scheute in den
alten Tagen jede Veränderung und beschränkte sich auf die notwendigsten
Reoaraturen.  So war auch mmer noch auf  dem aten Al tar  en hözerner
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Drehtabernakel ,  der  ja  längst  k i rch l ich verboten wa( und von ledem Diebe
aufgebrochen werden konnte. Auf meine Vorste lung dem K rchenprovisor
W ndhaus gegenübe( fand dieser schon in den ersten Tagen meines Amtes
jemanden, der einen eisernen diebessicheren Tabernakel schenken wo lte
{Zeller Clems. Varelmann - Varelmanns Ohm). Das Angebot wurde jreud g
angenommen, der Tabernakel sofort bei Bern. Rosemeyer in Lingen bestellt
und kam schon zu Anfang Februar  1912 in  Oythe an.  Die erste Freude
wandel te s ich aber  bald in  beängst igende Sorge;  denn a ls  der  a l te
Tabernakel abgebrochen und der viereckige Eisenkasten wreder an seine
Stelle gesetzt wa( machte das Ganze einen so trostlosen Eindruck, daß es
eine Notwendigket  schien,  den ganzen Al tar  umzubauen,  um nur  in  etwa
eine würdige Opferstätte zu gewinnen. Welche Kosten würde aber das verur
sachen? Wer sollte sie bezahien. da die ganze Veränderung ohne Beratung
mit dem Kirchenvorstand eigenmächtig vorgenommen war? Aber Not macht
er f inder isch.  Auf  dem Turm lagen noch e in ige geschni tz te Schnörke,  d ie
wahrscheinlich von dem frriheren Altare herstammten. Schreiner Franz Bene-
diek geb. Böske wurde ins Vertrauen gezogen. Er bestellte noch schnell 4
gewundene Barocksäulchen und dann wurde nach e in gen Tagen der  je tz ige
Tabernakel wieder auigebaut. Gewiss er ist kern Kunstwerk geworden, aber
er  hal f  über  d ie erste Ver legenhei t  genügend h inweg und wird auch wohl
noch lange seinen Denst  edül len;  denn e in Neubau is t  n  cht  mehr not-
wendig. Jeder meint es se dieser Tabernakel von Anfang an so in den Altar
eingebaut worden, er schließt sich a so symmetrisch recht gut an das Ganze
an, u. das genügt. Der alte Drehtabernakel konnte sogar wieder verwandt
werden und dient ietzt als Exoositionsraum. Gekostet hatte der eiserne
Tabernakel  be Rosemeyer 274,4O I 'A (Fracht  5.60 auf  Kosten des
Fabr ikanten = 280 N/) .  Bei  e inem Einbruch durch Ki rchend ebe im J.  1920
hatte derselbe den Hieben & Meißelversuchen glückl ch widerslanden. Ein
kleines Bruchstück des l\,4eißels und ein Fetzen Zeitungspapier, das dem
Gendarmen übergeben werden konnte, wurde noch nachlräglich dem Diebe
in Bremen zum Verhängnis.  so daß er  ger icht l ich übedühd & verude l t
weroen KonnIe.
Als zweite größere Aufgabe. die auf baldige Inangrffnahme wartete, war die
Renovierung des schönen Altarbildes. N./lit großer Arbeitsfreud igkeit hatte
mein ehrwürdiger alter Vorgänger Pfr. Dr. Willenborg für dle Anschaffung
eines neuen Altarbildes gesorgt. Das alte Kreuz war früher sicher nur pro-
visorisch in die Mitte des neuen Aitares gehängt worden und passte nicht
recht zum Ganzen. Ursprünglich hatte der Altar, der (nach ganz spärlicher
Uberlieferung) aus der Klosterkirche in Vechta stammt, auch wohl ein Blld in
der Mitte getragen. Da aber dieses Bild beim Abbruch vielleicht verloren
ging, oder auch vielleicht als besseres Olgemälde mit den anderen
Klostersachen verkauft oder verschleudert war, so rnussten die Oyther sich
rnit dem Altare zufrieden geben u. hingen vorläufig von ihrem alten Altare das
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Krrzifix an Stelle des früheren Bildes, bis bessere Zeiten kämen. Diese Zeiten
waren unter Pfr. Willenborg gekommen. l\,4it der Begeisterung, mit der er
solche Angelegenheiten zu . .... .. verstand, forderte er 1 875 die Gemeinde zu
einer außerordentlichen Collecte auf. u. der Erfolg war so gut, daß er bei dem
berühmten Historienmaler Paul v. Deschwanden in Staus (in Schweiz t 1881)
das Bild in Auftrag geben konnte. Dte Darstellung musste jetzt der Patronin
der Kirche N,4ar a Himmelfahrt gelten, u. der f romme Maler gab sich mit ganzer
Liebe gerade an diese Arbeit u. schuf ein Werk, wie es ihm so recht lag, das
sowohl in krlnstlerischer Auffassung & Durchführung, wie auch an tiefer
Erbaulichkeit zu einem wahren Kleinod geriet, und zu den besten Werken des
berühmten |\,4eisters gehöft. Weil die Bahn damals noch nicht bis Vechta ging,
musste das herribergesandte Bl d auf der Schu ter Jos. Kallage von Barnsdorf
abgeholt werden. [4it großer Erwartung und Sorge sah der Pfarrer der Ankunft
entgegen, aber wie erstaunt u. hoch edreut war er, als die Rolle endlich vor
seinen Augen aufgerollt wurde, und das farbenfrische Bild in seiner ganzen
Schönheit lm alten Saale sich u. den herbeigerufenen Zuschauern präsen-
tierte. Jetzt wurde der Rahmen beim Schreiner Benediek in Auftrag gegeben,
u. zum Osterfeste 1876 war a es fertiggestellt. Vor der Auferstehungs-
prozession war das Bild noch verhüllt; als aber dann die Leute wieder in die
Kirche hereinströmten, da war der Schleier gefallen. und mit freudigem
Erstaunen u. mit manchem oh u. ah begrüßten die Oyther hre lvlutter und
Patron n, die so liebreich u. königlich aus der Altarnische ihnen entgegen-
grüßte (Gekostet hat das B d ca. 1200 N/).
Al e waren über alles Erwaden belriedigt, am melsten aber der damals noch
jugendliche Pfarrer. Das Altarbild war ihm alles und doch konnte er es nicht
hindern. daß schon zu seinen Lebzeiten das schöne Kunstwerk unaufhalt-
sam dem Untergange verfiel. Wohl sah auch er, wie Staub & Rauch und
Feuchtigkeit von Tag zu Tag sich immer mehr & mehr n das Gemälde hine n-
fraßen. Slarke R sse zeigten sich schon an mehreren Stellen, Bisse(n) deren
Bänder s ich bere i ts  aufro l l ten,  u.  es würde n icht  lange mehr dauern,  b is  d ie
Fetzen voraussichtlich vom Ganzen sich loslösten u. damlt das ganze Bild
unret tbar  zerstöden.  Aber  das Al ter  und d ie damit  verbundene Hi l f los igkei t
l ießen den guten Pfarrer  n icht  mehr dazu kommen,  für  energ ische Remedur
zu sorgen. Be sernem Tod schien das Bild dem Untergang verfallen. Der
Pfarrverw. Bohmann hatte d e Renovierung schon in den Voranschlag ge-
stellt. Deshalb sah der jetzige Pfarrer bei der Übernahme der Kirche es als
erne seiner ersten Aufgaben an. das gefährdete Altarbi d zu retten. Gleich im
ersten Jahre seines Amtes berief er den Kunstmaler H. K ingenberg von
Lohne und diesem Fachmann wurde die Restaurierung übedragen für den
Preis  von 100 l \ ,4  (gemäß s.  Voranschlages) .  lm Sommer 1912 wurde das Bi ld
aus dem Fahmen genommen und in dem alten Saale auf dem Fußboden
ausgespannt .  Nun konnte man an d ie Auf f r ischung gehen.  Vor  a l lem musste
eine neue stärkere Leinwand rückseits aufoeleot werden. um dem mürben
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Bild wieder Halt zu geben. Klingenberg hatte ein besonders starkes Segel-
tuch aus Düsseidod kommen lassen und woi l te  nun das a l te  Bi ld  auf  d iese
stärkere Unterlage leimen. Aber der Leim hätte sich in unserer feuchten
Kirche sicherlich nicht bewähd und deshalb nahm er auf den Fat des
Pfarrers einfache dicke Bleiweiß-Olfarbe, die zur gleichen Zeit zwei Zwecken
dienen konnte, erstens die alte Leinwand mit der neuen aufleimen zu ver-
b inden,  zwei tens a ls  Conserv ierungsmit te l  für  beide zu d ienen.  Nichts is t
besser zu derlei Arbeiten als Leinöl mit Bleiweiß; denn Leinöl bildet beim
Eintrocknen eine zähe wasserdichte Schichl (Linoleum) und das Bleiweiß
gibt der Unterlage eine dünne N4etaltschicht (Blei), die keine Feuchtigkeit so
eicht durchläßt. Das Zusammenkleben gelang auf diese Weise leicht und gut
und dadurch war für die Fückseite das Remedium gefunden. Die Risse und
Falten wurden schön zusammengefügt u. mit einem warmen Bügeleisen so
glatt gedrückt, daß kaum eine Spur von ihnen übrig blieb. Dann wurde dre
Bi ld f läche vors icht ig  vom Staub u.  Rauch gere in igt  u .  mi t  e inem fe inen Fi rn iß
überzogen. Das Bild war wieder wie neu geworden und doch besteht die
Furcht, daß der Zahn der Zeit wieder von neuem an dem Kunstwerk nagen
wird und In absehbaren Jahren dasselbe doch zerstört. In unseren nordischen
feuchten Gegenden halten sich weder Ölgemälde noch Wandmatereten und
bislang gibt es leider kein Mittel, sie vor solchen verderblichen Einflüssen zu
schützen.
Eine dritte größere Restaurierung betraf d e Kirche selbst. Seit Einfügung der
Gewölbe war sie nre ordentlich verputzt. Sowohl die Gurten ats aucn De-
sonders die Gewölbeflächen waren scheinbar nur oberflächlich und recht
fehlerhaft mit N,4örtel überstrichen. Unebenheiten u. bucklige Erhöhungen
statt glatter Flächen verunzierten das Gewölbe. Dazu waren über den
Fenstern und in der l\,4 itte der Gunbogen ganz bedenkliche Fisse ent-
standen, die häßlich von oben herunterklafften u. fast befürchten ließen. daß
die Kirche trotz rhrer fi/assivilät allmählich doch in sich zusammenstürzen
würde. Zwar hatte mein Vorgänger Willenborg, als er 1874 die Kirche durch
Maler Schröder streichen lassen wollte, erst die Pilaster an den Wänden mit
Kapitälen neu verputzen lassen (Gg. Neumeister, Vechta), aber ob sich die
Fisse erst mit der Zeit gebildet. oder ob die Ausbesserung sich nicht bis ans
Gewölbe erstreckte, wenigstens ist sicher, daß bei meinem Antritt die Kirche
einen fast ruinösen Erndruck machte. Dem musste abgeholfen werden.
Solange die Kirche stand, hatte man sich mit diesen [,4ängeln abgefunden,
u.  wenn auch manchmal  Fremde be Beerdigungen und anderen Gelegen-
heiten, wofür sie in der Oyther Kirche gewesen waren, die Oyther mit ihrem
,,Schafstalle" hänselten, so war man doch hafthörig dagegen und wusste
auch nicht, wie da Remedur geschaffen werden könnte. Auch ich war ourcn
den Bau des neuen Pfarrhauses etwas kopfscheu geworden; denn Bauen &
Verbessern bringt immer Sorgen & Schwierigkeiten mit sich, aber der alte
Kirchenprovisor Windhaus hatte noch [,4ut, u. weil einiqe Uberschüsse in der
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Kirchenkasse waren, so wurde dann schon m Jahre 1913 das Werk in Angr ff
genommen u. die Polierung u. Verputzung der ganzen Kirche (das Chor war
gut) an N,4aurermeister Menke in Vechta vergeben. Aber welch ein Greuel der
Verwüstung, welch ein Tohuwabohu solite jetzt folgen!! D e Hälfte der Stühle
wurde nach draußen gebracht. die l\,4ännerseite in die l\,4itte gezogen, das
Chor mi t  großen Tüchern verhängt  und dann g ing 's  an d ie schauer l iche Arbei t ,
den alten Verputz herunter zu schlagen. A les lag voll von Staub u. l\.4örtel. und
die öden Wände mit ihren jetzt noch vergrößerten Rissen starrten dem
Eintretenden grauenhaft entgegen. Wie sollte da noch wieder etwas Gutes
daraus entstehen können? Und wenn dann die Samstage karnen, wo ailes
wieder rein gemacht od. doch wenigstens in etwa wieder anständig 1ür die
Kirchenbesucher hergestellt sein musste? Der Küster konnte u. brauchte
nicht  -  und da lag das Augiasre in gen a l le  n auf  den Schul tern der
Haushälterini nur Frau Vornhagen half samstags mit putzen. Das dauerte
mehrere Wochen,  dann kam noch d ie Hauptre in igung am Schluß.  Niemand
wollte helfen. Aber es war schier unmog ch, daß eine Person die Arbeit be
wältigen konnte u. ich selbst mußte los, urn gute Nachbarn zur Hilleleistung
zu bitten. Einmal halfen sie aus (Freitag), aber dann kamen sie n cht w eder:
die Sauerei war wirkl ch zu groß. Aber auf Bitten und gute Worte half doch d e
C ska Rötepohl samstags energrsch wieder mit und nach dieser gründlichen
Endrein igung.  wo d ie ganze Ki rche und a l le  Str ]h le u.  Stat ionsbi lder  mi t  Soda
abgewaschen wurden. ha f auch die Frau des Küsters getreulich mit. so daß
am Sonntag darauf die Kirche sich so schrnuck & frisch präsentierte. wie s e
noch nie ausgesehen hatte, seitdem sre erbaut war.
Das ferlige Werk geflel allen. Hätte nur der frische lvlörtel gleich bemalt
werden können. so hätten wir auch gewiß bald eine schöne Dekorierung
erhal ten.  aber  d ie Erwägung e iner  technischen Untunl ichkei t  l ieß den P an
vorläufig nicht zur Tat werden, und da kam 1 9l4 der große Krieg. Er und die
nachfolgende Teuerung u. Geldentwedung ließ in Oylhe, wo man nie an große
Opfer Iür die Krche gewohnt war, jeden Gedanken an kostspielige Unter-
nehmungen k le inmüt ig zurück.  Selbst  e ine 3te Glocke.  d ie wi r  im Kr iege
hatten abliefern müssen, konnten wir bislang nicht neu anschaffen, während
man in anderen Gerneinden mehrere Glocken. ja das ganze Ge äut, was man
verloren, schon in den ersten Jahren nach dem Kriege wieder zusammen
brachte. Die mutige Initiat ve hat auch in diesen Dingen sich wieder vodeilhaft
bewähr1; denn je länger man wartete, umso ärmer wurde Deutschland, und
ich sehe keine lMöglichkeit mehr. die argen Verluste auszumerzen
Glückl icherweise konnten wir  damals,  a ls  der  [Jnfug der  G ockenabl ie ferung
dekretiert wurde. von unseren 2 anderen Glocken so v el kunsthistor sche u.
heimalliche Werte nachweisen. daß man sie uns n Gnaden gelassen hat u.
v ie l le icht  war  das scheinbare Glück aber  ta tsächl ich n icht  so groß.  Denn
hätten wir gar kerne Glocken behalten, so hätte das Volk von selbst darauf
gedrängt. daß wir unser altes Geläut bald wieder bekommen hätten; jetzt



haben wrr  noch 2 Glocken und das genLlgt  ihnen & man is t  damit  zuf r ieden,
lf/enn man nur ketne neue anschaffen llraucht.
Ber  der  Bestaur ierung der  Krche.  das muß noch erwähnt  werden.  wurde
noch e n g ück l iches Ergebnrs erre icht .  woran n emand gedacht .  was aber
sehr ersehnt war. In der a ten Kirche hatten sich seit vielen Jahren Arnetsen
erngenrstet .  lene schwarzen übe r iechenden Ame sen.  d ie wie Scharen der
ägypt ischen Heuschrecken d ie ganze Ki rche überschwemmten.  Besonders
am Altare sah rnan sre in langen Colonnen ihre l\,4ärsche aufführen und von
dor t  zoqen s ie scharenwetse.  besonders an der  Nordsei te  um den Beicht
stuhl  herum oder  unter  hm h ndurch b s  h inten in  d e Ki rche h inein.  Auch an
der  Außense te wandeden d ie s t  nk gen Fresser  Nacht  & Tag um die K rchen
mauer herum u.  suchten nach Raub.  Arn ek l igsten war ihr  Vorhandensein am
Al tar .  Während der  Sommermonate spazreden d iese häßl lchen V ehcher
ungenier t  oben auf  dem Al tar  herum; se lbst  während der  h.  Messe setzten
s e üiler das Altaduch rhre Wanderungen fort; und der priester rnußte
l reständig achtgeben & kämpfen.  daß sre ihrn während des h.  Opfers n icht
sogar aufs Corporale liefen. Der Drehtabernakel mit se nen we ten Fugen war
hnen vol  s tändig pre isgegeben,  und weiß der  l iebe Got t ,  ob s e f rL lher  n icht
sogar  an dre h l  Gefäße s ich herangewagt  haben.  Schmückte man den Al tar
im Sommer m t  ebend qen Blumen.  dann wimmel ten drese ba d nach Auf-
s te lung derselben von den schwarzen Gästen,  d ie unqeladen s ich n
Scharen zur  Tafe l  ernfanden.  G ück l icherwerse hat ten wrr  ichon rm ersten
Winter  1912 Febr .27.  durch Schenkung von Ohm Cemens Varemann von
der  F rma Wi lhelm Rosemeyer rn L ngen e nen neuen feuer  & d iebesstcheren
Tabernake erhalten (Preis 280 N,4), so daß d e hl. Gefäße vor den häßlichen
Nagern n icht  mehr in  Gefahr  kamen -  aber  auch so b l ieb der  Zusrano nocn
immer unerträglich. l\,4ein alter Vorgänger empfand d e Calamität sehr, aber
er  und der  darna ge Küster  hat ten schon den Kampf aufgegeben.  Mi t  neuem
E jer  nahm ch im Somrner  1912 d ie Ved lgung zum Zie le.  Heißes Wasser ,
Schwefe ldämpfe m Totenkel  er  u.  den Al tarn schen,  dauerndes Töten . . . . .
a l les wurde angewandt .  Es schten.  a ls  wenn d ieser  dauernde KamDf den
Feind auch ichtete.  aber  Herr  wurden wir  se iner  tm ersten Jahr  n icht .  Die
e gent  iche Brutste l le  konnten wir  n ie entdecken,  obgle ich wir  am Al tar
mehrere Bekleid ungsbretter wegrissen u. erneuerten. Wahrscheinlich ag das
eigent l iche Nest  n der  Gruf t  der  Adl igen unter  der  Sakr is tet .  lm 2ten Sommer
gingen wir  mi t  erneuer tem E fer  g e ich be m ersten Erscheinen dem Feind mi t
heißem Wasser  etc .  von neuem auf  den Leib,  w r  wol l ten ihm tägl ich so v ie le
lvlannschaften vernichten. daß d e Konigin nicht Ersatz dafur schaffen könn-
te.  Ob's  schl ieß ich genutzt  hät te,  we ß ich n icht .  Aber  da kamen d ie l \ laurer
und Poiere und rhren Spektakel  und ihren Staub haben auch d ie Amesen
nicht  ausgehal ten.  Als  d e Ki rche wieder  qere n igt  und geschrubbt  war ,  da
waren auch dre Ame senkönig in mi t  ihren Arbe tern & dem gesamten Anhang
spur los verschwunden.  Verzogen,  verhungert ,  zu Tode geärged? ich weiß es



nicht ,  habe mich auch n cht  wei ter  darum gekümmen, danke aber  Got t ,  daß
er solche Kirchenbesucher nicht mehr zum Gottesdienste kommen äßt.
Nachdem das Altarbild im J. 1912 restauriert war. zeigte sich. daß auch der
Altar selbst. de( 1874 sernen letzten Anstrich bekommen hatte, e ne neue
lllustration sehr benötigte. Unaufgefordert bot sich Zeller Bergmann an, die
Kosten für  e ne neue . . . . . . . . . . .  des ganzen Al tarbaues t ragen zu wol len.  Gern
wurde dieses Angebot acceptied und die Arbeit dem kunstverständigen
Kirchenmaler Herrnann Baro in Vechta (Falkenrotter Str.) übertragen. N,4 it
freudiger Begeisterung g ng dieser, der m r schon seit Jahren bekannt und
befreundet wa( am Ende des Sommers '1913 an die Arbeit und erledigte sich
mit Beihilfe seines Sohnes derselben zur vollen Zulriedenheit der Auftrag-
geber. Nach Beendigung des Altarschmuckes malte er noch zu berden
Seiten 1n lvlanier der Wandmalerei zwe fliegende Engel, die die eeren
Flächen symmetrisch ausfüllen und den ganzen Allar künstlerisch flankieren.
Am 27.10.1913 war d ie Arbei t  beendet  und konnte d ie Rechnunq dem
Meister mit 440 M ausbezahlt werden.
Eine bedeutende Renovierung und Umgestaltung der alten Orgel wurde
schon im Sommer 1912 vom Orgelbauer  Heinr .  Kröger  in  Vechta ausgefühd.
Es wurden d ie . . . . . . . . . .  Regis ter  herausgenommen und dafür  neue (Pr inz ipal
u. . . . . . . )  e ingebaut ,  wodurch d ie ganze Orge bedeulend an TonIü l  e  u.
Tonschönhei t  gewann.  Zur  Orgelabnahme war Hpt l .  Heinr .  Hülskamp & Heinr .
Pölking aus Vechta herübergebeten, die d e Arbeit des Krögers sehr lobten
u. das ganze Werk als wohlgelungen kritisierten.
lm Herbst 1919 (????) wurde vom Orgelbauer Kröger in Goldenstedt noch
einmal eine Verbesserung an der Orgel ausgeführt, es wurde die lvlixtur &
Sexqualter entfernt u. dafür die zade Aeoline eingebaut, wodurch das
Orgelspiel besonders für die Begleitung noch ein Bedeutendes gewann.
Wenn richtig registriert st, hat unsere Orgel trotz ihres Alters noch ein sehr
schönes Spel ,  ruh ig und angenehm; wie man es bei  neueren Werken n icht
immer so schön hört.
Aber wozu diese Weitschweif igkeit, die 1ür die Chronik keinen historischen
Wert hat.
1915 im Jul i  wurde e ine neue Herz-Jesu Statue geschenkt  (von Zel ler  Ww.
Kohls.  Holzhausen) ,  d ie von dem Bi ldschni tzer  Bal thasar  Ke ler  in  Ober-
amrnergau in kernig Eichenholz ausgefühtl ist und hochfein polychroniert
aus seiner  Werkstat t  herübergesandt  wurde.  Pre is  371,50 M.
Die Fassung, so kunstgerecht sie auch war, passte nicht recht zu unserer
dunklen Ki rche.  Deshalb wurde d ie ganze Figur  rm fo lgenden Jahre 1916 JunI
3.  an das At t i l ier  zurückgeschickt  u .  von Kel ler  grat is  neugemacht .
Das schöne eichene Altärchen (Nische) zu dem Herz-Jesu wurde ebenfalls
von der  Ww. Zel ler  Kohls  in  Holzhausen geschenkt  und von dem Bi ldhauer
FriIz Eweftz in l\,4ünster nach Entwud ausgef ühd 1915 Preis 242 [,4.
Dre Polychronierung des Altärchens stellte (auf Rechnung) der Ktrchenmaler
Ba.o aus Vechta für  '160 N,4.
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1916 Angeregt  durch d ie Herz-Jesu Statue erbot  sch Zel ler  Arnold Berg-
mann die Kosten für eine ähnliche Herz lvlariae Statue aufzubringen. Diese
wurde be dem gleichen l\,4e ster Balthasar Keller in Oberammergau in Auf-
t rag gegeben und auch noch im g le chen Sommer ge ie fer t .  Die F igur  schön
poiychroniert gefiel insgemern la noch besser als dre Herz-Jesu-Statue. Sie
kostete damals nur 380 M.
Das Postament zu dieser Statue schenkte der Kirchenprovisor Jos. Kallage,
Holzhausen. Es wurde angefertigt von Fritz Ewertz - l,/ünster und kostete
bloß 87.50 l'.4.
Bei  der  Gelegenhei t  wurde demselben Fr  Ewenz auch d ie a l te  Antonius-
Statuelte, die bei meinern Antritte oben n der Nische vor dem Turm (West
seite) stand. Wer das schöne Kunstwerk an so allen Winden & Fegengüssen
exponierter Stelle gebracht, weiß ich nicht. Es war aber jammerschade
gewesen um die Figur von großem Kunstwert: denn in den langen Jahren
war s ie da oben.  t ro tzdem s ie aus bestem Eichenholz in  e inem Stück
geschn tzt war, fast zur Unkenntlichkeit verwitteft. Wahrscheinlich war die
Nackthei t  des Jesukindes d ie Ursache.  daß man das Bi ld  n icht  in  der  K rche
dulden wol l te  und unverantwort l icherwerse zum Verderben an d ie
Außenwand des Turmes verbannte. Ewedz glaubte, durch Verschmieren der
v ie len Ho zr isse durch e igenen Holzmödel  und durch Ersetzen des 1 Kinder-
armes das Kunstwerk wieder auf seinen alten Stand & Weft zurückbringen zu
können. Für 50 l\l wurde ihm die Arbeit übertragen. Leider hat Ewertz nicht
d ie F isse & Bröcke ungen durch Auf f  r i l len mi t  Holzzement  auf  rhren a ten
Zustand zurückgefrlhd. sondern durch Abschaben die schadhaften Stellen
geglät te t .  Dadurch war zwar e ine ganz hübsche Figur  wieder  entstanden,
aber der Kunstwed hat durch die Restauration viel gelitten. weil durch das
Abschaben alle Falten & Bänder ja sehr verdünnt & zu schad gefaltet wurden,
so daß der ganze künstlerische Charakter der Figur dadurch veränded ist.
lmmerhin rs t  Ewedz zu danken,  daß er  durch seine Arbei t .  d ie  w rk l ich mi t  50
M im Jahre 1918 n cht  zu teuer  abbezahl t  wurde.  d ie Statue weder in
würdigern Zustand versetzt hat, so daß sie w eder in der Kirche Platz finden
konnte. Sie steht jetzt an der Nordseite des Chores. Ursprünglich wird sie
wohl aus dem Franziskaner-Kloster in Vechta stammen 0etzt beim Predigt-
s tuhl  1926) .
'1919 Stiftete die Ww. August l\,4eyer (lüttke l,4eyer) im Kühl einen neuen
Baldachin (Himmel), der bei den Franziskanerinnen in Salzkotten in Auftrag
gegeben wurde. Am 28. N,4a 191 9 wurde er fertig herüber gesandt und über-
traf alle Erwadung. In der ganzen Umgegend hat kerne Kirche einen so herr
lichen Baldachin aufzuweisen. Dauerhaft angefertigt wird er hoffentl ch noch
lange Jahre zu Ehren des Al lerhei l  gsten benutzt  werden können.  Pre ls  nur :
1200 lvl nach damaliger Zeit gewiss sehr preiswert.
19]3 Wurde bei Gelegenheit. wo n Vechta e ne neue Turmuhr gel efert ward,
be demselben TurmuhrenJabr  kanten B.  Vor tmann in  Reckl inqhausen e in
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neues . ,Graharn"  . . . . . . . .  für  unsere Turmuhr,  d ie n den le tz ten Jahren nur  rnr t
Unterbrechungen und auch dann noch unzuver lässg hren Denst  mehr
getan hat te.  beste l l t  und von dernse ben herüber  gesandt  für . . . .00 l ' / .  Das
Einbauen bewerkste ig te unser  dama ger  Turmu hrverwal ter  W lhelm Lüers
zur  vo l  en Zufr iedenhei t .  Von je tz t  an geht  d ie Turmuhr.  wenn s ie nur  r icht  g
behande t  wi rd.  n  cht  nur  regel rnäßig,  sondern ze gt  auch d ie Stunden genau.
19 '17 (?)  Wurden unsere sehr  schönen 2 Sodal i tä ts fahnen durch f re iwi l l  ge
Samm ung zur  Anschaf fung gebracht .  D ese ben Schwestern,  d e unseren
Baldachin gest ckt & gemait haben. fertigten auch die beiden Fahnen. Waren
wir vorher be unseren Wallfahften durch unsere schiechten. verbl chenen
grünen Fahnen unrühm ich aufgefa l len.  erregten wir  durch unsere neuen
Sodal i tä ts fah nen a lgemeine Bewunderung.  Sie waren entschieden d ie
prachtvollsten bei der ganzen Wallfahrl. Auch dle Fähnrichshüte, GL.lrtel etc.
waren zugech mi t  den Fahnen angeschaf f t .  Die Degen (echle Of f  z iers
degen) wurden später 1922 vorn Grafen l\,4erveldt geschenkt und 1923 zurn
erstenrna getragen.
1912 wurde das e lekt f lsche L cht  angelegt .  Die Ki rchen beleuchtung war b is
dahin sehr rnangelhaft gewesen. Das Volk se bst drängte auf Besserung.
Ze ler  Arnold Bergmann erk läne s ich bere t ,  e ine größere Summe der  Kosten
zu ubernehmen.  Und es wurde länger  über  egt ,  welche L ichtan age gewähl t
werden sol l te .  Um Acete l ingasl icht  wurde nach Bakum geschr ieben,  aber
wegen der  Explos ionsgefah r  u .  der  Ur f  s tändl ichkei t  der  Bedienung wurde
davon ba d abgesehen.  Dann wurde noch ern prakt ischer  Versuch gemacht
mit dem Fernzholzlicht, das durch Georg Folfes veftrieben wurde. Aber das
stete z ischende Geräusch des ausströmenden Gases u.  noch mehr d ie
Umstand ichke t  des Anzundens (Vorwärmen durch Spi r  tusf lamme Licht -
s t rumpf  etc . )  ze igten bald dre Unbrauchbarkei t  d ieser  L ichtquel le  für  e in
Got teshaus.  Endl ich entschlossen wir  uns für  das deale Elekt r  sche.  dessen
Vodei le  wi r  zwar von Anfang her  wohl  kannten.  dessen Anlagekosten uns
aber  erst  n  cht  zum Entsch usse kommen l ießen.  Es wurde e ine Col lecte
angesetzt  u .  e inze nen Fami ien d e Anlage e iner  oder  rnehrerer  Lampen ä 12
N,4 übedassen.  Obg e ch n cht  g ech d e qanze Sumrne derAnlagekosten.  d e
rund 1 '100 N,4 be ie fen.  zusammen karn,  so konnten wir  doch d e An age be-
ste l  en.  Fahrradfbrkt .  Georg Rofes hat te bere i ts  ene gute Lei tung von
Hermann s (Vechta) b s zLr seineTn Hause. und weil Ro fes ein geborener
Oyther  war .  so wurde ihm die ganze An age übedragen.  Dre e ichenen Masten
von Fo fes b s  zur  Ki rche wurden von verschiedenen Bauern geschenkt .  So
erh ie l ten wir  a lso auch in  unserer  K rche e lekt r isches L icht :  aber  wenn man
glaubt ,  daß a l le  Leute d iese Neuerung f reudig begrußt  hät ten.  so s t  man rn
l r r tum. Gewiß a1 e vernünf t igen lv lenschen waren sehr  darüber  erbaut ,  aber
es gab auch noch e in ige Nörgler ,  d  e meinten,  man hät te bei  der  t ruheren
Düstern s  auch ganz gut  beten können,  was a das Neue denn sol le ,  es koste
nur Geld, und selbst Nilänner, die s ch fLlr die KlLigeren hielten, nteressterten



s ch nicht dafllr. Natüdich möchte jetzt kein Mensch das Llcht mehr missen.
und wenn s ie je tz t  schimpfen,  dann ts t  es deshalb.  wei l  rnan ihnen das L icht
zu f rüh ausdreht .  oder  wei l  ihre Lampe n icht  hel l  genug brenne.  Wer kann s
allen Leuten recht machen?
Nachdem die Ki rche e lekt r isches L icht  erhal ten,  wurde daßelbe auch für  d ie
Pastorat  angelegt  aber  aui  e tgene Rechnung des Pastors,  der  bei  der
Gemeinde auch gar  n icht  wegen c jer  Übernahme der  Kosten vorste l l ig
geworoen war.
1919 Nachdern d ie Kr ieger  wieder  hetmgekommen, s t i l te te der  Feldhüter
Bernd Varelmann erne l\,4adonnenstatue zum Danke dafLlr. daß Gott lhn wohl-
behalten wieder zu seiner Fami ie hatte zurrickkehren lassen. Für das
Kapel lchen wurde hm vom Pfarrer  e ine schöne Rotunde mt Säulen ent
woden:  aber  bei  der  zunehntenden Teuerung der  damal igen Zet  musste
dieser Plan aufgegeben werden, und dafür wählte Varelmann ein e nfaches
Waldkapel  chen,  wre solche n Süddeutschland öf ters am Wege stehen.
l\4aier Beckert m Convent zu Füchtel hatte ihn darauf aufmerksam gemacht
und den Plan geliefert. Gebaut wurde dieselbe von den Oyther l\,4aurern
Bernd Hel lmann & Büss ng.
Als Statue wurde auf meinen Vorschlag die Bavaria (l\,4aria - patrona Bavaria)
gewähl t .  d ie  wieder  der  Bi ldschni tzer  Bal thasar  Ke ler  tn  Oberammergau
anfertigte u. n schönster Ausfrihrung lefede für 550 N,4. Da aber damals die
Geldentweftung schon stark einsetzte. so wurden dem Künstler auf seine
K agen gutwi l l ig  300 N/  (od.  mehr?)  nachbewi  l ig t .
Hierbe muss noch bemerkt werden. dass d e alte Tante in Varelmanns
Hause.  Mar ia Anna Varelmann (Feldhuters Jennken)  schon mehrere Janre vor
der Errichtung der Statue d eselbe schon m Vorgesichte gesehen hat. Sie
hat  mir  ö f ters m Bersein der  Angehörgen erzähl t ,  a ls  de Statue noch gar
n icht  beste l l t  war ,  und noch ntemand wusste.  wo s ie e gent l ich ihren Stand
haben so l te ,  ser  s ie  von der  K rche gekommen u.  habe mi t  e inmal  auf  dem
Weg nach dem Hause zu diese Muttergottes Statue gesehen - vor sich in der
Luft. Sie sei erstaunt gewesen - aber Näheres über die genaue Ar1 & Weise,
über  Kle ldung & Aussehen,  über  Ort  & Standpunkt  konnte s ie dann n icht
angeben. S e hat die Aufstellung der Statue noch erlebt, hat sich aucn senr
darüber  gefreut .  aber  meines W ssens we ter  n icht  s ich darüber  ausqelassen.
daß jetzt ihr Vorgesicht ausgetan wäre.
1 923 Kr iegerdenkmal .  A ls  I914 p lötz  ich der  Kr  eg erk lär t  wurde und auch
aus Oythe d e jungen lvlänner ins Feld mussten, da wurden s e in der Kirche
zu rhrem schweren Gang fe ier l ich ent lassen.  Männer & Jr lng l  nge nahrnen
das h l .  Skapul ier  u.  l ießen s ich gern e inen Rosenkranz mi tgeben,  den
einzelne noch b is  auf  den heut igen Tag (1924)  bewahn haben.  Während des
Krieges schrieben mehrere der Krieger freundliche Briefe an mich, die ich
vollständig imrner mit Dank & Trostworten beantwortete. Zu Weihnachten u.
bei anderen Gelegenhe ten wurden Collecten für die Krieqer veranstaltet, und
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d e Gaben vom Oythel Frauenbund gemeinsam in der Pastorat eingepackt u.
an d e Soldaten versandt. Die meisten solcher Liebespakete kamen gut u.
ganz in die Hände der Krieger. rnanche aber waren auf dem Transport schon
vor der Veneilung oft ihres besten Inhalts beraubt, so daß die Krieger öfters
wenig mehr a ls  dre Umhü lung oder  gar  n ichts  empf  ngen zu hrem & unserem
Arger. Kamen die Krreger auf Urlaub, so verfeh ten die meisten nicht. auch
beirn Pastor e nen Besuch zu machen. Groß war die Freude, als endlich nach
dem ver orenen Krieg die alten Soldaten alle wieder in der Heimat erschienen.
Leider  waren la  von denen,  d ie aus Oythe weggezogen waren,25 brave
Krieger gefa en u. ruhen in fremder Erde. Gew ss Oythe hat seinen traurigen
Tribut an den grausigen Krieg gezahlt - aber wir müssen doch Gott danken
unter den Zurückgekehden war ke n Krüppe1 und wenn auch das seelische
Gleichgewicht bei mehreren durch den Krieg gelitten hatte, in der Helmat
schloß s ich keiner  von den a l ten re l ig iösen Ubungen aus und a l lmähl ich
kamen alle wieder in das alte ruhige Gelelse. Allerdings m ersten Wlnter nach
dem traurigen Frieden, wo die Soldaten noch in Vechta u. anderswo ein-
quartiert lagen, war es eine wilde Zeit. In Oythe hatten wir dank der
BemLlhungen unseres Gemeindevorstehers Warnking keine Einquartierung
bekommen u. war es bedeutend ruhiger wie anderswo. Auch bei den
Gefangenen hat Warnking gut dafür gesorgt, daß sie nicht ln die Privathäuser
geschickt wurden, sondern hr Logis irn lvlassenquartier bei Wirt Diekmann
erhielten. So waren sie doch bloß tagsüber bei den Leuten und Gott Dank sind
hier während der ganzen Kriegsze t kene skandalösen Fäle vorgekommen.
Überhaupt war das Betragen der Gelangenen trotz der losen Beaufs chtigung
(durch Schuster Krögei im allgemeinen e n recht gutes. Zur Kiche gingen die
Franzosen allerdings fast gar nicht. und obgleich ich 1hnen anfänglich noch
lranzösische Predigten hie t. blieben sie immer mehr fon, bis auch ch wegen
der paar Be gier u. Franzosen es nicht lvlÜhe mehr wed hielt. mich hretwegen
mit Französisch zu quälen u. die O)'ther damit zu langwei en. lm allgemeinen
bezeigten die Franzosen u. Russen mir die nötige Ehdurcht, einze ne wollten
aber ostentativ den Gerstiichen nicht anerkennen u. grüßten überhaupt nicht.
Zu den hl. Sakramenten kam nur der eine oder andere - ganz vereinzelt - und
wurde dann nachträglich von seinen Kameraden desha b so gehänselt, daß
auch diese es schließl ch nicht wagten.
Als  der  Kr ieg 1918 endl ich zu seinem t raurrgen Abschluß gekommen war.
kehf ten auch a l lmähl ich d ie Kr  eger  in  d e Gemeinde zurück und s ie wurden
auch von der Kanzel am Neujahrstage freudig zu ihrer Rückkehr begrüßt u
beglückwünscht. Bald wurde auch ein feierl. Requiem fLir die gefall Soldaten
gehal ten.  Die St immung war gut .  Aber  bald s teckten e n ige von den zurÜck-
gekehrlen Kregern die Köpfe zusammen und wollten e n Kriegerdenkmal &
einen Kriegerverein gründen. Für das erste hatlen s e den vollen Beifall des
Pfr . ,  für  das 2te aber  durchaus n icht ,  u .  in  e iner  Predigt  im Febr .  musste der
zeitige Pfarrer sich energisch gegen dieses Vorhaben wenden. Gegen einen
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Kriegerverein der Oyther aliein hätte er wenig einzuwenden genaor, aDer
gegen e inen Kr iegervere in,  der  bei  Generalversam m lg & Festen a l  e
mög ichen l \ ,4änner  zusammen t romme t .  musste das st i l le  Oythe s ich
wehren.  Zum Glück schloß s ich dann ab 2.  Maz 1919 d ie Missro l  an.  uno
so wurde der Kr egerveretn n Oythe vorläufig verhinded. Natüdich waren
dadurch manche der Treiber anfängl ch verschnupft, aber die Vernünttigen
treuten s ich,  u.  a l lmähl ich schwand auch d ie Verst immung der  anderen.  lm
Jahte 1922 (?)  fngen e in ige wieder  an,  e inen anderen Veren der
Frontkämpfer ,  den , .Stahlhelm" zu gründen,  u.  auch h ergegen nahm der
Pastor  Ste l lung und beinahe wäre es hm gelungen,  auch d iese Grundung
w eder  zu h intedre iben.  aber  von Vechta her  wurde agi t ied,  aber  d ie Fehler
des Stahlhelm Organs nahm der  Zentra lverband wieder  zurück u.  so s tegte
d e Opposition nach u. nach, so daß die rne sten Frontsoldaten beigetreten
warent aber ein reges Leben kam nicht n den Verein und schon nach paar
Jahren ist der Oyther Stahlhelm auch wieder von selbst e ngeschlafen. und
w rd hoffentlich nlcht wieder erwachen.
Der Plan e in Kr iegerdenkmal  war  t ro tz  der  Mißst  mmung e in iger  Kr ieger  n icht
fallen gelassen. Der Pjr. schrieb dieserhalb an mehrere Beratungsstellen für
Kriegerdenkmäler, die auch Pläne einsandten. Aber entweder waren sre zu
kostspielig oder zu unschön, so daß alle diese nicht in Betracht gezogen
werden konnten. - Da entwad der Pfr. selbst eine Denkmalskapelle in Form
einer Rotunde mlt Säulen & Fenstern (nach Art elnes Vestaternpels), die dann
mitten auf dem sogen. Pastorsbrink unter den Bäumen e nen sehr schönen
Platz  fnden sol l te ,  u .  zuglerch be Fronle ichnam als  4ter  Atar  sehr  schön
benutzt werden konnte. lm Innern sollte ein Altar rnit dem Bildn sse der
Schmerzens l\,4utter stehen, u. an den Wänden oder vor dem A tare sollten
dann die Namen der Gefallenen stehen. Aber die Hauptmacher der Krieger
g ingen n icht  auf  d ie ldee e iner  Kapei le  ern,  s ie  wol l ten e in . .Denkmal" ,  obgie ich
dle Skizze der  Kapel le  bei  e iner  Versammlung in  der  Schule a gem. Bei fa l l
fand.  Dabei  schl ie f  der  ganze Plan dazu a l lmähl lch mehr oder  wen ger  wieder
ern. zudem kam d e lraurige Inflationszeit u. das Kriegerdenkmal musste auf
bessere Zerten verschoben werden.
lrn Jahre 1922 ka"rl man aber von seiten der Krieger selbst wreder darauf
zurück,  und zwar auf  d ie Skizze des Pfarrers.  Es war je tz t  vo e Einst immig-
kei t  f t . l r  d ie  Beschaf fung des Kr iegerdenkmals in  Form einer  Kapel le
(Botunde) .  E ine Kommiss ion wurde gewähl t ,  d ie  Backste ne schon bei  der
Ziegelei N4enke in Bergsirup beste lt, aber machte ietzt der
Commissron Bedenken und von der  Ausführung wurde mal  wteder  n ichts .
Der  Pastor  wol l te  s ich auch n icht  etnm schen,  wei l  es s ich um sein Pro jekt
hande te u.  wei l  er  v ie l le  cht  auch mi t  se inem Dränqen n ichts erre icht  hät te -
le ider ,  denn dadurch is t  der  Kapel lenbau unterb l ieben.
Das Ge d wurde unterdes mmer mehr entwertet. Zt) der ZeiI flng der Lutter
Kriegervere n nach dem Vorbi d anderer, Kartolfeln u. Roggen zu saTnmeln an



u. erreichte es so. ihr jetziges Kriegerdenkmal fertig zu stellen. Das Beispiel
zog. Jetzt machten slch im Herbsle 1922 auch d e früheren Haupttreiber in
Oythe daran,  e ine ähnl iche Sammlung zu veransta l ten u.  es geang ihnen.
sovie Kadoffeln u. Roggen zusammen zu bringen, daß sie be derselben pro-
lest. Kunststeinfirma in Oldenburg, die das Lutter Denkmal gel efed hatte,
auch ern ähnl iches beste l len konnten.  Natür l ich wol l ten d iese Herren wieder
keine Kapel le ,  s ie  schauten s ich h ier  & dor t  d ie neuen Kr iegerden kmäler  an
u. bestellten dann nach dem Entwurf der ??? das hiesige. Gott dank ist es ja
n cht  gerade häßl ich ausgefa l len.  obgle ich es ja  recht  lu thersch,  ohne i rgend-
welche Symbole des kathol .  Glaubens s ich ausnimmt.
lm Frühiahr 1923 wurde es erbaut und im Sommer (27. Mai 1923) desselben
Jahres e ingeweiht .  Bei  der  Einweihung wol l ten d ie Anführer  nun doch auch
gerne kirchliche Vertretung haben u. luden den Pfr. und den Dominikanerpater
Jul ius,  der  auch den Kr ieg mi tgemacht  hat te,  zur  Einweihung e in.  Natür l ich
sagte der Pastor, der immer fLjr ein Kriegerdenkmal gewesen wa( gerne zu.
Anr letzten Abend aber wollten doch die Opoonenten von früher her dem
Pastor noch die Hauptrede wieder nehmen, es wäre passender, wenn e n
N4itg1 ed des Stahlhelms diese Ansprache hielte. Aber nun hatten sie kelnen
unler den hiesigen lMitgliedern, der diese Btlrde übernehmen wollte, u. vor
einem (jetzt) Auswärtigen wollte der Pfr. am letzten Abend nicht zurtlcklrelen.
Er bliebe bei seinem entwede( oder - entweder der Pastor hält die Rede, oder
die kirch che Vedretung b eibt zu Hause. Notgedrungen gaben sie endlich
nach.  Am Sonntagnachm t tag wurde dann d ie Einweihung fe ier l ich vor-
genommen. Der Pastor. der ja mmer mit ganzer Seele fL.lr die Krieger
gewesen war, besonders für die Gefallenen, tat sein Bestes u. auch der Pater
sprach aus ganzem Herzen, so daß alle von der Feier sehr befriedigt waren.
Von der Zet an schlief alle Animosität der Soldaten gegen den Pfarrer, der
rhnen den Kriegerverein verhinded hatte, ein. und der ganze Stah he m schien
von der  Zei t  an begraben.  Selbst  außergewöhnl iche Feier l  chkei ten
desselben,  d ie de Vechtaer  veransta l te ten z.B.  d ie Enwehung des
Schlageter  Denkmals,  konnte keine of f lz ie l le  Bete i  igung der  Oyther
Frontkämojer  mehr wachrufen.  Gebe Got1,  daß ihn nemand wieder  aus
senern Schlummer aufwecke.  Nachträgl ich,  besonders wenn s ich das
Fron eichnamsfest jährte. wurden v e e Stimmen laut, die sehr bedauerten,
daß statt des n chtssagenden Steinhaufens n cht d e Kapelle gebaut ist, wo
man doch wenigstens mit Andacht ein Vaterunser für d e teuren Gefallenen
hätte in der Stille beten können und so wunderschön den lV Altar hätte
errlchten können - aber das ist vergebliches Seufzen. Das Denkmal wlrd ohne
besondere Katastrophen auch über Jahrhunderte noch stehen. Vielleicht ent
schl ießt  s ich noch d ie Gemeinde Oythe e inmal  das ganze Denkmal  a ls
Postament frlr eine Christus Figur ,,Christi Thronerhebung" zu benutzen, dazu
würde es sich wunderschön e gnen u. dann wäre es auch ein echt katho-
lisches Kr egerdenkmal, viel eicht das schönste in der ganzen Umgegend.
Deus prov idebi l .
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l\,4 t den Jahren hatte unser Turm unter Wetter u. Sturm stark gelitten. 1 916
hatte der Zimmerer Heinr. Pundsack den ganzen He m noch mit Carbrolineum
gestr chen u. schlechte Stellen ausgeflickt. Bei der Gelegenheit wurde auch
der schrnucke Turmhahn mit 2 Schwanzfedern verschöneft (Schmied Aug.
Blömer, Holzhausen) und echt vergoldet (Baro in Vechta). so daß er die ersten
Jahre stolz auf Oythe herabsah, und die Kinder sein B nklicht in der
Sommersonne fur  e in wi rk  ches L icht  h ie l ten, ,Hei  is  a l l  wedder anst lckt ,
Mamma".  Aber  der  Glanz wich schon bald u.  der  Carbo neum-Anstr ich der
Schinde ileß schon nach paar Jahren den schäb gen Rock des Turmes über
a l l  häss l ich durchsche nen.  Schl immer aber  war  es noch.  daß der  König oben
m Turm rnorsch geworden war, u. das Kreuz sich schon neigte und enes
guten Tages von der Höhe herunter zu stürzen drohte. Ein neuer Anstrich, der
schon mehrrnals beim Voransch ag beantragt wurde. war lmmer als noch
nicht  nöt ig  abgelehnt ,  und a ls  er  m Jahr  1925 endl tch angenornmen wurde,
da stellte der Annehmer Dachdecker Schmalstieg so bedeutende Fehler beim
Könlg u. Kreuz fest. daß eine Reparatur notwendig schien, d e wenigstens
3000 Rlvl kosten würde. Da war die Not groß, und die früheren Ablehner
werden wohl rnit etwas Beschämung an ihre frühere Sparsamkeit erinneft
worden sein.  E ine Nachprüfung durch den Hochbaumeister . . . . . . . .  in  Vechta
st mrnte nril dem Urleil Schma stiegs übere n. Aber auf Anraten des
Kirchenvorstandes wurde noch der Mühlenbauer Spille von Schwichteler erst
zum Begutachten herüber geholt, der dann dle Feparatur iür nicht so gelähr-
lich hieit u. sich anbot, dieselbe für 150 - 200 R[,4 ferlig zu stellen. D ese
Lösung wurde freudig begrüßt, und im Somrner 1926 der Turm in guten Stand
gesetzt und dann von Schmalstieg auch für 200 RM neu gestrichen.
Se t  1924 war d ie neue Gemeindek rchenordnung e ingefühd u.  1925 wurde
nach dieser auch der Voransch ag von der Kirchengemeinde (Vorstand 4
[,4itgl.. Kirchenausschuß 6 [,4itgl.) aufgestellt. wobei der Gemeinderat der
pol l t .  Gemeinde n ichts mehr mi tzusprechen hat le .  Dadurch wickel ten s ich
die Verhandlungen rneis tens sehr  objekt iv  und ruhig ab,  u.  notwendige
Bewilligungen stießen nicht mehr so auf Schwierlgkeiten wie früher. wo der
oolitische Gemeinderat auch den K rchenausschuss bildete.
1925 stellte sich heraus. daß die e ektr. Anlage nicht mehr so recht lhren
Dienst tat, u. wegen der Feuergefährlichkeit wurde eine neue fachgemäße
Neuan age beschlossen & durchgeführl für cic. 275 Rl\4. Die An age ist so
monl ied,  daß evt l .  e in  Anschluß an d e Über landzentra le er fo gen kann,  der
Anschluss selbst  aber  wurde vor läuf ig  noch abgelehnt .  wei l  d ie  Anwohner
des Ki rchhofs.  d ie ihr  e lect r .  L icht  auch von Vechta bezehen,  auch n icht
anschl ießen wol l ten und zudem das Vecht .  Lcht  n icht  so le icht  versagt  &
abgestellt wird.
Was an der Kirche noch fehlte, war eine schöne Bemalung. Ein zaghafter
Vorschlag vonseiten des Pfr. wurde immer als vorläufig undurchführbar auf
d e lange Bank geschoben. und der Pfr. selbst sah auch keine l\,4öglichkeit,
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das Pro jekt  zur  Durchführung zu br ingen.  Zwar wa(  1874 unter  meinem
Vorgänger Dr. Willenborg die K rche von Maler Schroeder polychronierl
worden.  aber  nur  d ie Gurten nebst  e in igen Sternen in  den Gewölbefe ldern.
Durch den Verputz 1913 waren d iese Verz ierungen vol ls tänd g ru in ier t  (b is
auf das Chol das ja n cht neu verputzt wurde). Nach dem Verputz wurde dte
ganze K rche, auch das Cho( von l\,4aler Baro gestrichen in einfachen
Kreidefarben we ß, getönt. Der Altar war damals ja von demselben lMeister
schon gemal t  r fg .  marmor ier t .  So ag d ie Ki rche sel t  1913 in  e nfachem
weißen Anstr ich,  der  durch Staub & Dunst  a l le  Jahre noch häßl icher  wurde.
Elne einfache Bemalung würde aber immer 2 - 3000 N,4 kosten, und es war
kein Geld vorhanden:  der  Kr  eg hat te a l le  Fonds Gelder  vern ichtet  und e ine
Collecte durfte in dieser geld osen Zeit nicht gewagt werden. Und doch
mußte etwas geschehen. In einer Predigt am Kirchweihfeste 1925 wurden
dle Oyther gelobt wegen ihrer alten ehrwürdigen Kirche u. etwas geärgerl
wegen der Verwahrlosung derselben. lm Frr]hjahr wurde dann die eigentliche
Predigt wegen der Bemalung gehalten. Die Leute waren selbst nicht mehr
rnrt ihrer Kirche zu{rieden u so fiel das Wort auf guten Boden. Die N,4ltglieder
des Kirchenvorstandes erklärten sich bereit, die Sammlung von Haus zu
Haus abzuhalten und das Ergebnis der Coliekte war über alle Erwartungen
gunst ig :  K rchdor f  & Füchte l  1250 FM, Holzhausen 1140 RlV.  Telbrake 935
RM = 3350 Summa. Zwar war 1a noch nichl alles bezahlt, der Termin war
auch bis Allerheiligen von vornherein hinausgesetzt. aber 739 Rl\,4 waren
schon bar bezahlt u. für das andere hatte man sich durch Unterschrift ver-
pf l ichtet .  Nur  ganz wenige hat ten stch von der  Ze chnung ausgeschlossen.
Nun konnte e ine Polychronierung der  Ki rche getät ig t  werden.  Aber  wem sol l -
te man die Arbeit übertragen?
Der erste Gedanke war sozusagen selbstverständl ch, daß der Maler Baro in
Vechta die Arbeit bekomrne, aber da legte der bekannte Kirchenmaler Heinr.
Brey aus Geldern so schöne Skizzen vor und so bill ig, daß der gesamte
Kirchenvorstand der Ansicht war, unter diesen Umständen müsse man von
Baro absehen und dem Brey die Bemalung übeftragen. Brey versprach für
3300 Rl\,4 die ganze Kirche in F gurenmalerei. wobei die Geheirnnisse des
ganzen Rosenkranzes zur  Darste l lung kommen sol l ten,  mi t  Or lg inal  B i ldern
zu illustrieren. Damit konnte Baro ia nicht concurrieren. auch häite er an
dieser  Arbei t .  wenn s ie auch nur  ähnl  ch hät te werden sol len.  n ichts  mehr
verdienen können. Trotzdem wurde mir persönlich die Entscheidung furcht-
bar schwer, wer ich Baro mmer sehr geschätzt und freundschaftlich geliebt
habe u. sern Sohn gerade jetzt die Tochter des Lehrers l\,4eyer gehelratet -
aber  be solch e iner  Arbei t .  d ie  für  lange Zei t  dauern sol l te .  mußten a l le  per-
sönl ichen Rücksichten schweigen und nachdern ch d e Angelegenhe t  noch
mt anderen rechtdenkenden Männern überlegt hatte, wurde dem Kirchen
maler Brey die Bemalung in Auftrag gegeben. Am Feste Peter & Paul 1926
wurde noch erst vom Maler. Kirchenprovisor & Pir. auf eiqene Kosten eine



Bes cht igungsfahr t  per  Auto gemacht  über  Vechta nach Lohne.  Dink lage.
Carum, Vestrup,  Cappeln,  Emstek (an Cloppenburg vorbei  nach)  Fr iesoythe.
Altenoythe, Bösel. (Die unterstrichenen Kirchen hatten auch in den letzten
Jahren.  d ie doppel t  unterst r .  noch n der  jüngsten Zet  e ine Bemaung
erhalten - Carum & Vestrup von Baro). Nach dern Geständnis des Malers
Brey hat te er  be a l len keine Anregung bekommen, obgl .  Dink lage & Böse
noch kürz l  ch von seinem Freunde Ki rchenmaer Lamers (Mr lnste0 gemal t
waren u.  s icher  künst ler isch schön waren,  er  wol l te  Or ig inalarbei t  le fern (Für
Polychron erung der Figuren u. Statuen erhielt er 300 l\,4 extra, für die 10
Bilder vor der Orgelbühne 300 N,4 extr.)
Nachdem dann im l\.4onat Ju i das Gerüst m t großen Schwierigke ten u.
größeren Kosten, als man erwartet hatte, errichtet war (die Kosten trug d e
Kirchengemeinde extra), konnte mit der Abwaschung der Gewölbe & Wände
begonnen werden. Das Altarbild wäre bei dem Gerüstbau beinah ver-
unglückt. w e auch die Mutter-Gottes-Figur, weshalb es später zur Vorsrcht
in d e Sakristel gestellt wurde, auch alle anderen Figuren wurden von den
Wänden genommen, u.  in  d ie Sakr is te i  gehol t .  Wle aber  d ie Malere i  beginnen
sol l te ,  s te l l te  s ich heraus,  daß Brey d ie Gewölbefe lder  b lau u.  d ie F iguren nur
n großen Medai l lons malen wol l te .  Das gef ie l  n icht ,  u .  auf  Einspruch des Pfr .

wähl te er  dann d ie je tz ige gelbe Farbe mi t  wi rk l icher  F igurenmalere i .  l \ ,4an
sleht  aber  an dem L Joche,  daß ihm dle ldee der  lv ledai l lons noch zu sehr  im
Kopfe.  wahrschein l ich auch in  der  Skizz ierung,  lag -  von Joch zu Joch s ieht
man e ine bessere Anpassung der  F guren an den Raum. Was sel ten 1n erner
Gemeinde zu verzeichnen ist, mit der lva erei waren al e zufrieden. u. kaum
e n Kr i t iker  l ieß s ich hören.  Je mehr aber  d ie Arbei t  der  Vol lendung entgegen
ging,  desto rnehr  Bei fa l fand das Werk,  und erst  a ls  das GerLls t  aus der
Ki rche weder verschwunden war u.  s ich d ie ganze l l  ust r ierung in  den
farbenfreudigen Gemälden zelgte,  waren a l le  n icht  nur  zuf r ieden,  sondern
vol l  des Lobes und wohl  ke lner  hat  bereut ,  zu d iesem gelungenen Werk rn t
bergesteuert zu haben. Von weit her wurde jetzt die Oyther Kirche besucht
und as e in wahres Schmuckkästchen gepr iesen.  Auch der  Blschof
Johannes,  der  m August  1927 d ie Ki rche besicht ig te,  war  sehr  er t taut  von
der ganzen Schönhe t und lobte den N,'leister.
Zweier le  aber  b l leb noch n der  Ki rche zu tadeln:  1)  d ie a l ten.  sehr  unbe
quemen Bänke,2)  der  schiefe Fußbelag des Ganges.  Letzteres wird nächs-
tens wohl abgeändert werden aber neue Bänke? Werden neue bequeme
Bänke in  d e Ki rche geste l l t ,  so wi rd der  Raurn noch mehr e ingeschränkt ,  und
doch ist das der größte Übe stand des ganzen Gotteshauses, daß seit dem
Kriege d ie Leute n ch i  mehr h ineingehen & v e e sonntags im Turm stehen
M U S S E N ,

E ne Vergrößerung ist schon öfter in Erwägung gezogen - auch ein Zwi-
schengottesdienst für die Kinder - aber beides hat seine Schwierigkeiten u.
zu e inem endgül t igen Entsch uß st  es b is lang n icht  gekommen. Die a l tehr-
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wurdige Ki rche ganz n iederre ißen,  wäre zu schade,  auch würden d ie Oyther
die Lasten nicht tragen können, besd. jetzt n cht, wo vor 2 J. d e Uberland-
zentrale d. h. die elektrische Lichtanlage 70 - 80000 B[,4 gekostet haben sol].
u .  je tz t  der  Chausseebau woh noch größere Summen verschl ingt .  Zu e inern
Erwei terungsbau s ind zwar verschiedene Vorschläge gemacht ,  z .B.
Ver längerung der  Ki rche nach Osten,  so daß zum Chor 1 Joch h inzukäme.
dadurch würde d ie K rche aber  zu lang & schmal ;  der  2te p lant ,  den Turm zu
durchbrechen u.  dadurch den Turm zur  Krche zu schlagen.  at ler  der
Durchbruch würde sich schwer gestalten, die Orge stände m Weget der 3te
elnen Flügel nach Norden anbauen, ziem ich in der l\,4itte. der Altar käme
dann neben der Kanzel zu stehen. Vielleicht ist dieser Plan noch der beste,
dabei könnte die alte Kirche als Altertumsdenkma vol ständig erhalten
ble iben u.  e in r icht iger  Archi tekt  müßte auch d ie Wege f inden,  daß s ch der
Anbau symmetrisch ansch össe u. dabei wurde der ganze Anbau wohl nicht
mehr als 20 - 30000 RIV kosten u. dann wäre dem Platzmangel n der Kirche
genügend abgeholfen - videant posteri.
lm Jahre 1925 1.  Septb.  wurde von dem Lehrer  Meyer  der  Küsterd ienst
gekündlgt .  Dle Kr ind igung wurde arg los angenommen. Nachher aber ,  a ls  d ie
Trennung wirk l ich s tat t f inden sol l te  u.  dadurch d ie Gemeinde gezwungen
war,  e ine neue Lehrerwohnung zu bauen ( ]926) .  waren d ie Schwier igkei ten
groß.  Diese wurden aber  mi t  e  nmal  dadurch gehoben,  daß der  neue Lehrer
Sieveke s ich anbot ,  s  ch e ine Pr ivatwohnung zu bauen,  d e auch zu Herbst
1927 bereits bezogen werden konnte.
lm Kr iege war uns d ie k le inste Glocke für  das Vater land genommen, e in
Ersatz konnte nicht beschafit werdent denn sonderbarerweise waren die
Angesessenen von Oythe ziemlich oder ganz gleichgLlltig gegen den Verlust.
lvlehrmalige Anregungen bei K rchenvorstandssitzungen wurden wegen
Sparsamkei t  abgelehnt .  man könne sch mi t  2  Gocken genug behel fen.
Selbst  e in jähr l .  Bei t rag,  den advocätus p.c .  Dr .  Zerhusen bei  e  ner
Ki rchenvis i ta t  on durchgedrückt  hat te,  wurde im andern Jahre vom
Gemeinderat (Kirchenausschuß) wieder gestrichen u. hätte auch wegen der
Inflation überhaupt keinen Wed gehabt.
Da wurden 1925 die noch freien Grabstellen auf der Südseite der Kirche zu
Familiengräbern verkault u. brachten eine Summe von ungefähr 3000 Rlvl.
lm Jahre 1927 wurde dann bei der Aufstellung des Kirchenvoranschlages
beschlossen. fL.lr dieses Geld eine neue Glocke anzuschaffen, ehe eine neue
Inf la t ion,  d ie damals zu drohen schien,  das ganze Geld wieder  ver l ieren l ieß.
Die Genehmigung vom Of iz ia lat  war  schon gegeben,  a ls  d ie Anschaf fung u.
d ie Inschr i f t  gemeldet  wurde.  Zur  Concurrenz wurden d ie Glockengießer
Gebert Petit Edelbrock in Gescher i/W & Otto n Hemelingen aufgerufen.
Beide kamen herüber  und prüf ten d ie a l ten Glocken & den Mont ierungsraum.
Nach Beschluß des K rchenvorstandes wurde dann d ie Glocke dem
Glockengießer  F.  Ot to in  Hemel ingen in  Auf t rag gegeben mrt  der
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Nebenbedingung,  auch d ie 2 a l ten Glocken auf  Rol len lager  zu legen für
gesamt 1900 BM. Die Glocke bekommt ein Gewicht von 500 kg (1000 Pfund)
- auf Ton b, wie dle frühere. die auch von Olto gelieferl war - zum
Fosenkranzfesl 2. Octbr. soll sie geläutet, wenigstens geweiht werden
KOnnen.
Geweiht ist die Glocke der Gottesmutter Maria. Als Inschrift erhält sie
folgende Wode: Maria Deum magnifrcat

Et  F i l io  sontes conci l ia t
Ex qua quae vocor hanc invoco
[,4aria commenda nos Filio

Quod te clamante tecum clamamus oarochus L. Averdam, provisor Ed.
Bergmann universaque Oythe.
Otto (Hemelingen) me fecit N,4C[/XXV|l Octbr. ll
lm Jahre 1927 wurde vom Gemeinderat der Ausbau der Chaussee rund um
Oythe beschlossen und gegen Stoppelmarkt auch in Angriff genommen.
Gemeindevorst. Heinrich Themann hatte die Courage gehabt, trotz der
ungünstgen Zei t  das Pro jekt  durchzudrücken.  Früher  war  immer der  Plan
wohl  v ie l  besprochen.  aber  n ie zum Entschluß gebracht  worden,  le ider ;  denn
die kurzsichtige Sparsamkeit hatte verhindert, daß darnals vor dem Kriege
eine Chaussee gebaut worden wäre, wozu der Amtsverband einen höheren
Prozentsatz beigesteuert hätte, als er letzt willens war, u. wegen der Inflation
hätte die ganze Pflasterung Oythe sozusagen nichts gekostet. So war Oythe
bislang ohne Chaussee geblieben {abgesehen von der Amtschaussee
Vechta - Goldenstedt - Bremen) und während fast iede Bauerschaft ihre
Steinstraße hatte, mußte Oythe im Dreck sitzen bleiben. Jetzt sollte auch
Oythe eine Chaussee rund um das Dorf erhalten, aber nicht ohne große
Widerrede von manchem Bauern u. mit vielen Eröderungen über die
Fichtung derselben.  Die Anl ieger  Benediek,  Kolhof f ,  Thöle wol l ten,  daß s ie
die Straße von Jos. Thöle an Kolhoff vorbei den Weg unter dem Esche nach
Hel lmann (Mömmen) zur  Chaussee ausbauten,  d ie Bauern in  Hoizhausen wie
Frill ing (Aka), Bruns (Kohls), Frye wollten, daß sie von Kolhoff vorüber die
Amtschaussee bei Aka Bruns geradeaus bis zum Bahnhof liefe u. waren
erbötig, selbst persönliche Opfer zu bringen, doch schließlich siegte die
Gegenpartei u. sie wurde, was gewiß das einzig Richtige war. über den
sogen. Moordamm in der letzigen Linie abgesteckt. Noch größer war der
Zwiespalt, als die Frage gelöst werden sollte, wo sie bei Heinrich Kallage
(l,4iddelkamo) auf die Vechta-Bremen-Strecke einmünden sollte. Die Ecke
um Kallage schien zu schad, als daß sie für eine Autostraße auch nur in
Frage kommen konnte. Da wurden vier Richtungen von den Wegebeamten
abgemessen u. vielJach beraten 1)von Fragge quer durch Pastors Kamp,
quer durch Pastors Gaften, zwischen Pastors Stall u. Kallagen Scheune
durch, westlich vom Kriegerdenkma auf die Staatschausse. 2) geradeaus
durch Meyer's (Heuerm. Vornhagen's) Garten - wobei dann der Gaden mit
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Diekmann's Garten ausgetauscht werden sollte, u. das Heuerhaus weg
gebaut  werden rnußte.3)  fast  gerade aus,  mi t  e iner  k le inen Schwenkung
nach Westen zwrschen Vornhagen u. Diekmann auf die Staatschausse. 4) die
letzge Strecket  d ie Curve bei  Kal lagen Ecke bekommt e inen gröBeren
Radius,  l legt  zw schen Diekmann u.  dern Kr iegerdenkmal  mi t  e iner  ie ichten
Schwenkung nordwest l rch auf  d ie Hauptst raße.  Durch No.  I  wäre d e schöne
Pastorat tota verschandelt. u. was mehr in die Waagscha e fiel, das
Geschäf tshaus Kal lage (M ddelkamp) wie auf  e ine lnsel  vedegt  aber
trotzdem waren d e Bauern von Telbrake sehr fllr diesen Plan. Seibst Bauern
aus Holzhausen . . . . . . . . .  waren wohl  der  Meinung,  dem Pastor ,  der  je tz t  la
doch sein Gehat  von der  Ki rchengemeinde bezeht ,  das Land ohne
Entschädigung e infach nehmen zu können u.  vom Staat  dabei  dann etwa
5000 B l\,4 heraus zu schustern. Auch die sachkundigen Wegebeamten kamen
immer wieder auJ diesen l ten Plan zuruck. Und doch wäre die Strecke.
abgesehen von der Schädigung der Pastorat u. Kallage, als Autostraße
sicher nicht d e beste gewesen, weil sie sowohl von Vechta wegen der
Pfarrwohnung,  a ls  auch nach Bremen wegen des Holzes aul  dem Br ink u.
des Kr iegerdenkmals ganz unübers icht l ich gebl ieben wäre u.  besonders
nach Bremen zu wäre de Auf fahr t  ja  e in schader  Wnkel  geworden.  Nach
vielen Beratungen. wozu der Amtshauptmann Hasskamp, Bauräte von
Oldenburg.  der  ganze Amtsrat  herüberkam. wurde doch endl ich d e le tz ige
Strecke beschlossen, dabei rrußte aber ein ziemlich großer Kreisausschnitt
von Vornhagens Gaden zum Opfer falien u. der Sta des Diekmannschen
Hauses abgerissen werden - wen gstens terlweise.
Aber kaum war der Weg nach d esen Plänen gesteckt. die Schneise durch
das Brrnkhoz schon geschlagen,  as rnan e insah,  wie durch d iese
Fest legung d ie. . . . . . . . .  Anpf lanzung des Br inkes,  besonders des Kr ieger
denkmals.  a l le  Schönhei t  e  nbußte u.  d ie Kurve bei  Kal lage herum für  e ine
Autost raße immer noch sehr  ungünst ig  b l ieb.  Da zudem jetz t  e in neuer
Gemeinderat gewäh t war, wurde der aniängllche Plan No. 2 wieder auf-
gegriffen, der gewiss von vornherein der einzig richtige gewesen wäre (?).
Aber nun hatte Zeller N4eyer gerade in dieser Fluchtlin e (mit Erlaubnis vom
Amt u. von der Geme nde) einen großen Schweinestall im Sommer 1927 auI
gebaut u. dadurch dre Strecke doppelt versperd. Trotzdem meinte man
. . . . . . . . ,  je tz t  doch d iese Reuegelder  zah en zu müssen,  um nur  e ine gerade
Autostraße für Jahrhunderte zu bauen. Der Gemeindevorst. H. Themann kam
deshalb zum Pfarrer u. fragte an. ob der Pfarrer mit Genehmigung des
Offiz a ats bereit wäre, gegen den Vornhagen Gaden ein gleichgroßes Area
vom Pastors Kamp (den Piacken. den jetzt Fragge als Weide in Pacht hat -
30 Ar (3 Schetfel) Südseite) urnzutauschen. Dann würde die Gemeinde das
Vornhagensche Haus u. den Stail auf hre Kosten n diesen Placken (Pastors
Kamp) bauen, u. die Straße könne dann doch geradeaus mit bester Freisicht
nach rechts u. links ausgeführt werden. Der Pfarrer kam der Gemeinde groß-



mütig entgegen. auch das Otfiz alat war einverstanden - aber wieder g ng
dieser  Plan n cht  durch.  besonders woh ,  we lder  Pächter  des Pastors Kamp
seinen Placken n icht  ohne Kündigung brauchte l iegen lassen und er  d ie
Wiese nicht entbehren konnte. Zeller lvleyer bot man noch 5000 M, wenn er
selbst  das Heuerhaus auf  se in e igenes Land verbauen wol l te ,  aber  man
wurde nicht einig, wie gesagt wird. lorderte lvleyer noch 500 M mehr, wozu
man sich nicht verstehen konnte. Bei Gelegenheit, wo der Gemeindevorst.
Themann in der Pastorat war. machte der Pfarrer ihn noch n letzter Stunde
aufmerksam, man solle l\,4eyer und Vornhagen entschädigen, dann brauche
weder Haus noch Sta I  verbaut  werden u.  man könne d ie Richtung No.  3
nehmen.  d ie lmmer noch sehr  gerade u.  gunst ig  se i  (zwischen Drekmann u.
Vornhagen durch). Aber be einer kurzen Beratung am Sonntag bei Tabellng,
g ing der  Gemeinderat  n icht  mehr auf  d esen Vorschlag e in,  man hat te das
immer neue Prolektieren satt u. blieb bei dem bereits abgesteckten Plan,
Themann hatte selbst aber diese letzte Lösung freudig aufgegriffen u. wahr-
scheinlich wäre auch Zeller N4ever u. sein Heuermann qern auf d esen
Vorschlag e ngegangen.
Gegen Ende Apr | 1928 waren aber die Arbeiten (Gräben u. Auffüllung) bis an
d e Ecke von Kal agen fodgeschrltten. nun blieb doch d e Curve eine sehr
scharfe. man hatte geme nt. dieselbe wäre hier n einem weiteren Bogen
herumgelegl  wordea.  Je 'nehr  aDer ore Chaussee l^  e.  i l - '  ALBe.es rerg le.
desto mehr t ra t  d ie Verschandelung des schönen , ,Pastors Br ink"  (An-
pflanzung) u. des Kriegerdenkma s in die Erscheinung. l\.4an sah jetzt all-
gemein e n,  daß man n icht  d ie schönste L n ie gewähl t  habe,  u.  vorn Volk
wurde v e l  geschimpf t .  A l lerd ings wäre wohl  d e erste Strecke.  d ie anfängl ich
auch schon abgesteckt war, den alten Weg an Pastors Hause entlang, die
gLlnstigste und geeigenste gewesen. Die gefürchtete Curve um die Ecke
Kal lage hät te s ich auch durch e inen größeren Radius verme den lassen,  aber
das war nun al es zu spät. Als die Chaussee nun erst fedig war, so um
Stoppelmarkt  1928.  f reute man s ich aber  doch a l  gemein über  das
Zustandekommen und auch d ie Einmr indung auf  d ie andere Amtschaussee
erwies s ich a s  vor te i lhaf ter .  a  s  man erst  gemeint  hat te.  Nur  das
Kr egerdenkmal hatte dadurch seine Frontansicht verloren und konnte doch
nlcht  umgedreht  werden.  N,4an r ie t  u .  p lante,  was da zu rnachen sei ,  um noch
ein igermaßen das Gesicht  zu bewahren.  Einer  schlug vor ,  e ine ähnl  che
Einfassung wie beim Sch lageterden kmal zu schatfen, einen Halbkres von
dicken Findl ingen zwischen den Eichen (d ie schon z ieml ich kre is förrn lg das
Denkmal  umgaben),  aber  so gut  auch der  Plan anfängl ich aufgenommen
wurde,  er  kam nicht  wei t  genug her .  und deshalb wandte man stch an den
Gartenkünst ler  Hempelmann in  Schel lohne.  Derselbe ie fer te auch r rn
Frr ih l ing e inen anderen Entwurf ,  der  s ich auj  dem Papier  wi rk  ich n icht
unschön ausnahrn.  Ste ine wurden herangefahren,  e ine Sammlung brachte
das nöt ige Geld (400 500 RIV (?)  und 15.  Ju l l  begann man mrt  der
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Aufführung der lVauer. Einige E chen mussten leider fal en - aber am Ende
machte das Ganze wohl  e inen or ig inel len.  aber  n icht  sehr  harmonischen
E ndruck -  e in Fehler  im Gesicht  lässt  s ich eben n cht  le icht  ver tuschen u.  der
erste Plan würde s ich wohl  urwüchsiger  und monumenta ler  gemacht  haben
u.  hät te besser  in  d ie Gegend h ineingepaßl .  Bei  der  Ausmessung der
Chaussee durch den Kühl kam man auch der Küsterei recht nahe. besonders
wegen des Abzugsgrabens, der dort vorbeifllhrt. Der Schweinestall mußte
fal en und zum Vorterlder Ktlsterei wurde ein neuer Schweinestall wieder auf-
gebaut  -  Sommer 1928.  Auch d ie Scheune karn in  Gefahr .  doch leß s ich
durch etwas Einrücken der Chausseegrenze und Legung von Canalrohren
errerchen. daß das Fundament der Scheune intakt b ieb, und die Ktisterei
hat ,  wie der  ganze Kühl ,  durch d ie schöne Chaussee bedeutend gewonnen,
wenn es anfangs auch schien,  daß man ihr  mehr a ls  nöt ig  nahe kommen
wol l te .
lm Sommer 1929 wurde das Kr iegerdenkmal  mi t  Kantste inen schon e lnge-
faßl. der Vorplatz mit Klinkern gepflastert, ein Rondel mit Blumen bepflanzt.
Die Zwischenräume schön mit Gartenkies bestreut und so konnte zu
Allerseelen eine Kranzniederlegung & eine Gedächtnisfeier weihevoll & schön
abgehaten werden.  So war aus dem Kr iegerdenkmal .  das anfängl ich so
stimmungsvoll an der Chaussee auf dem Pastors Brink lag. dann aber durch
die Verlegung der Straße sehr in eine schiele Lage gekommen war, doch
noch wieder  e in imponierendes lv lonument  geworden.  lm Sommer 1929
wurde vom Pfr. derVorschlag gemacht. zur Krönung des Ganzen eine Christ-
Kön g F igur  oben auf  d ie Spi tze des Denkmals zu setzen,  um demselben
auch e ine chr is t l iche Note zu geben (b is lang fehl ten ieg l iche kathol ische
Symbole, so daß das Ganze einen lutherschen Charakter trug, wie es ja auch
von andersgläubigen Fabrikanten angefertigt war) und urn dem Unterbau
eine abschl ießende Krönung zu geben.  An lebendigen Model len (Männern)
wurde ausprobied,  ob s ich e ine solche Aufste l lung auch in  Wirk l ichkei t  gut
ausnehmen würde,  und da s ich d ie Probe gut  ausnahm, wurde drese
Chr is terhebung a lgeme n bsd.  auch von den Kr iegern besch ossen -  und
dem Pfarrer die Beschaffung der Kosten aufgetragen. Die ersten 500 - 600
[,4 wurden ba]d beschafft, aber um etwas Gutes zu erreichen, mußten noch
größere Summen gesucht werden - und vorläufig wurde die Anschaffung der
Figur  noch h inausgesc hoben.
lm Voranschlag pro 1930/31 wurde beschlossen, für den Eingang auf dem
Kirchhof eine große & 2 kleine eiserne Pforten zu beschaffen. Die 3
Backsteinpleiler waren schon rn Voranschlag 1929/30 bewllligt u endlich
gegen Al lerhei l igen (c i rca)  auch fediggeste l l t .  Um nun auch e inen dauernden
Schutz von der Pforte bis an die Wiftschaft Tabellng zu erhalten, wurde statt
des ver fa l lenen Geländers u.  der . . . . . . . .  Hecke dor t  e ine kräf t ige lv lauer
angelegt aus Piesberger Bruchsteinen, wie der Gerneindevst. Themann vor-
schlug.  Zu Ankunf t  des HochwLlrd igsten Hr.  B ischofs,  der  am 7.  Nla i  1930



hier die F rmung spendete, war end ich die Hauptpforte u. d e Mauer fertig-
geste l l t  und jedermann war mi t  der  Ausführung sehr  zu l r ieden.  Die Gelder
waren gut angewendet und wenn etwas gut gelingt. spricht auch das Volk.
das sonst gern nörgelt und kritisiert, n cht mehr über die Kosten. Die g
eisernen Pforten waren vom Schmied Heinr. Blömer in Holzhausen geliefert,
die Kosten betrugen 440 Rl\,4.
lm Sommer 1930 wurde d ie Beschaf fung der  Chr is t -König F igur  vom Pfarrer
wreder energrscher betrieben. Der erste Plan, eine Terracotta Fig. (von Trier)
anzuschaffen, ließ er wieder fa len, lieber etwas waden. als etwas Unschönes
für iange Zeiten aufzustellen. Die St fter der ersten 500 M (Zeller Scherbrink
aus Ho zhausen)  gaben später  noch 320 M hinzu (s le  se lbst  oder  der  Bruder
der  Frau Warns)  -  auch brachten d ie Sammiungen der  Kr ieger  659 M, so daß
ich es wagte,  d le Beste l lung e iner  besseren Chrst -König Statue bei  dem
berühmten Kunstbildhauer Lambert Piedboeuf in Aachen - Försterstr. 8 in
Auftrag zu geben. Dieser Künstler war vom Zentralsekretariat der Herz Jesu
Thronerhebung für Deutschland - P Chrysostomus Lauenroth - als Spezialist
in  so lchen Darste l lungen empfohlen.  Nach v ie ien Schre iben u.  Anweisungen
wurde dann auch d ie F ig.  zum Chr is t -Könlgsfeste 26.  Octb.  1930 herüber-
geschickt  und mi t  v ie len Sorgen u.  Bemühungen g lück l ich aufgeste l l t .  Die
Statue war über Erwaftungen schön ausgefallen. Der Künstler selbst schien
über sern neuestes Werk ganz besonders befriedigt, u. jeder, der die Figur
oben stehen s ieht .  is t  ers taunt  u.  lobt  d ie künster ische Schönhet .  Am
Chr is tkönigsfeste (26.  Octb. )  wurde d ie k i rch i  che Einweihung fe ier l ich vor-
genommen. Nach der  Nachmit tag-Andacht  hat ten sch d ie Kr ieger  u.  v te l
Volk, selbsl Fremde vor dem Denkmal versammelt. Der Dechant hielt die
Weiherede u. nahm die kirchl. Benediktion nach vorgeschrieb. Ritus vor. Die
l\,4usikkapelle der Missionsschule Füchtel war mit ihrem B ech erscnrenen u.
hob durch ihre Begle i tung & Marsch d ie Feier  sehr .  Nach Schluß
marschieften die Krieger in militärischem Aufzug unter Vorantrltt der l\,4usik
durch das Dorf .  schwenkte bei  K luge ab n d ie Wir tschaf t  . . . . . . . . .  u .  beschloß
zum Danke einen Kriegerverein zu gründen. Trotz meiner N,4ahnung & Bitten
b e t r e b e n  e i n  p a a r  A n f ü h r e r  m i t  g r o ß .  E f e r d l e . . . . . . .  G r ü n d u n g .  s o  d a ß  d e r
Pastor an einem Sonntage bei der Predigt wieder Gelegenheit nehmen
mußte,  gegen d ie Gründung e ines , ,o f f iz ie l len Kr iegervere ins"  reden .  .  . .  .  .  . .  .  .
Nicht  a ls  wenn er  etwas gegen d ie Kr ieger  habe,  oder  ihnen kein Vergnügen
gönne,  sondern um den wel t l ichen Fe er l ichkei len,  d ie fast  immer mi t  den
Knegervere inen verbunden s ind,  u.  besonders das Hinzuziehen von f remden
Kriegern u. das Mitfeiern der Unsrigen bei auswärtigen Kriegerfesten zu ver-
bieten. Viele gaben dem Pastor recht, aber nicht al e. aber hoffentlich kommt
die ot f iz ie l le  Gründung n icht  zustande (1933 aber  doch) .
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Die Kosten der Christkönigsfigur belaufen sich nach Rechnung vom 18. Octb.
1 9 3 0 :
1)Herz-Jesu Statue 2,08 m hoch in  . . . .merste in ausgeführ t  1200 BM
2) Für Transport u. Aufstellung 100.00
3) Für 1 Sockelstein nachbezahlt 30,00
4)  Für  Vergoldung der  Krone u.  Manle lschl ießen 12.00
5)  Zeichnung & Schab one für  den Strahlenkranz 23.00

RM 1365.00

H nzu kommen:
1)  Fracht  für  den Sockels te in & 1 F laschenzug 18.10.30
2)  Dem Gehi l fen für  Einmeißeln der  Stemmlöcher  für

den Strahlenkranz 22.1 0.
3)  Grat i f ikat ion an den Gehi l fen 22.10.
4) Fracht für die Rücksendung der Kiste mit Werkzeugen

etc.  23.1 0.
5) Teiefongespräch

2 4 . 1 8

6,00
1 0 . 0 0

9.60
1 . 6 0

1933 Aug.  26.  war  h ier  Professor  Bi  dhauer  Clemens Barnhorn aus Cinc innat
auf Besuch im Hause Barnhorn im Kühl, woraus sein Vater stammt, der früh
nach Amerika gereist war.
Er  s t  e in berühmter  Bi ldhauer  geworden,  lernte in  Amer ika.  war  dann in  Fom,
Paris.
Ein frommer, schlichter Künstler, unverheiratet - hat viele berühmte Werke
geliefert, u. mit seinem Geld viel Gutes getan. Damals war kurz vorher sein
Vetter Clemens Barnhorn gestorben (20. Aug. 1933) - er bezahlte die
Begräbniskosten u. stiftete 10 hl. Messen für den Verstorbenen. gab der
Famil e Barnhorn (w eviel ??) und schenkte für 1 schwarzen Chormantel 130
RM - ähnliches tat er in Lutten, woher seine N4utter eine gebor. Dierkes
stammte. Zu den 130 RlVl wurden von einem Ungenannten 80 RlVl hin-
zugeschenkt, u. für diese 210 RN,4 liefene die Parmentenfirma Arnold
Rodehusen Ww. in  Hagen,  Inh.  Frz.  Grewing 1933 2919.  e inen sehr  schönen
schwarzen Samtmante mi t  . . . . . . .  Goldst ickere i  (besd.  auf  der  Kappa).

1934. Zum 28. Octb. konnte der Pastor sein 50 l. Jubiläurn feiern (geweiht
1884 28/10.) .  Er  lehnte a l le  Fe ern u.  Geschenke ab,  aber  d ie Gemeinde wol l -
te  n icht  darauf  verz ichten.  Auf  das rührge Betre iben des Vikars Joh.
Büscherhoff (aus Ehrendorf) u. des K rchenprovisors Eduard Bergmann, die
sich mit dem damaligen Kirchenvorstand & Ausschuß in Verbindung setzten,
wurde beschlossen,  dem Jubi lar  e ine neue Orge zu schenken.

Vid imus
d .  3 . 6 . 1 9 4 0
+ Clemens August
Eoos. Monast.
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470
52

922

766
47

8 1 3

871
45

9 1 6

25072507

26512651

Landtagswahl am 27.O1.2OO9

Erststimme

Zweitst imme

Anmerkungen:
1.  Die Berechnung der Wahlbetei l igung (Wahlberecht igte + Br iefwähler)  = insgs5smt 1007".

Wahlbetei l igung = Wähler  + Br iefwähler
2.  Die Berechnung der prozentualen Antei le der e inzelnen Kandidaten bzw. Parte ien bezieht

s ich auf  d ie gül t igen St immen.

Auffä l l igkei ten:
Kr ist ina Stuntebeck (SPD) erhie l t  77" Erstst immen mehr a ls SPD-Kandidat  Uwe Barte ls.
Uwe Bartels 26,7"/o (2OO3) und Kristina Stuntebeck 34,1"/o (2OOB).
Stefan Siemer (CDU) erhie l t  197" weniger Erstst immen als Fr iedhelm Biestmann.
Fr iedhelm Biestmann 67,7o/"  (2OO3) und Stefan Siemer 48,5% (2008).
Der FDP-Antei l  veränderte s ich von 5,5% (2003) auf  10,37" (200e).  (+4,8%)

Veränderungen der Zweitstimmenanteile:

ZUUJ zuuöl veranoerunq
J U U
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- D P 1 2 . 1 " / <
i rune 3.5' /c
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1 4
597597 1 1 525525

q u n q  4 2 / 4 b,3"t 6'21

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .

S iemer  CDU
Stuntebeck  SPD
Lübbe FDP
Wienken Grüne
Par izsky  D ie  L inke
.  Poh l  NPD

1 3 8
1 4 9
4 l
1 8
1 9
66

37,201
40,21
11,1" / ,

4,901
5 , 1 " 1
't.6"1

269269
1 8 9

59
1 9
1 8

77

48,O"/.
33.7"/,
'10,5./.

3.4"/.
3 , 2 4
1 , 2 / ,

334
1 8 3

60
1 1

30,7"/"
10 ,1" / "

1 .8a / "
1 , 2 Ä
0.3%

521521
1 6 0
48
44
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34 ,1"Ä
1 0 , 5 %

3,10/a
2 .9%
1 . 0 %

I  52! ]  UU.U '

ungü l t ige  St immen
qü l t iqe  St immen

33
372 57

44
607607
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'1550

1 .  C D U
2 .  S P D
3 .  F D P
4.  Grüne
5.  L inke
6.  Vo lksabs t immung
B. Die Friesen
L Graue
13.  Fami l ie

15 .  T ie rschutz
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00
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11
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Die Weihnachtsmarkt-Mannschaft auf dem Klipper-Turnier in Telbrake

j6*j6*

**

Die Ballmädchen des VfL beim DFB-Pokalspiel
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KK
Rektorin Ulrike Binder verabschiedet Doris Mever aus dem aktiven Schuldienst

Sommerfest im Kindergarten
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Lutz Bense, Maria Schierholt
und Heiner Lamping auf dem
Oktoberfest in Oythe

Jan Wilhelm Hempelmann und
Pater Ulrich amüsieren sich
be i m Ovthe r Sen i o re n karneval.

Ansgar Ansgar Böske Böske (1.) (1.) und und Heiner Heiner Dammann Dammann (re) (re) übergeben übergeben den den Erlös Erlös an an Edgar Edgar Telse-Telse-
meyer meyer (Förderverein (Förderverein Kindergarlen Kindergarlen Oythe) Oythe) und und Pater Pater Ulrich Ulrich (Seniorenarbeit (Seniorenarbeit Oythe)Oythe)
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Dank an unsere Sponsoren

Der Heirnatverein Oythe bedankt sich bel folgenden Werbepadnern, die zum
großen Tel schon seit fast 20 Jahren durch rhre Anzeigen die Herausgabe
unseres Mitteilungsb attes ermöglichen. Berucksichtigen Sie diese bei lhrem
Einkauf, lhren Baumaßnahmen usw.; damit stärken sie auch die Vereine vor Ort.

Optik Hörgeräte - Uhren - Schmuck Adhur l\,4üller, Vechta
lvlode Börgerding, Vechta
G , c t h r r e  q a r t r ^  f ) v t h a

Elektrotechnik  Warnking,  Holzhausen
Reitstall Rötepoh l- Bah lman n. Oylhe
lvleyers Mühle. Vechta
EWE. Cloppenburg
Soz a station Nordkreis Vechta, Vechta
Logopädie M. Espelage- Mucker, Vechta
Salon Elfriede Peetz, Vechta
Kachelöfen und Kamine Toni Biechele, Langförden
Schuh Gerbracht, Vechta
Dodtreff Holzhausen
Autohaus Anders, Vechta
Gaststätte,.Zum Treffpunkt", Oythe
Schornsteinsysteme Themann, Oythe
FEHO Gruppe,  Holzhausen
Sani tär  u.  He zungstechnik  S + H,  Vechta
Bäckerei u. Konditorei Prüllage, Oythe
Hofladen Hans Dammann, Oythe
Pilze ,.Weiße Köpfe", Emstek
Heizung etc. Hans Schumacher, Vechta
Wohnedebnis Nemann,  Vechta
Lamping Systemtechnik. Vechta
Sladtbäckerei Grieshop. Vechta
EDV-Schulungszentrum, Visbek
Gebr Rohenkohl ,  Holzhausen
Elektrotechnik Hubert Schierholt, Oythe
Dachdecker Burkhard Hoffmann, Vechta
Albrecht  Berd ing,  Al l ianzvers icherung,  Lohne
Fliesen [,4eisterbetrieb Andreas Witte, Vechta
lmbiss Oyther  Gr i l l ,  Vechta
Gebäudeenergieb,erater Lutz und Jörn Bense, Oythe
Sa on Schöne,  Vechta
Kfz. Fach-Werkstatt Surmann, Vechta
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ry-HiFi-Video Chr. U nkraut, Vechta
Kraftfahrzeugtechnik FITO, Oythe
Railfe sen Haus - u. Gartenmarkt, Vechta
E ektrotechnik Hellbernd, Vechta
Tischlere Bernard Bahlmann, Oythe
Planen & Bauen Flohenkoh,  Lut ten
Kachel  & Kamin,  Lohne
Pf asterungen A. Mundi. Lutten
Baustoffe - Holz - Baumarkt Bergmann, Steinfeld
Reetdächer - Ziegeidach Büssing, Bergstrup
Reisebüro Wilmering, Vechta
Salon Stukenborg, Oythe
Buchhandlung Vatterodt, Vechta
Juwelen - Uhren Optik Weiss, Vechla
Partner in der Bauwiftschaft N,4 & T, Vechta
Zimmerci und Tischlere Bahlmann, Telbrake
Vechtaer Musikhaus, Vechta
Fahrschule N iehoff , Vechta
Damen & Herrenmode Wegmann. Vechta
Bettenfachgeschäft Zentrum Gesundes Schlafen, Vechta
Buchhandlu ng P aggenborg,  Vechta
Sport Center N,4arcel, Vechta
Malerarbeiten, Bodenbeläge Brackmann. Vechta
Stahl u. Fahrzeugbau Gellhaüs, Stoppelmarkt
Möbel  Bussmann.  Oythe
Holz & Baufachhandel Gr. Beilage, Vechta
Krankenversicherer Alte Oldenburger, Vechta
Druckerei Ostendoff, Cloppenburg
HAWITA, Telbrake
Volksbank Vechta
Fe nkost Wernsing, Addrup/Essen
Heizung etc. Christian Lux, Vechta
Fahrschule Reinhold Borchers, Oythe^/echta
Zeltverleih l\,4ählmann & Schünemann. Bergstrup
Hellmann Poultry, Telbrake
lmmobr l ien Borchers & Aumann,  Oythe
Freke Tischlerei
H N,4V Höne Metall-Verarbeitung
Hanno Leid ig
Flamingo Road
Krankenversicherung AOK
Reck und Sohn. Straßenbau
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Beitrittserklärung
Name

Slraße

vorname:

Geburtsdalum

PLZ Wohnon E ftnt isdatum

lch erk läre h iermi t  den Beiv i t t  zum

Heimatverein Oythe e.V.
Den satzungsgemäßen Mitgliedsbeitrag werde ich jährlich im voraus ent-
r ichten.  Eine Kundigung der  Mi tg l iedschaf t  is t  in  schr i f t l icher  Form zum Ende

eines Geschäf t  s iahres möol ich.

Or1 Dalurn Unierschr f t

Einzugsermächtigung

Straße

Name des Konto nhabers (fal ls abweichend)

Banklertzah

Kontof Lrhrendes Kredi irnsl lul

1ch ermächt ige S e,  den satzungsgemäßen N4 tg edsbet t rag lz .7L 1. -  €  mt l . )
b  s  zu me nem Wrderruf  vom o.  g.  Konto durch Lastschr i f t  e inzuziehen. VV

dhdh
Or1 Dalum Unterschr f t



Qualität durch
Ertahrung!
Die Die HAWITA-GruppeHAWITA-Gruppe
gehört zu den Markt-
führern, die europaweit
hochwertige Suhstrate
für den Erwerbsgartenbau,
Erden für Gartencenter
und Baumärkte, Kunst-
stotf- und Transportgefäßen ,:
sowie Anzuchtsysteme
für den modernen
Gartenbau vertreiben.

techno$nnt'

#"ffi#"ffi
Tel: +49 (0) 44 41 9395-0
uruvw.hawita-gruppe.de

ffig



lhr Fin anzpartner in Oythe

Seit Seit mehr mehr als als 114 114 Jahren Jahren übernehmen übernehmen wir wir soziale soziale Verantwortung,Verantwortung,
Für Für unser unser Haus Haus werden werden auch auch in in Zukunft Zukunft ganz ganz besondere besondere Werte Werte gelten:gelten:

Verläslichkeit, Ehrlichkeit und Sicherheit.
Weil Weil wir wir als als Genosenschaftsbank Genosenschaftsbank unsere unsere Leistungskraft Leistungskraft ganz ganz in in denden
Dienst unserer Mitglieder und Kunden stellen.

Volksbank Vechta eG Efit

Bernd Tepe, Sabine Thiel, Markus Frieling, Markus Windeler
Petra Lux, Liane Führmeyeri Nicole Büssing
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